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Erſter Abſ < nitt ,

von der generellen Gemeinheitsaufhebung , das iſt von der

Augeinanderſezung na < Commuünen ,

S. 1, Von der Gemeinheit im Allgemeinen I I Seite x
= 2, Bon der Geweinheit , im Sinn der gegenwärtigen Abhandlung 3
- - 3. Von der Generaltheilung der Gemeinheiten ; Z
- - 4. Bon der Specaltheilung der Gemeinheiten A 2
= = 5: Auf welche Weiſe die Generaltheilung am zweFXmäßigſten und ſchnelleſten zu

betreiben ſeyn mögte , . . 3
= 6 Daß ſowohl nach bekannten Rechten als nach beſondern Landes8verordnungen

jede Commüne , ſie ſey Stadt , Flecken oder Dorf , ſo wie auch jeder Pacht -
hof , jedes Gut , Stift und Kloſter auf die Augeinanderſetzung anzudringen
befugt ſey , indeſſen bei Forſien , die mit der Aufhütung belaſtet ſind , eine
Auönahme von der Regel ſiatiſiaden müſſe . . 3

= = 7: Bon den verſchiedenen Maaßſtäben , welche ſich zur Auseinanderſetzung dar -
bieten , und zwar . . . 3

- - = 8« Bon den Theilung nach der Qualität der Höfe . 4
- - - 9« Von der Theilung nad ) dem Maaßſtabe derjenigen Viehſtände , die mit der

von eigener Länderey erworbenen Futterung durc ) den Winter gebracht werden 4
Zweiter Theil , 1
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Von der Theilung nac ) dem Fuße der Contribution von Höfen und Sätern S , 4

Von der Theilung nach dem Betroge der Biehcontribution .

Von der Augeinanderſelzung nach dem actuellen Viehtande .

Einwürfe , ſo wider die Theilung nach der Qua ' ität der Höfe gemacht werden

Bedenklichkeiten , welche bei dem Durchwinterungsfuße eintreten 2

Der ' ! von der SContributionöſumme hergenominene Maaßſiab verändert die

hergebrachten Nutungsverhäliniſſe E 2

Auch die Theilung nach der Viehcontribution fällt nicht zweckmäßig aus

Der actuelle Viehſtand giebt den treffendſten Theilungsmaaßſtad ab

Gründe , worauf dieſe Meinung ſich ſiützt E 4

GSeſeßzliche Beſtätigung dieſer Grände in den königl . preußiſch . Staaten , auch

in dem Herzogthum Holſtein . .

Gutachten der Churmärkiſchen Cammer über dieſen Theilungsmaaßſtab

Gutachten des Cammergerichts in Berlin an das daſige Juſtikminiſterium ,
dieſen Theilungmaaßſiab betreffend + <

Bericht des königl . preußiſden Generaldirecioriums an das königl , Juſiiß »

departement über dieſe Materie + .

Woriu der Hauptzwe > bei Gemeinheitstheilungen zu ſetzen ſey .

Wie die Verhältniſſe der Nutungsberechtigungen in den Theilungsformeln
anzuwenden ſind + > >

Worin die Nußungen beſtehen , denen jene Verhältniſſe zur Werthöbeſtims

mung dienen . . +.

Bei Ausmittelung der Nutzungsverhältniſſe iſt Rüäſicht auf die Rechte des

Grundeigenthümers zu nehmen & «

Worin dieſe Rechte beſtehen und auf welche Weiſe ſie abzufinden

Die Frage : ob bei dieſen und den etwanigen Seorvitytsrechten eine Theſ -

lung möglich und nüßlich ſey , wird , in Gemeinſchafr mit der Ortsobrigkeit ,
an Ort und Stelle unterſucht und gemeinſchaftlich deantwortet

Der Legitimationepunct der Theilnehmungsiniterefſenten wird ebenfalls im

Beiſeyn der Ortsobrigkeit aufs Reine gebracht R

Nach Berichtigung dieſer beiden Punkte wird die Vermeſſung in Betrieb geſeßt

Die Commiſſion unterſucht mittlerwei ' e die einzelnen Nutzungen nach den

Verhältniſſen der einen gegen die andern . Mit der Huds und Weidenußung
wird gewöhnlic ) der Anfang gemaßt . /

Die verſchiedenen Vieharten werden

am Ende auf eine und gewöhnlich auf Hornviely reducirt “

Wie es dabei in Anſehung der wüſten Höfe zu halten 4

Mit den in Adminiſtration ſtehenden Höſen wird auf gleiße Art verfahren
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S. 35

- - 36 .

Miexes mit den Viebßſtandsvergrößerungen , die ſeit der Contributionsbe -

ſchreibung entſtanden ſind , zu halten ſey K Ä S . 6

Fremdes oder zum Handel beſtimmtes Vieh darf in reg1a nicht auf die

Weide kommen , folglich auch nicht zum Theilungsmaaßſtabe gezogen werden

Auf die durch Unglücksfälle oder ſchlechte Wirthſchaft heruntergekommene

Höſe wird bei Ausmittelung der zum Theilungsmaaßſtabe zu ziehenden Vich -
fände Rüticht genommen . .

Das Vieh , ſo die Dorfshirten und Häuslinge halten , wird zur Dorfsſumme

gezogen . . . <

Wie bei Ausmittelung der auf den landesherrlihen Vorwerken und adligen
auh andern Gätern und freyen Höfen zu verfahren . |

Was zu thun iſt , wenn ein Deficit an Weide ausgefunden wird .

Die Dauer der Behütungszeit giebt das zweite Datum zu der Separations -

berechnung ab . . .

Privat - oder Außenweiden kürzen die Dauer der Behütungszeit bei den zu

theilenden Weiden ab . .

Yuf we < e Weiſe die Privat - und Außenweiden in Rechnung zu bringen ſind

Von den übrigen in Betrachtung kommenden Nebenhütungen überhaupt

Yuf die Dreiſch - Braach - und Stoppelweide wird in ſo ferne gerechnet , als

ſie den Weidegang des Viehes auf den zu theienden Hürungsrevieren abkärzen

Eben dieſe Bewandniß hat es wit der Wieſenbehütung

Für die aufzuhebende Winterweide der Schaafe iſt eine angemeſſene Entſchäs

digung zu geben . . .

Der Werth des Plagenhiebsrechts iſt nach der biöherigen Nutzung ausfindig

zu machen . 3 .

Der Werth des Heidhiebes deögleichen R T

Worauf bei Ausmittelung des Torfſtichs zu ſehen S

Wie man in Ermangelung eines Regulativs das Bedürfniß der Intereſſenten

anzunehmen pflege + 2 +

IWie es zu halten , wenn einem die Torfnutzung , einem andern aber die Hü »

tung auf dem Moore zuſteht . .

Von Ausmittelung des Werths der Bülten - oder Schollenhiebsberechtigung

Von der Holznutzung überhaupt . .

Was zu “beobachten iſt , wenn bei den Forſten , die unter den zu theilenden

Weiderevieren etwa mitvorkommen , der ſtatus quo beibehalten bleiben . ſoll

Mie es zu halten , wenn die Aufbütungsintereſſenten für ihre Weidebenußung
einen den Werth dieſer Nußung in ſich faſſenden Raum , nach vorgängiger

Aphdlzung - zur Abſiadung erhalten ſollen . . .
22

79



O- 57

= = “ ; IV

Wie zu verfahren , wenn die geſammte Holznußung den ſämmilichen Weide -

intereſſenten zuſiehet ; : :

Wie = - wenn nur ein Theil der

GEEIG
den ſämmtlichen Weideintereſe

ſenten gebührt , der Reſt ader einem dritten Zehdit ; 3

Wie - =- wenn die geſammte Holznußung nur einem Theil der Weideintereſz
ſenten zuſtehet ; ; Ä .

Wie - - wenn nur zu einem Theil der Holznugung etliche gusſchiießiich zur
Weide Berechtigte intereſſirt ſind ; . .

Wie - - - wenn einem Dritten , der kein Weideintereſſent iſt , dte Holznutzung
ganz oder zum Theil zuſtehet 5 .

In jedem der leßtvorhergehenden 7 Fälle iſt auszumitteln , ob diehergebrachte
Holznußung aus dem Rechte des Eigenthums vder der Dienjivbat keit herrühre ,
ferner ob jie gemeſſen oder ungemeſjen ſey : +

Wie es mit Ausfindung der Nußungsverhältniſſe bei verddeten Forſtgründen
zu halten ſey . + »

Von den Verhältniſſen bei der Maſinußung , wornach zu theilen
Von Ausmitielung des Wert h8, der auf den zu theilenden Gemeinheit8 »

plätzen ſtattfindenden JNußungen überhaupt . -

Von Beſtimmung des Hud und VWeidewerths insheſondere

Von der Werxthödeſtimmung des Plaggenhicbes +

Des - Heidhiebes . 7: R

Des Torfſiichs . . .

Des Bülten oder Schoſllenhiebes S .

Der Holznußung und . .

Der Maſtnußung T 2 -

Von Anwendung der ausgemittelten Berechtigungöverhältniſſe ZN der Nuz -
zung5swerihe bei der Anseinanderjezungöberechnung

Wie die Charte und das Vermeſſungsregiſter zu dieſem Zwe > einzurichten ,
zu revidiren und zu agnoſciren ſey + R

Von der Bonitirung und von den aus dem Doritirungsregiſter zu formi -
renden und in den Separationsplan zu übertragenden Auszügen

Von den Viehſtändsabgängen und Zuſätzen , deren oben F. 33 bis 35 und

42 bis 45 bereits erwehnt worden . .

So bald die Berehtigungsverhältniſſe und die zu En Nußunsg8 -
werthe völlig ausgefunden und feſigeſtellet ſind , kann zur Yuse inanderſeßungs-
rechnung geſchritten werden 3 3

Man findet nicht gleich die Abfindungsquoten ſelbſt , ſondern zuerſt nur die

Verhältnißzahlen , wodarch jene auszumittein ſind .
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Ucber die den gedachten Vbffiadungsquoten zu gevende Lage 1 . . S7

Man muß , fo viel mdatich , fid ) veſtreben , jeder Commüne aus jeder Claſſe
ver Weide ihren verhäöltnigmäßigen Antheil in natura zu geben

&8 wird zukrägl! cher gehalten die Vertheilung ia Diäten als in Berding

beſorgen zu laſſen . . 2

Wie zu verfahren , wenn zwo Nußungen auf einem Raum vorkommen , die

1aG ) verſchiedenen Berhältniſſen zu vertheilen ſind , und

Wie = - wenn mehr als 2 Nußungen auf einem und eben demſeiben Raum

vs
rfommen ? 5 . .

7 Beiſpiel », Wo 2 Commänen auf 6 Gemeinheitsräumen 4 verſchiedene

Nußungen näch ſehr verſchiedenen Verhältniſſen ausüben und ſich dergeſtalt
auseinanderſcltzen , daß ſie für jede Nußung den eigentlichen Werth in einem

Z

demſelben angemeſſenen Flächenraum erhalten 45

Eine Tabelle zur Ueberſicht der geſchehenen Auflöſung des im vorhergehen -
den 5. gegebenen Falls . .

Erläuterung jener tabellariſchen Darſtellung 5

Nad ) dem die vin C. 25 bis 86 nachgewieſenen Unterſuchungen und Beſtim :

mungen mit der größeſimöglichen Genauigkeit geſchehen ſind , läßt ſich der

Separationsplan aufſiellen R

Zweiter Abſchnitt .

Von der ſpeciellen Gemeinheitsaufhebung überhaupt und von der Verkoppe -

lung insbeſondere . . .

Bony den Loca ! lumſtändet , welc <e die Verkoppelungen im Lüneburgiſchen er -

ſchweren , jedoch nicht unmöglich machen - +

Das erſte und größeſte Hinderniß legen die Zehnten in den Weg

Vorſchläge , wie daſſelbe zu heben + 5

Grände , aus welchen der Nottzehnte und Rottzins nachzulaſſen ſeyn dürfte

Die mit dem Fortgange der Zeit zunehmender Landesabgaben machen es

nothwendig , daß den Landesunterthapen neue Nahrungswege erdfnet werden ,

obne ſolche mit abſorbirenden Laſten zu beſchweren .

Der Zehntherr muß bei der neuen Einrichtung auf keinen Fall verlieren .

Mittel fo dieſem Zweck führen s A

Die Verwandlung des Naturalzehntens in einen SaFzehnten wäre ſehr zu

wänſchen , iſt aber mit großen Schwierigkeiten verknüpft ;

och ſchwieriger und an vielen Orten unmöglich wird es ſeyn durc < einen

dem Zehniherrn abzutretenden Theil der Zehntfluhr den Iaturalzehnten abs

zukaufet 3 5 ?
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Die verſchiedenen G : tsberrſchaften in einem und eben demſelben Dorfe geben
das zweite Hinderniß ab 5

Die Gleichmacbung in den Beſißungen und Abgaben nach den Qualitäten
der Höfe läßt fich , um zener Verſchiedenheit willen , im Lüneburg ſchn nicht
füglich anbringen < A +

Sie iſt aber aach nicht nothwendig und führt einige Härte mit ſich

Ein Beiſpiel zum Beweiſe der leßzten , . 50404

Das dritie Hinderniß wird ſich in den tronen Heidgegenden hervorgeben

. Daß der ttothwendige Beibehalt der Heidſchnuckenſc ) äfereyen den Verkops
pelungen ein Hinderniß in den Weg legen ſollte , wird bezweifelt

Bei einer richtigen generellen Gemeinheitötheilung werden die Heidſchnuckens
ſeyäfereyen immer beizubehalten ſtehen 4

Wenn bei den Verkoppelungen der Aker aus der Gemeinheit dergeſtalt ver »
mehrt wird , daß dadurc ) eine Adheilung in Binnen » und Yußenſchläge
mdglic ) gemacht wird ; ſo läßt ſich nicht nur eine beſſere Arit , ſondecn eine

größere Anzahl Schaafe halten 3 3

Es kommt bei den Verkoppe ' ungen auc ) nicht ſelten vor , daß die Schaaf -
weide Dorfsweiſe in Commaunion bleibt I

Mehr als die Heidſchnucken der Dorfseingeſeſſenen ſtehen die Schäfereyge -
rechtigkeiten , die von Gütern und Vorwerkern auf den Feldmarken benach
barter Dörfer ausgeübt werden den Verkoppelungen im Wege

Wie die Entſchädigungsbere <nung aufzuſtellen ſey , wenu die Aufhätung
wegfallen ſoll .

Wie viel im Anslande für 100 vom praedio ſervieute vdliig ausgeweidete
Schaafe zum Befreyangszinß gerechzet werde

Wie viel bei uns dafür in Anſchlag zu bringen ſeyn mögte .

Der zur Anfhätung berechtigte Viehſtand giebt auch bet der ſpeciellen Ge -

meinheitsgufhebung den richtigſten Theilungsmagßſtab ab 7

Die färs ganze Dorf erworbene Morgenzahl , wird nach den Qualitäten der

Einwohner augeinandergeſelzt , und dann auf die einzelyen Mitglieder einer

jeden Qualität vertheilt . ?

Man darf von dem bei der Generaltheilung gebrauchten Maaßſtabe bei der

Specialtheilung nicht abſpringen 2

Scheinborer Grund zn dieſer Verfahrungsart , und unier welchen Umſiänden
dieſelbe zuläſſig ſeyn könne 3

.

.

Wenn bei der Generaltheilung die Ausmittelung des Viehſtandes nach Seite

60 , und folg . geſchehen iſt ; ſo kann bei der Specialtheilung kein rechtlicher
Grund vorhanden ſeyn davon - abzuſpringen ;

Bei einem ungleichförmigen Verfahren ſelzt man ſich gegründeten Vorwürfen aus

* . ES- 1517
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S, 11» C 116 . Die ſämmtlichen Abgaben und Laſten [ müßten ] : dann vom neuen regulirt

.
werden ; A E S . 127

t

ht
- - 117 . Alles wilikührliche Verfahren ſollte aber bei den Gemeinheitstheilungen gänzs

e lich vermieden werden : 5 1 < =

vs = 118 . Es ſollte vielmehr ſtrenge dahin geſehen werden , daß ein Theilnehmer fo wie

der andere fär die biSyerige rechtmäßige Benutzung der Gemeinhelt eine ver -
I18 hältnißmäaßig gleiche Abſindung erhalte ; + 128

1! 119 = - I19 « Das Vieh von den wüſten oder heruntergekommenen Höfen 2c. muß gehdri -
ops gen Orts hinzugerechnet werden . 4 Es

ES - - 154 Yuch das Vieh der Häuslinze und Hirten wird verhältnißmäßig auf die ver -

Ns ſchiedenen Gattun zen von Eiowohnern vertheilt 4 . =. . .

120 - - 121 . Wie es zu ha ' ten , wenn ein Mitglied einer Gattung von Einwohnern ſeither

es mehr Vieh gehalten hat , als die übrigen der Art R 125

92 =- 122 . Von der Specialtheilung bei Städten und Flecken - - -

x - - 123 . Warum der Viehſtand nicht überall na ) der Häuſerzahl auszumitteln , und 130

;
[ 2

= 124 . warum nicht nac ) der Winterfutterung ? - I3E
af : ; ; - pe :|

8
- - 125 . Wie bei Städten und Flecken die aus der Generaltheilung erhaltene Kuhwei -

denanzahl auf die einzelnen Individua zu vertheilen + 139

n - - 126 , Vorläufiger Plan über die Theilung einer Flecxensgemeinheit I50

= --“ 127 . Bon einem Theilunasfall , da die Hauptintereſſenten zu allen vorfommenden

ng
Nußungen verhältnißmäßig berechtigt waren ? I5IL

I - - 128 , Eine Berecyanng über den reinen Ertrag eines Akers vom 3 bis 6 fältigen

te
E: trage 2 + + 166

122 - - 129 . Wie viel Morgen mit 2 Stallpferden jährlich zu bearbeiten ſtehen 174

as - - 130 , Gründe , die es widerrathen , für die mindere Güte durch eine größere Mor -

je:
genzahl zu eniſchädigen . 0“ 176

123

ter

ter . - EE 20 :
- Zweiter Thei .

er|

124
Dritter Abſchnitt .

en =- 13 . Ein Entwurf zur Gemeinheitsauſhebung zwiſchen 2 adiigen Gütern und 8

12) andern Ortſchaften + . S . 1

- - 132 . Ein Einwurf zur Gemeinheitsaufhebung zwiſchen 7 Dörfern 27

iE = - 133 » Derſelbe auf eine andere Weiſe bearbeitet . N 94

=- - 134 . Derfelbe noh auf eine andere Art angefertigt + 108
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GC 135 . Berechnung über die Dauer iner Behütungszeit und . über die Theilnehmungs -
S -

verhältniſſe % 3 2

136 , Von den Verhältniſſen des in dieſem Aufſaße vorkommenden hanndverſchen

Maaßes und Gewichts 8 ;

- - 137 . Vom Längen , Flächen und Cörper -Maaße .

- - 133 . Vom Ellennigaße T ; ?

- - 139 . Vom Flächenmaaße 5 x

- - 140 . Vom Körpermaaße überhaupt - A

- - - 141 « Vom Getraidemaaße |

- - - 142 » Vom Maaße flüſſiger Dinge N .

- - 143 . Vom Gewichte . : €

- - 144 HENNES

ZZ 1AÄ5: % ! Von der ſpecifiſchen Schwere vieler Dinge Ä

- - 146 , I

- - 147 . Eine königl . Verordnung vom zxſten Aug, 1300 , die Aufhebung der Gemeins

heit im Färſienthum Lüneburg betrefjend N 2
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zwey adligen Gütern und a<ht andern Ortſchaften ,

wovon , der Kürze wegen ,

die beiden erſten

mit 4 und B
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Siehe im

T)
Flä <hengehalt

Vermeſſunzs- | [ - ie zu theilende Weidefläche hält na ) dex davor
Morgen IR .

Regiſier Seitßazufgenommenen Charte und dem darna <h angefertigten
|

Vermeſſungsregiſter ; ; ? 8 37741 17

Davon ſind abzuziehen

9 . Fär die Waſſertränfke - ; g M . 28 DR .

T3 +
==“ = - Eihelncampe - - 3 - 79 - -

10 . 26 . | - - Heerſtraßen und Wege - 39 = 77 = =

I4 +
- - die mit gemeinſ <haftlihenCichen

beſtandenen privativen Grund /

ſtücke 8 2 2 64 = 97 = =

28 . 30 - 32 ] = die übrigen privativen Grund -

fiüe 8 ; Pp 705 - - “ IF - - |

in allem 817 | 56 |

abgezogen , ſo bleiben 5 ; 2956 | g1

|

und zwar ?

3 . 3 [1) an Heide auf Torfgrunde 9 1747 M . 107 OR .

4 . 5 2) an Heide mit Anger vermiſcht ,

auch an reiner Angerweide - 148 = 99

6 . 3) an ſumpfigen Angerpläßen 9 135 = = 50 - = - = -

7 1 an Mören : ; * 295 = 31 = = -

Sg. ; ) an Sandwäſten Np 2 42

10 - - 12 . 16) an Räumen , ſo mit Cichen

beſtanden 2 : ; 113 = 75 - - -

25 . 17) an Ellern - Brühen - R 0 24

Summa wie oben = 2956 M , 8 : OR ,
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Da auf etlichen Figuren der Charte und des Vermeſſungsregiſters die

Berechtigung zur Heid und Weide , auch zum Plaggen - Heid » und Scollen -

Hiebe ( unter Schollen wird hier eine Art von Plaggen verſtanden , die zum

Brennen dient ) für alle Commünen nicht dieſelbe iſtz au < bei dex Boniti -

rung einige von den bei der Ausre <hnung der Charte angenommenen Figuren

durchſchnitten und darnac <z von neuen berechnet werden müſſen 3 ſo iſt das Ver -

meſſungsregiſter dieſen Umſtänden gemäß umgearbeitet worden . Bei dieſer Ges

legenheit wurde jedem Revier nicht nur der bonitirte Gehalt ſondern auch eine

Naricht von den darauf berechtigten Heid - und Weide - Intereſſenten und von

den Vieharten , womit von jedem der leßten die Behütung geſchiehet , in beſon -

dern Colummen beygefügt - Dev eingeſchränkte Raum in den leßten hat es ns .

thig gema <t zur Abkürzung

I , für Pferde ,

2 . = Hornvieh ,

3 . = > Scweine ,

4 : = Schafe und

5 . für Winter : Schafweide

zu ſubſtituiren «

Die Augeinanderſeßung und Beſtimmung der bisherigen Gemeinheitsnuz »

zungen gründet ſich auf ein darüber abgehaltenes umſtändliches Protokoll , In

dieſem iſt jede intereſſirte Ortſchaft einzeln vor der verſammleten Gemeinde über

folgende Fragen vernommen worden ?

1) welche Nußungen ſie von der Gemeinheit zu ziehen berechtigt ſey ?

2) über welche Reviere jede derſelben ſich erſtre >e?
3) in welher Maaße ſie auf dem einen und dem andern Revier aus -

geübt werde ? und wenn von der Weide die Rede iſt ,

4 ) mit welchen Vieharten ſie jeden Raum behüte ?
AZ



Sgr menzegene

5) wie groß die StüFzahl der berechtigten Vieharten ſey ?

6) den wievielſten Theil der Zeit ſie mit der einen und der andern Viehe

gattung die zu theilenden Reviere behüte ? oder der wievielſte Theil der

Zeit auf die Behütung der Privat - und Außenweide zu rechnen ſey ?

27

Zu weitläuftig und zu mühſam würde es ſeyn , wenn man von jedem

einzeln Revier , das in dem umgearbeiteten Vermeſſungsregiſter vorkömmt , die

Theilbeträge der darauf berechtigten Intereſſenten ausrehnen wollte .

In dieſer Hinſicht iſt aus dem leßten Vermeſſungsregiſter ein Auszug
formirt worden , in welchem unter 22 Abſchnitten diejenigen Weideſtücke , welche

von gewiſſen Intereſſenten eins ſo wie das andere beweidet werden , zuſammenges -
rückt worden , und die Producte von Kuhweiden ſind dann aus dieſem Aus -

zuge behuf der nachfolgenden Arbeiten hergenommen und zuleßt in die folgende
Zabelle übergegangen ,

Es kann hier genug ſeyn blos die Summen der vorhin erwähnten 22

Abſchnitten mitzutheilen , In dem Original war linker Hand noc < eine

Columne , worin die Seite des Protokolls , auf welcher jedes Weiderevier vor :

kommt , allegirt wurde .
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| | Shluß - Summen Zur Aufhütung ſind berechtigt

boni

1
von den 22 Abſchnitten ,

unter welchen die ver - 4 B

Kuh ]
7piedenen Weidereviere un02 bnd dn 7 G | 7i71 | K

wei: augeinandergeſeßt

58
worden ſind , Cc

D

Mrg . | ITNR

65| 421 8 | Summa Abſchnitts 1, [ 1,2,3,4/5 | 1,2 | t/2,3 - 4- 5| 1,2,4/5 | I + 2 | 2,3| 4 ( =

122 | 9| 115 2 . | 1,2,3,4 - 5| 1,2 | 1,2,3,4/5 | 1,2,4/5 | 1,2 | - - | 4j =

T7( 3535| 2 3. 11,2,3,4/5 | 1,2 | [ ,2,3,4,5 1,2,4,5 | 1,2 12,3 | - - | =

100, 79| 103 4+ 11,2,3,4,5 | 5 | 1/2,3,4 »5| 1,2,4,5 | I,2,3 - 4 ] 2,3 | - | - -

19 7| 23 "5, 11,2,3/4,5 | = | 1,2,3,4,5 | 1,2,4 - 5 | 1/2,3,4 | 2,3 | - -|
2153 ) 82 203 6 . F1,2,3,4/5 | = | L1,2,3/4,5 | 1,2,4/5 | 1/2,3,4 | =| - |

109011010775 7 . | 1,2,4,5 | = | 1,2,4/5 | [ ,2,3,4/5 | 1,2 - -

196, 02| 253 S. | 1,2,4/,5 | - - | 1,2,4,5 | 1,2,3,4/5 | 1,2,3 | = | - | =

258 ) I8| 593 02 I NBI 1, 2 | 1,2,3/5 | 1, 2 =

49. 113] 133 I0 , 15 2 BIZ L, 2 | 1,2,3/5 | 1,2,3 | = | = | - -

74; 281 6 LIL. | 1/2,3,4/5 | = | 1/2,3,4/5 | 1,2,4/5 | I , 2 | = |

94 29| 16 12 : 1 D2 4 | - - | 152,4 | 1/2,3,4/5 | LW 2 | = | | =

48 ) 45) 93 13 . | 1,2,3,5 | = - | 1,2,3,5 | 1,2,3/5 | 1,2,3 | = | | =

37 | 60o| 93 14 . | 1,2,5 | = | 1,2,5 | 1,2,3,5 | L/2 | = i - j >

30i 39| 7 I5 , 1,2,5 == 1,2,5 | 1,2,3,5 | 1,2,3 - -

10) 71 255 16,14 : 1,2,3,5 | = | 1,2/3,5 | 1/2/375 | 1,2 | = | | -

9109 | 2 VIN USS 2 25 I 172,5 . 1 Ir 2 [== (= ie

35| 35| 55 L87 11/2/3,4/5 ( 1,2/5 | [ 072,3 . 4551 172,4 | 172 | = | =
| =

PEZ IS I9 , | 1,2,3,5 ) 1,2 | 1,2,3/,5 | 1,2,5 LAZ ÜZZIGZIST

304i 821 76x 20 ; | 1,2,3,5 | 1,2 | 1,2,3/5 | JI, 2 1,2 | - j - | -

8] 49 12 21 , | 1,2,3,5 | 1,2 | 1,2,3,5 | 1,2,5 1,2 12,3 ] -| -

158 ' 60| 14 * 22 . | 1,2,4,5 | = - | 1,2,4/5 11,2,3 . 4/5 | 1,2 | > ij14

Summg - »2956 , 814133 ] * *
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Nachdem in dem vorhergehenden F. die zu theilende Summe gezogen wor -

denz ſo wird in dem gegenwärtigen nun der Maaßſtab , wornach ſie zu ver -

theilen iſt , auszumitteln ſeyn ,

Ein Datum zu der Vertheilung giebt dex Viehbeſtand hexy, mit welchem die

Behütung ſeither geſchehen iſt . Da es ein gleichzeitiger Viehſtand von allen In -

tereſſenten ſeyn mußz ſo konnte hier die Kataſterangabe keine Anwendung finden ,

weil von der Zeit , da das Vieh der pflichtigen Unterthanen zur Contribution

beſchrieben worden , über den Viehſtand der beiden mitintereſſirten adligen Güter

Feine Nachricht zu erlangen war . Man hat alſo , wie es in dieſem Fall gebräuch :

lich iſt , von allen Intereſſenten vor der verſammleten Gemeinde den dermaligen

Viehſtand , wie er nemli < in ordinären Jahren zu ſeyn pflegt , angeben laſſen .

Das oben bereits angeführte Protokoll beſagt im mehrern , wie über diejenigen

Angaben , welche zu groß oder irrig befunden wurden , debattirt iſt , und wie

man endlich über den unten vorkommenden Viehſtand ſich dahin vereinbahrt hat ,

daß ſolher nach einigen Abzügen , die durc ) die Ortsumſtände an die Hand ge

geben ſind , zum Theflungsmaaßſtabe , in Beziehung auf die Weidenußung die ;

nen ſolle ,

Ein anderes Datum iſt dem Theilungsmaaßſtabe aus dem Reſultat dex

über die Dauer der Behütungszeit angeſtelleten Unterſuchung zugewachſen . Dieſe

Unterſuchung hat ſi dadur <, daß die Intereſſenten vor der verſammleten Ge -

meinde angegeben haben , wie lange ſie im Durchſchnitt der Zeit mit einer und

der andern Viehart auf den Außenweiden hüteten , ſehr abkürzen laſſen . Denn

hätte man alle ihre Außenweiden abſc <häßen müſſen , um dadurch den Viehſtand

zu modlficiren 3 ſo würde , weil dann auc ) die Berechtigungen der auf ſolchen

Außenweiden hütenden Feldnachbaren in Betrachtung gekommen wären , die Un -

terſuchung außerordentlich weitläuftig geworden ſeyn . So aber hat man blos
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für denjenigen Theil der Zeit , welchen die Intereſſenten nach vorgängigem

Verein , behuf Behütung der Außenweide , angegeben haben , einen gleichmäßigen

Theil von ihren Viehſtänden abzuziehen gebrau <t , wie unten zu erſehen ſeyn

wird . In Betreff der Winterſc <haafweide iſt hier no<€ beſonders anzuführen ,

daß , wenn in der nachfolgenden Berechnung und Reduction des Viehſtandes ,
der 6te Theil von den Kuhweiden welche für die Sommerhütung der Scaafe

ausgemittelt ſind , zur Winterweide für die leßten nöthig gefunden worden , dies

eben ſoviel ſey , als wenn zu ſolcher Winterbehütung 60 Schaafe auf eine Kuh -

weide gerehne > worden wären .
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Na < G dem Inhalte des Boniti

cungs - Protofolls wurde von den beei

digten Achtsleuten , auf die Frage :
vie die übrigen Vieharten , in Betreff
des Weidebedarſs , ſic gegen Kühe

verhielten , zur Antwort gegeben :
Für 2 alte Pferde - .... 3 Kühe
- - 4qjunge s ,- 3 -

- - 2 Stä > junges Hornvieh 1 Kuh
- 8 = - Schweine - I -

- 10 = = Scaafe 3 6 =

- - die Winter - Shaafweide ztel des

zur Sommerweide angeſchlagenen
Raums ,

TI) A, eint adliges Gut ,

weil für ſol <he keine Außenweiden vor

handen ſind , P 2

vovon aber abgehn :

x Stu > , nemlich die alte Kuh , ſo

j; in der Wohlenau weidet

| 2
- - wegen der jährigen Kälber , ſo

U alda Seweidet(WEIDEN,
Stü > bleiben alſo , welche aber , laut

Vereins x der Zeit auf den Auſ?
ſenweiden gehen , mithin alhie für 7

weil aber die Schweine nur Zztel M

De
den zu theilenden Raum bewet

en , alſo davon hier nur x5 -

TEESE

Von neben

ſtehender
Stückzahl

ſind anzu -

rehnen |

Stück | Stü
|

I2
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4 Im Durc <ſ <nitt dex Jahreß Auf Von neben :

tücdzahl
werden gehalten orn : ſiehender

1 anus c, > Es CH 8264 Stäczahl
rehnen Pfexde > 55 | 3 S jredu- Tortſeßung . ſmd anzu :

I 2 cirt
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StÜE | Stü

-
8

DEGEN DEE Transport | 415

Noy<4- A:

400 ] 40 jweil aber dieſe Shaafe vom 1ſien Jun .
bis zur Mitte Auguſts , alſs 75 der

Sommerzeit , auf den Außenweiden
gehen ; ſo ſind desfalls

rt 62jabzuziehßen

2332bleiben alſo hier anzurehnen - 8. | 325

Im Winter haben die Shaafe die Hälfte
der Zeit auf den Außenweiden zuge

bracht , worna <H hier in Rechnung
Fommen : P 2 K . W

Summa A. - 2 Re 20- 1 = “645

2) B, ein adliges Gut ,
6 21 - 1 - - - - | - - iS 102iweil jedoch die Pferde + der Zeit in der

Wobhlenau gehütet werden; ſo kom :

12 men hier nur in
Anrechnung € der

Zeil : - - 7 :
16] 4 =- | - - ) 13 ICs gehen aber die Kähe - 5 der Zeit

auf den Außenweiden, 4325 ge

hören bleher für 55 - 10

250 ) 25 [Die Schaafe ſind , ſo wie die (5 HD
den Sommer über gar vicht auf die

Weide
gekommen, und alſo dafür

hier : - =

287) Im Winter ſind ber dfe euſüen auf ge

wiſſen Thetlen der gedachten Weide

gehätet worden und

15 . 4 alſo

1
davon für , - 45K. W.

M Summa B. ; ZEN DEE
Zweiter Theil . BV
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> | G) M yvieb StüFzahl

IEE Eu 5 | 2 jeh : Fortſeßung , ſind anzu -

alte jung] alte jung | S | Df TU rechnen
1 [4>)

„ St . iSt. | St „St . ] St . Stüclß Stück Stüc ] Stück

C5 ein Dorf zu 27. gehdrig .

2. - i - | = | = = = I 3 Jfär welche, da ſie keine Außenweide haberß 3

14] 7| = | - - | 17 wvovon für die Außenweide I abgeht und

| alſo anzurechnen leben für > - : 152
| DN = = IZIveil es dafür Feine Außenweiden giebtz 14

| - - 18] r182izehen 55% der Zeit auf den Außenweiden ,

| und laſſen alſo hier für 55 übrig I

| Zur Winterzeit fällt die Außenweide
| w? g , daher allhier anzurechner
|

78 . W/

| Summa C. ; ERNE 1207

| |
| | D, ein Dorf , worin B. belegen iſi;

40 IT| - - =- - = - - - - 3 693jnuBen die Außenweide 3 der Zeit , alſi

| |
die zu theilende Weide 3 dex Zeit ,

:
| | macht hier . : : JI 3.

- - - - 132 ] 64 = - - - - f164 gehen + 5 der Zeit auf den Augenwei |

| den , daher hier zu rechnen für 55
3 955

|
Die Shweine kommen nicht auf die zu

theilende Weide , alſo dafix - omm

338 ] 34 fauch die Shaafe ſind zur Sommermit - !
.

hude nicht berechtigt , mithin für
ſole gleichfalls : P . . . . -

für Winterweide ſind aber dieſclben auf !

etlichen Revieren berechtigt +.SSR458fitiren alſo davon für : 7

Summa D . : 6K WI = 1487
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|
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| |

1
68 22

54
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;| |

|
| j 3 Vidhtt , alſo bleiben ; - 185

4 769! 81 = ) - - 1209 wovon , wegen der Außenweide , ver

953
| |

glichenermaaßen 575 abzuziehen , und

|
[ 8254 bleiben alſo für 32 hier ; 1 112015

7
| [478]

13 82] welche , da es für die Schweine keine

| Außenweide giebt , bleiben mit EE
|
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Es | ziehen und bleiben alſo für < > ! | 583

| jund hiernach ſind ſte auch zur VWinker -

8 . 4 weide berechtigt für » 93 - K. W.

( I
| Summa EP. ; 95 K. W. ] = - | 387 +

- uf B 2



Im Durchſchnitt der Jahre ? Auf

werden gehalten Dorn : feeh:
| Se ( G| Of Stückzahl

Pferde 5 = 5 2 24 Fortſeßung , 70 aulzu

EE
jung | => ZD

5
vechnen

=

| St . [ St . | St . | St . |Stüc> | Stück [ Stück | Stüu>

G, ein Dorf ,

0 ) 21 - - = = = = | - - if 16Ziwovon wegen " der Außenwelde 4 ab :

geht , und ſind alſo für T anzu -

DEM
iet 7 z 5 : TED

83 47; = |
= - jrobzwegen dDer

Rußenweide gebt auch hier
| K- 3 ab . und b . eiben alſo für + - 700 .

33 - - | 434 MAU) hievon wird aus demſelben Brunde

+ abgezvaen und bleiben alſo - 5 :

820 ] 82 kund hier desgleichen , nac + Abzug Di

Zur Winterweide ſind die Schafe nicht

auf die 3:atheilende Revi : ere gekommen
RIKA WREDE

= a?
Summa G. 3 2 EUSO

H. ein Dorf ,

- - ! - “ - 1170 | = = = - = - f170 Jwelche nur ein paar Tage im Jahr :
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Stückzahl hütet auf etlichen Revie

|

xen der zu theilenden Weide

a) von Pfingſten bis zum x1ſten Ar

guſt , alſo 2 Monathe , und zwar

wöchentlich 2 halbe Tage , folglich

+ der ganzen Zeit , wofür akſo 3. = =

b) im Winter hat ſie eigentlich nut

die Trift über ſol <he Reviere und

dafür iſt hö <ſtens zu rechnen
IK . W

Summa 1. : IKR. Wf = | Z

[T, ein Vorwerk und eine Mühle .

- - | - - ? 1c8Dieſes dem Müller gehörige Vieh wei -
?

det € der Zeit auf einen Theil der

zu ſepartrenden Weide p - .

300 ] 80iDieſe Vorwerks -Schaafe nußen die ge ;

dachte Weide für - + der Zeit ,

macht z 2 - 5+|

Dazu kommt für die Winterweide Z

von dem für die Sommerweide au |
gerechnetem Betrage = 1 K, W.

| EN EEN

Summa KK. 9 IK . WI - - | -



In dem gegenwärtigen Abſhnitt wird nun die Anwendung des in dem leßt -

vorhergehenden Abſchnitte ausgemittelten Wiehſtandes gezeigt werden ,

Beſtimmte Welidegänge , wornach man ſagen könnte : heute werden dieſe ,

morgen jene Reviere u . ſ- w. behütet , fiaden allhie niht ſtatt . Cs haben alſo ,

na <4 Maaxgabe der oben im Auszuge aus dem umzearbeiteten Vermeſſungsregi »-

ſtier formirten 22 Abtheilungen , alle diejenigen Abtheilungen , worauf eine gewiſſe

Viehart geweidet wird , in Hinſicht der enthaltenden Morgen - oder Kuhweiden -

Anzahl , zuſammen getragen = - und nah den einzelnen Beträgen dieſer Anzahl

Hat dann die Häupterzahl jener Viehart , von jeder Ortſchaft beſonders repartirt

werden müſſen «- Die Anrechnung der für jeden Weideplas auf ſol <he Weiſe auss

gefundenen Stückzahl geſchiehet ſodann unten in der AuSeinanderſeßung jedesmal

in derjenigen Columne , wovon die Ueberſchrift die Nahmen der zur Mitaufhüs -

tung berechtigten Ortſchaften anglebt ,

Es iſt zwar in der Hanptſache einerley , ob man für die Weldegröße den

Flächen - Inhalt oder den bonitirten Werth in Kuhweiden annimmt und in die

Rechnungsformel ſcöt . Geht man aber von der Morgenzahl aus3 ſo muß doh

dieſe am Ende wieder auf Kuhweiden reducirt werden und kürzer iſt es demnach ,

wenn man die ausgemittelten Kuhweiden in die Auseinanderſeßungsformel auf ;

nimimnt ,

Es iſt hier no<h bemerklih zu maßen , das , um die Brüche wegzzuſchaf :

fen , welche bcy der Reduction des Viehſtandes entſtanden ſind , man in der fol -

genden Auseinanderſeßungs - Berechnung die Stückzahl jeder Viehart 8 fältiz

angenommen habe . Um ſo ehender hat man in derſelben , bei den auseinander ; :

geſeßten Poſten die Brüche weglajſen können ,
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Zu no < größerer Bequemlichkeit im Rechnen bedient man ſic der Deci -

malrehnung , wodurch die Brüche in Zehn » oder Hunderttheilhen ausgedrüct

werden , wie in der Tabelle des 6ten Abſchnitts zu erſ : hen iſt ,
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Die in deim vorhergehenden Abſchnitt zerſtreut durcheinander liegenden Data zu
der Auseinanderſeßungss Berechnung ſind in der nachfolgenden Tabelle zuſammens
gerückt und der zu theilenden Weide- Revieren , in den gehörigen Columnen zur
Seite geſtellet worden . Bet dieſer Zuſammenſtellung iſt nun , wenn etwa von
der im vorigen Abſchnitt auSseinandergeſeßten Viehhäupterzahl des A C die Rede
wäre , in Abſicht auf die Columne A C die nachfolgende Tabelle folgendes zu
bemerken .

Neben den 8 Kuhweiden des erſten Abſchnitts kommen aus der Summe
für AC , diejenigen 16 zu ſtehen , welche in der mit BDKFGHI bezeichneten
Spalte von allen 4 Vieharten geſammlet ſind . Und daß hier der vereinte Bes

trag von allen Vieharten zuſammen zu nehmen ſey , folgt darans , das , wie im
dritten Abſchnitt bei der Summe des erſten Abſchnitts zu erſehen iſt , die unter
dieſem Abſchnitt befaßten Reviere von A und C mit allen Vieharten beweidet
ivworden ſind .

Neben den 113 Kahweiden des zweiten Abſchnitts finden aus der Summe
des fünften Abſchnitts für A und C die in der mit BDEFGI bezeidjneten Co !
Jumne zuſammen gezogenen 26 ihren Plaß , und es hat übrigens mit dieſet
eben die Bewandnig , wie mit den vorhin angeführten beiden Poſten ,

Neben den 593 Kuhweiden des fänften Reviers in der Ausgeinanderſeßung
des 5ten Abſchnitts , welhen A und C bloß mit Pferden und Hornvieh in Ges
meinſchaft mit EFG zu beweiden berechtigt ſind , kommen aus der Wiederho -
lung der Auseinanderſeßung für A und C, aus der 6ten Spalte die EFGT ?
geeignet iſt , diejenigen 520 zu ſtehen , welche von Pferden und EF

rühren .
+G&G) oynviely beyz
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Die 14 Kuhweiden des 22ten Nevers , das A und C mit Pferden Hory -

vieh und Schaafen in Communion mit EFGK behüten , baben aus der 7ten

Spalte , welche den eben bemeldeten Ortſchaften gewidmet iſt , diejenigen 28 ne -

ben ſich , ſo den Werth der Weidenußung für jene 3 BVielzarten , in Betref

gedachten Abſchnitts ausdrüen ,

Auf eben die Weiſe , wie hiex bei A und C gezeiget worden , ſind anch in

die übrigen Spalten der nachfolgenden Tabelle die Werhältnigzahlen , nam Maas ;

gabe der vorhergehenden Auseingnderſeßung , eingetragen worden ,

Es ergiebt ſich alſo , daß bei Anfertigung nachſtehender Tabelle am Ende

alles daranf hinausläuft , daß ſo bei dem einen als bei dem andern Dorfe di

Verhältnißzahlen , wornach ein jedes Weiderevier zu theilen iſt , aus der vorher -

gehenden Auseinanderſeßung der Biehh &upterzahl dergeſtalt auszuhcben ſind , daß

ſolche jede8mal aus derjenigen Columne , in deren Ueberſchrift alle auf dem zu

theilenden Raum zur Weide berechtigten Dörfer nahmhaft gemac<ht worden , ge -

nommen werden , Jedod ) iſt aus ſol <er Columne nicht immer das Ganze , ſon -

>

dern jedesmal derjenige Theil vom RE zu
nehmen , den die - - auf das in

Rede befangene Hütunzsrevier eigentlic ) gehörigen Vieharten , von den übrigen
nicht darauf berechtigten Bieharten PUT HOB ausmachen «.

Da ein Intereſſent nicht gerade von jedem Revier , worauf er mitberechtigt

iſt , den nach der folgenden Tabelle ihm davon zukommenden Antheil erhalten

kann , ſondern ſeine Abfindung da bekommen muß , wo es nah den Ortsumſiän -

den am thunligſien iſt ; ſo kann die Angabe in Morgen vorißt noh nicht von

Nußen ſeyn .

Die Subrepartition zwiſchen den beiden adligen Gütern und den Dörfern ,

worin ſie belegen ſind , iſt nac ) den Verhältniſſen geſchehen , die oben angegeben

worden ſind ,

I ) 2
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TEE SASHA AAE “ft , . . P dies WI Toau 6. 4 - (7144 . iG 0Um derjenizen willen , die im Rechnen nicht ſchr geübt find , will ich in
440 JZBEELEEEN ot T ; „ Seti 544 523 CE 0/94 EVG 4 -“"einein Beiſpiel zeigen , wie miiteii der DEerNRaLEmKRzailen vie Zu uotiſation n geidyie ?
EE ( 3 EU Daslacnn al 5 „ (% 4het - Zu den 8 Kuhweiden des xfſten Abſchnitts ſind 7 Theilnehmer , wenn

2 genommen werden , Die Verhältnißzahlen von die -
ſen 7 Intereſſenten geben die Summe von 240 , und darnach heißt es nun

240 geben = 8 Kuhw, , alſo 16 für AC

( eee 2400

es.„....bd.---<..22<< K> =» dnTO.pas7<r kerlUWKemmvr --.»ZseT 2

= 0,53

ER
OE

EDI ) IE 34 . 200 :
( uf fürzern Wege , wenn nemlich 240 durc < 8 getheilt und dann mit 30 , als7“

ven gefundenen Quotienten , alle Verhältn ißzahlen nach einandex dividirt werden ,
erhält man dieſelben Reſultate ,

[0,8]

de

Die Beſtimmung , wo diejenigen , ſo aus der Gemeinheit treten , ihren in

vorhergehender Tabelle ausgemittelten Weideantheil erhalten werden , | ſi von dein
Ausfall einer = = bei der Eintheilung zu pflegenden Unterhandlung abhängig .
Damit jedoHh das Verhältnis SEE Gra38s und Heidweide bei ſolHer Ein -
theilung nicht zu merklich äberſchritten werden möge , fo wird in nach folgender
Tabelle nachgewieſen , was und wieviel von jeder Weidegattung ein jeder
Ort erhalten würde , wenn die oben unter 22 Abſchnitte zuſamn iengerückte Wei -
deraume ſo vertheilt werden könnten , als ſie beweidet worden ſind , und an dem
Ausfall dieſer Auseinanderſeßung wird man bei jener Unterhandlung ſo viel inög2
lich ſic ) halten müſſen , es wäre denn , daß durch gütlichen Verein ein andere

ausgemacht würde ,
Sv
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Wegen des Heide - und Plaggenhiebes iſt in den genehmfaten Theilungs »

Mun
» ten dafürgehalten worden , daß ſolcher na < eben demſelben Verhältniß ,

welches ) vom Viehbeſtande hergenommen , bei der WetidetheilungsbereHhnung zum

Grunde liegt , zu reguliren ſey , weil ſolcher , in Hinſicht ſeiner Beſtimmung zum

Dunger , wit jenem Viehbeſtande in der genaueſten Verbindung ſicht , Es iſt

vyer in ſolchen Principien feſtgeſtellet worden , daß , in ſo ferne die heile ,

welche den zum Heid - und Plaggenhieb berechtigten Intereſſenten und zwar dert

jenigen die ißt aus der Communication treten , in allevx Hinſicht 808 zufallen ,

in beſonderer Hinſicht auf den X%deid - und VWlaggenhieb nicht zureichten , denſelben

uf den dazu dienenden Weidetheilen tder zu dieſer Nußung nicht berechtigten

Weide- Jutereſſenten das fehlende vorzubehalten , und anzuweiſet ſeyn wer

wäre denn , daß die lebten für die Befreyung von dieſer Servitut ein Stück

ihrer Heidweide , das den zu ermäßigenden Werth ) des

LIG
und Heidhiebes

in ſich faßte , den erſten gänzlich abtreten wollten . QHSiebei dient zur vorläufizen

Nachricht , daß an verſchiedenen Orten , bei Gelegenheit einer zur Gemeinheits -

aufhebung vorgenommenen Taxation der Zte Theil von der zum Plaggenmatt

dienenden Heidweide , für den vorhin erwehnten Werth zurückgeſchlagen worden ,

welches aud ) hier zur Norm dienen kann , indem die Gefahrung lehrt , das zum

MWiederwachſen , je nachdem der Boden beſchaffen iſt , xo bis x2 Jahre erforder ?

lich |nd .

Auf den 1747 Morgen 107 D Rt . wel <e in der erſien Colymme der

Leßten
205 vorkommen , finder die Ausübung des Plaggen - und Heidhiebes

ſtatt . Zu dieſer Ausübung ſind von deu Weideintereſſenten berechtigt ACKP

und 2 Mann aus D; , die in dieſer Tabelle mit 1) 2 bezeichnet find . Wenn die

Borechtigung dieſer 5 Ortſchaften im Ganzen zu 2675 angenommen wird z ſo

fallen davon auf den Antheil
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] A C Epf

Wenn di

wird; |

des A em- erm 250

- “ € u . - . - 92

- =- “ D2 - . . == 328

- “ E = - - 328 und

RERE 7) EE = O7

iam = 2075

Nah der in der mehrgeda <hten Tabelle vorkommenden Auseinanderſeßung
würden die Nichtintereſſenten an Heide , worauf der Plaggen - und Heidhieb

ruhet , in allem 417 Morgen 51 [ ] Ruth . befommen , nemlich

B und D1 - - - - 104 . Morg , 51 [ ] Ruth .
G m=5 = 262 - - 89

16! . . = 11 - - “ 72

TL und : : K . . - - 28 - - 79 - “ -

alſo wie oben 4317 Morg , 51 [ ] Ruth ,

Werden dieſe na < den vorhin angegebenen Verhältniſſen repartirt 3; ſo bekommt

davon

SE Hedin = - . . 39 Morg , 1 [ ] Ruth .
GC 265. 7 7 Humans 45855

D 2 eam = Z1 = = 22 - - =

E, = em . -. S1 = 22 -

E eau aaa ums 261 = = 873 = - -

wie oben 417 Morg . 51 [ ] Ruth .
oder dieſe Theilnehmer werden für den Heid - und Plaggenhieb auf ſolchen 417

Morgen 51 [ ] Ruthen durch den 3ten Theil davon , den die Nichtintereſſenten

dafür gänzlich abtreten , abgeſunden . Im leßten Fall erhielte z. B . der anstre -

tende Intereſſent A 4 Morg , 105 [ | Rth . Wenn aber die Intereſſenten , welche
aus der Communton treten , aus einer oder dex andern von den in der Ausmit -

Zweiter Theil . E
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telung des 7ten Abſchnitts vorkommenden 7 Rubriken , der Lage oder einer güt -
lichen Uebereinkunft gemä8 , wie das im voraus gewis anzunehmen ſteht , mehr
oder weniger bekämen , als nach) der Norm eigentlich ſeyn ſollte 3 ſo leidet die

vorſtehende Repartition darnach eine Abänderung , Und eben das tritt auch bei

dem Scollenhiebe und Torfſtich ein , wenn nemlich die im 7ten Abſchnitt ges

machte Augeinanverſeßung ſich ändern wird .

O»

In Betreff der Weichhölztheilung kommt es , da von den Intereſſenten deſ :

ſelben nur vorerſt A und ein Mann aus E die Gemeinheit verlaſſin werden ,

nur auf den Umſaß einiger wenigen Kabeln an . Der leßte hat extra protocol -
lum die Bedingung gemacht , daß der Antheil , welcher ihm bei der Separation

zukomme , ihm neben ſeinen privativen Grundſtücken angewieſen werde , wie denn

das , in ſoferne die Ortsumſtände es zulaſſen , ganz zweckmäßig ſeyn würde .

Die Ortsumſtände aber bringen mit ; ich , daß die Reviere , wovon er ſeine ganze

Abfindung zu. erhalten . wünſcht , von BDU und I ihrer Seits allein mitbe :

hütet werden . Und bet dieſen Umſtänden darf , wenn leßtgedachte 4. Ortſchaften ,

die vorerſt no<. in dex Communion bleiben wollen , an ihrem Intereſſe nicht ver ,

lieren ſollen , von ſolc <en Revieren nicht mehr abgehen , als die intellectuellen

Antheile , dex aus der Commuaunion tretenden Intereſſenten daran ausmadhen .

Dieſe Antheile betragen , wie aus einer Gegeneinanderhaltung der beiden Tabel :

len im Gten und 7ten Abſchnitt erhellet ,

fue x . . =. . . 5 Kuhweiden

< = B - 4 65

- - “= den einen Mann aus EB. ---- Gai

alſo in allem 153 Kuhweiden
und bei dey wirklicßen Augelnanderſeßung iſt nun dahin zu ſehen , das dieſes

Maaß auf den Revieren , die BDII und I mitbehüten , nicht merklich überſchrits
ten werde ,
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In dieſom 8 des Originals ſind Vorſchläge geſchehen , wie mit Rückſicht auf

dasjenige , was der leßte 5 erheiſchet , die Theilung zu bewerkſtelligen ſtehe .
Da dieſe Vorſchläge ohne Charte nicht deutlich zu machen ſind ; ſo hat man ſie
lieber hier ganz weglaſſen wollen . Uebrigens wurden dieſe Vorſchläge ? der Sache

angemeſſen befunden und gliengen mit einiger unbedeutenden Abänderung in Wirk

lichfeit über . So hätte 3. B . nach der Ausmittelung in der leßtvorhergehenden
Tabelle erhalten ſollen

A zi . - 230 Morg . 114 [ ] Ruth .
B - - me 26. = = Leime ar
C - = - = 84 = 28 =
E. ein Austretender - - WdE 40 1.3048 542

in allem 503 Morg . 56 [ ] Ruth ,
und in dieſer Summe für 33,381 Kuhweiden Anger und Bruchweide .

Na der geſc <ehenen Ausmeſſung haben wirklih erhalten
Ä - - - . - 251 Morg . 45 [ ] Ruth .
B ai 7 SEE EE BOI
C = - - GEM Ie DOU in
E, ein Austretender - - VIZ vie IT 05 25

in allem 499 Morg . go [ ] Ruth ,
und darunter 54,7 Kuhweiden im Bruch : und Angerboden .

DL

Ueber die harte Hölzung , welche ſämmtlic <h einem Theil der Intereſſenten

zuſtand , als den Ortſchaften ACD2 und EK, war zur Zeit der Theilung zwiſchen
A und den übrigen Theilnehmern , ein Prozeß im Gange , zu deſſen Beilegung
damals wentg Hofnung zu ſeyn ſchien . Und do<h kam am Ende au darüber

eine Theilung zu Stande .

Der ganze Werth des harten Holzes war ausgemittelt zu 6612 Rthl , 18gr ,
und davon erhielt ;

CE 2



A = 5 Simpla 3 226 Rthlr , 25 gr . 52pf - 680 Rthlr . 5gr . 1xvf ,
C = TZSimpluin - = I1I3 = = 12 - - 6f . -
D2 = 2 Simpla - - 153 EE I = =
E = 2 2 - 455 > 15 = 33 =
FE = 215 - - = - - MOFA 1 0 0 ÜR 9 Lil

.G612 Rthlr . 18gr . = pf ,
Ueber die Maſtnaßung , wobei wieder undere Nußungsverhältniſſe ſtattfanden ,

auch Königl . Cammer , und eine Prediger Wittwe und ein Armonhaus intereſſirt

waren , wurde gleichfalls , ſo wie über die Bau » und Breynholz Abgaben , die dem

Ganzen oblagen , ein Vergleich abgeſchloſſen , welcher darunter für die Zukauft zur

Norm dient .

Der nachfolgende Entwurf B, zur Gemeinheitsaufhebung zwiſchen 7 Ortſchafs
ten und mehrere Feldnachbaren , betrift ebenfalls einen wirklich vorgefommenen Fall ,
Seine Gutſtehung iſt durc eine Reviſion veranlaßt , welche auf Anrufen einiger bei

der Theilung verleßter Dorfſchaften von der höchſten Behörde angeordnet worden .

Er iſt um etliche Monathe 8lter , als der zuerſt gelieferte Entwurf , und unterſchels
det ſich dadurch von dieſem , daß die Dauer der Behütungszeit aus der Eatwicke -

lung der von den Intereſſenten zu Protokoll angegebenen Weidegänge abſtrahirt
worden ,

Es iſt zugleich der erſte Plan dieſex Art , den der Verfaſſer dieſes Aufſaßes
gemacht hat , und ex findet kein Bedenken zu geſtehen , daß er ihm um ſo mehr
ſauer geworden ſey , als er in den bis dahin über die Theilung erſchienenen Schrif
ten keine Anveiſunz zu Aufſiellung eines für dieſen nicht wenig verwickelten Tall
dienenden Plans gefunden hat , uad auch die ihm handſchriftlich mitgeteilten Plane
von früher geſchehenen Theilungen , nicht anwendbay waren ,

Um za ſchen , wie weit die Reſnitate von einander abgiengen , wenn der Ent -

wurf H nach der Manier des vorhergehenden Plans bearbeitet worven wäre , habe
iH bei Anfertigung dieſes Aufjaßes nom den Entwurf C hinzugefügt , und ip

ſolhem iſt 8, 134 die Differenz zwiſchen ZB nnd C nachgewieſen worden ,

MEEE
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auf den Fall eingerichtet , daß der zur Contribution beſchriebene Viehſtand ,

abfirahitt
durc ; Hinzufeßnng des Viehes der mitberechtigten Freyen uns der nah Anfer -

tigung des Contributions8cataſters hinzugekommenen Anbauer ergänzt , zumAufſaßes

1 ſo mehr Theilungsmgaßſiabe dienen ſolle ,

en Schiß 044
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M
NB , Für die obigen Anfangsbuchſtaben der 7 Dörfer ſind iin nachfolgenden Entwurf

jen Sia die Buchſtaben 4 BCDEFG ſuübſttuirt worden , Mit H werden die Privot -

weiden und mit 1 die auswärtigen Weiden bezeichnet , welche die gedachten 7 Dörfer
der Enl vorerä noch gemeinſchaftlich wie diöher mitbehäten werden ,

ate, habe
wein



Gehalt

an

Calenbergiſd ) .

Morgen i >Rrt .

5732123

De

DZ ehuf der Gemeinheitsaufhebung zwiſchen den 7 Dör

fern A. B . C . D . E . F . und G . hatte der Conduct . W, die

m theilenden Neviere aufgemeſſen und <artirt .

Die zur Unterſuchung der über die geſchehene Theilung

entſtandenen Strettigfeiten fand ſich bewogen , auch auf die

Vermeſſung der Privatweiden anzutragen , die dann aud

genehmigt und dem Conduct , D . aufgetragen wurde ,

Nach dem über beide Vermeſſungen von dem leßten

angefertigten Wermeſſungsregiſter betrugen :

a ) die Communweliden , auf welchen die 7 Dörfer theils

unter ſich und theils mit etlihen benachbarten Ort

ſchaften zu hüten berehtigt waren , excl . Wege

und

b) die Privatweiden , gleichfalls excl . Wege -

Summa des Ganzen an reinem Lande - -

Gehalt
von den

durch die

Boniti -

rung

ausges
mittelt ,

Kuh :
weiden

9293

3034

2=1293 )
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2 .

Der in dem vorherigen 8. angegebene Gehalt muß noh

verſchiedene Abgänge leiden , bevor er ſich zur Theilung qua -

(ificirt .

Cs ſtecfen unter demſelben mehrere Gutsherrlihe Forſt

diſtricte , als

x) auf den zwiſchen B D und E gemeinſhaftlihen Hö-

tungsrevieren beträgt

a ) der von B. Forfigrund

3) ſo weit er in der geſhehenen Theilung den Ein -

wohnern aus D zugefallen iſt und von denſelben

darauf angekauft worden - -

2) ſo weit er damals den Eingeſeſſenen aus E zu

Theil geworden und von derſelben darauf ange

kauft iſt - - - -

b) der Forſtgrund des großen Weyſenhauſes in B den

gleichfalls die Dorfſhaft E nach der Theilung ange

Lauft hat - - - . -

2 ) Der Schmelz , eine dem Stiſt St . . . gehörige Forſt ,
worin den Dorfſhaften ABC und D die Weideberehti

gung zuſtehet , zu - - 3 I

3 ) Der Sunder eine der Familie v. C. . zuſtändige Forſt ,

worin A und C. za hüten berechtigt ſind , und w. l < e

mit Ausſchluß des Kälbergehäges und Haſſelhops , welche

nimt zum Forſtgrunde gehören , und 10 Morgen 84

ZRuthen aunsmachen , enthält - - 5

Flähen -
gehalt

an

Morg = Rt .

2271 40

071182

D514: 119

5306| Go

[ 101 97



Fortſeßung ,

Transport -

4. ) Das kleine Ortholz , eine landesherrliche Forſt , die von

AC und I behütet wird , iſt vermeſſen zu
- -

5 ) Das den adlichen Familien 9 , M . und v . HU. zuſtehende

A. Holz , worin B F und G zur Weide berechtigt ſind

No < an Theilen , ſo zu dem Forſtgrunde der beiden

leßten Familien gehören und von G und I behütet werden

6 ) Das Hoheholz , eine nunmehrige herrſchaftliche Forſt , ſo

F und I behüten und nach der bei der Akquiſition ge -

ſchehenen Vermeſſung angeſchlagen worden zu -

7 ) Die Stockhorſt , eine gleichfalls angetauſchte herrſchaft :

liche Forſt , hält - - - - -

8 ) Das Weſterholz und die Voßheide , eine herrſchaftliche

Forſt , ſo von A behütet wird - - -

9 ) Das Ellernbruch eine herrſchaftlihe Forſt , ſo A und 1,

ferner der Forſtbediente zu D . und der G. in A. behüten

| Flächen :
gehalt

an

Morg ) DRt .

37 | 89

105 | Z2

2301 108

93 | bo

88 | 20

5053 | 72

26 | Zx

EETEETEPEEEIN

Summa der Forſtdiſtxicte =

">>

er

==-
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93] b0

88| 20

303) 7!
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In Ermangelung einer geſeßlichen Beſtimmung , wieviel vom Forſtgrunde ,

ohne Widerrede der Weideintereſſenten , in Zuſchlag gelegt werden dürfe , erkun :

digte ſich die Commiſſion bei dem Amte G , was darunter dort Herkommens

ſey- Die Antwort enthielt , daß ſich darüber nichts Beſtimmtes ſagen laſſe und

daß ſeither , den Ortsumſtänden gemäs , hier ſo , dort anders verfahren ſey ,

Bei der in den Jahren 1788 und 1789 geſ <hehenen Auseinanderſeßung

der vorbemeldeten 7 Dörfer hatte man bei den oben von Nr . 2 an bis Ar . 8 .

benannten Forſidiſtricten für Zuſchläge nichts abgeſeßt , was do<h der ernannten

Reviſionscommiſſion in dex Hinſicht , daß nicht alle Intereſſenten gleic ) von dem

Forſtgrunde participiren , ſehr nöthig zu ſeyn ſchien .

Nach dem Bonitirungsprotokoll haben die Taxatoren geſagt , daß ſie , in

ſoferne die Holzreviere izt mit Holz oder Heiſiern beſtanden wären , auf das

künftige Wachsthum deſſelben und deſſen Einfluß auf die Weide Rüſicht ge -

nommen hätten , daß aber für das , was etwa in Zukunft noh hinzukommen

mögte , im Voraus keine Shäßung Statt finden könne .

In Betracht dieſer Umſtände iſt von den vorhin bemeldeten Forſtdiſtricten ,

von Nr . 2. bis 8 , der bte Theil des Flächengehalts für Zuſ<hläge angenommen

und in dem gegenwärtigen Theilungsentwurf auf ſolches + jedesmal der Flächens -

gehalt und der bonitirte Werth von den izt vorhandenen Zuſchlägen angerechnet

und folglih von der zu theilenden Weide abgeſeßt worden , So lagen z, B .

zur Zeit der Reviſion vom Sunder , der unten , F. Z. im Sten Abſchnitt unter

Nr . 11 , zu 112 Morgen 61 DZ Rth . angegeben worden , nach Abzug des Kälber -

gehäges und Haßelhops aber nur 101 Morgen 97 DRth . enthält , 15 Morgen

30 I Rth . die zu 1 % Kuhweiden bonitirt wurden , in Zuſchlag . Um nun den

6ten Theil vom Ganzen ad 16 Morgen x16 . DRth . voll zu machen , ſind für

jene 13 Kuhweiden 2 derſelben zum Abſaß gebracht ,

Zweiter Theil F

OEG TEENIE:



Bon den im vorigen 8. unter 1. berehneten Revieren hat man in Bes

tracht deFen , was die Taxatoren im Bonitirungsprotokoll darüber geſagt haben ,

die dermaligen Zuſchläge , wie auch bei der Theilung vom Johre 1789 geſchehen

war , freygelaſſen - Und eben ſo iſt es an ) bei den Banerhöizungen gehalten

worden

Wegen des Plaggenhlebes haben die Achtälente in dem erwehnten Proto -

Poll geäußert , daß ſolher auf moorgründigen Boden eingeſchränkt , der Weide

nicht ſchade , indem für den Verlut der Heidnarbe , wenigſtens in den erſien

Jahren des Wiederbenarbens , etwas Gras mit herfomme , da ? jenen Verluſt

in Betreff der Weide erſeße ,

Was die Abgänge wegen der herrſchaftlichen Scäferey in A , ferner wegen

der fremden Mithütungsintereſſenten betrift ; ſo ſind ſol <e , bet Gelegenheit der

Bonitirung , wah den Verhältniſſen vorgängig ausgemittelt und darauf in den

nachfolgenden beiven Auszügen aus dem Vermeſſungeregiſter zum Abſa5 gebracht

worden , als die erſte und die leöten von den Nußungen der mitbehütenden Wei -

dereviere participirt haben .
|

Von der herrſchaftlihen Shäöfercy in A fallen nach jener vorgängigen Aus ; -

mittelung auf etliche von den Weiderevieren , die zum Vorwurf der gegenwärti »

gen Auseinanderſeßunzg gehören , 500 Stü , die in der Rückſicht , daß ſte

während der Stoppethude nicht auf die Weide kommen , gleich) 42 Kuhweiden

geſc <äßt worden ſind ,

Davon find anzurehnen geweſen auf die Weiderevfere

im Auszuge Nro . 1. - - - 12 Stück
dea 58 RZ MIER 5 ina Oe 1
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Dieſe 42 Kuhweiden müſſen der Dorfſhaft A, über ihren eigenen Antheil , fär

die daſige herrſchaftlihe Schäferey , no<€ beſonders zugelegt werden , wobei dann

die leßte ihre übrigen auswärtigen Weiden nah wie vor benußt - Und darauf

iſt bei dex Bonitirung , wie unten im 4ten 8, zu erſehen , Rüſicht genommen

worden ,

Von den in den leßten Columnen des nachſtehenden Auszuges vorfommens

den kleinen lateiniſchen Buchſtaben bedeutet

m Pferde ,

n Hornvieh ,

o Schweine ,

p Scaafe «,

In dem daſelbſt unter A. allegirten Protokoll iſt der Legitimationspunct

berichtigt und das Theilnehmungsre <ht der Intereſſenten ausgemittelt worden .

B iſt das bei dex Bonitirung geführte Protokoll ,

I: STEEEEERREEIEN
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In dem Verein über die im Jahre 1788 und 1789 geſchehene Separation

war beſiimmt worden , daß die Theilung nac ) dem Maaßſtabe , des Viehſtandes

aus dem Viehſchaßregiſter vom Jahre 1672 geſchehen ſolle .

Der Viehbeſtand aus dem Contributionscataſter wurde von der Reviſions -

commiſſion zwe &mägiger gefunden . Es iſt nicht nur in der zuerſtgedachten Vieh -

ſchaßbeſchreibung eine Menge Häuslings 9» und Hirten s Vieh mit zur Rechnungs

gezogen worden , was doh das eigentliche Verhältniß zwiſchen den in Theilung

befangenen Dörfern nothwendig verändern mußtez ſondern die Viehcontribution

iſt auc im Betrage , ohne noch auf die Anlage zu ſehen , welche zuweilen nach

dem Fuß der Contribution gemacht werden , über 4. mal größer als der Vieh -

ſhaßs » Dazu kam dann ferner noh , daß die Viehcontribution in beſſern WVer-

hältniß zu dem Ackerlande ſtehet , als der Viehbeſtand aus der Viehſchaßbe ;

ſchreibung .

A! s den Intereſſenten zu erkennen gegeben wurde , daß es gewöhnlicher

und auch treffender ſey , von zweyen dargebothenen Maaßſtäben denjenigen zu

wählen , wornach die der Sache anklebenden Laſten ſeither ausgemeſſen wurden

und auch künftig werden ausgemeſſen werden , ließen dieſelben die vorgeſchlagene

Abänderung ohne Widerrede geſchehen und fanden es zu gleicher Zeit der Billigkeit

gemäs , daß das Vieh des Cleri und der übrigen Freyen , ſo wie auc ) das von

den Anbauern , die ſeit Feſiſcehung der Viehcontributionsſumme hinzugekommen ,

und zum Mitgenuß der Weide aufgenommen ſind , annoI nachgeführt werde .

Wie die verſchiedenen Vicharten dur <4 Reduction unter einem gemeinſchaftlichen

Jtenner zu brinzen , darüber hat man von den Taxator die durc < die JIntereſſen -

ten ſeldſt ernannt waren , die nöthigen Angaben thun laſſen .

Nah ſolchen ſind in Anſehung des Weidebedarfs zu rechnen ?

€LTAREDEREEREUEIT:
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Bei den hexrſchaftlihen Scaafen haben ſie jedo € in dem Betraht , daß ſolche

in der Stoppelnzeit mehrere Felder beweiden und mittlerweile die Communwetde

ſchonen , 12 Schaafe auf eine Kuhweide gerechnet ,

Für die Winteraufhütung der herrſchaftlihen Shaafe glaubten die gedach -

ten Taxatoren brauche nichts in Rechnung zu kommen , weil dadurch der Weide

des künftigen Jahrs an ſich nicht viel geſchadet werde , und überdem die Som -

merwelide nach ihrem dermaligen Werthe , das iſt ſo wie ſie bei der ißt ſtattfin :

denden Winterhütung im Durchſchnitt der Jahre zu ſeyn pflege , in Anſchlag ges

bracht worden .
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Wäre einiger Anſchein da , daß die Intereſſenten nicht dabei ſtehen bleiben

werden , ſich blos na <€ Dorfſchaften auseinander zu ſeken , ſondern daß auf dieſe

bald eine Augeinanderſeßung naH den Qualitäten der Dorfseingeſeſſenen und dann

nach einzelnen Individuen folgen werde ; ſo würde es anräthlich ſeyn auf dieſe Fälle ,

bei Anfertigung der vorſtehenden Berechnung , gleich Rückſicht zn nehmen , und da

die Vlehſtände eines jeden Dorſs darnach alſobald auseinander zu ſeßen ,

Angenommen, daß die Viehſtandsſummen aus dem ContributionLcataſter ,

wenn ſolHhe etwa größer wären , als die des actuellen Viehſtandes , zum Thel ?

lung8maaßſtabe dienen ſollten , von ſolHen aber die auf eine jeve Qualität fals

lende Stückzahl nicht anzugeben ſtünde , vielmehr dieſe aus einem andern Zeit ?

raum , 3z. B . aus den Verzeichniſſen von der jährlic ) geſchehenden Viehcontribu :

tionsumrec <hnung müßte hergenommen werden , und dann das Ganze dieſer leßten

Beträze eine von der erſten verſchiedene Summe gäbe ; ſo müſſen ſole Beträge

nac < dem Verhältniß der gedachten beiden Summen vergrößert werden , Und

dieſe Vergrößerung geſczähe nac der Formel :
wie ſich verhält die Summe der leßtbemeldeten Beträge zur Summe der

im Contributionscataſter angegebenen Viehſiände , alſo verhält ſich jeder ein »

zelne Betrag zur ſuchenden vergrößerten Stüc ! zahl .

Ze

Die Summen der vorhin beſtimmten Viehſtände können nicht unwittelbar

zur Thetlungsberehnung dienen . Die im zten 8. dieſes Plans gelieferten Nuss

züge ergeben , daß nicht auf jedem Weiderevier alle 4. Vieharten , ſondern auf

einigen nur eine oder - etliche derſelben zur Weide berechtigt ſind . Dieſer Um -

ſtand hat die Veranlaſſung gegeben , daß. in der nachfolgenden Auseinanderſeßung

bald eine bald mehrere Vieharten zuſammen genommen und auf die damit zu

behütenden Revtere repartirt ſind . So haben 3, B . bei dem Dorfe 1 ) Pferde

Hornvteh und Schweine ſich zuſammen ziehen laſſen , weil die : eine ſo wie die
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andere dieſex Viehgattungen auf allen dabei nachgewfeſenen Näumen vorhin auf

gleiche Weiſe geweidet worden . Die Shaafe machten aber eine Ausnahme und

daher mußten dieſe beſonders auseinandergeſeßt werden ,

Au<h die Dauer der Behütungszeit geſtattet es nicht , daß von dem ge -

geſammten Viehſtande bei der Quotiſation der Wetdetheilung ausgegangen werde ,

Wenn man ſolche Dauer bu<hſtäblich nehmen wollte ; ſo würde ſie in dem gegen :

wärtigen Fall , wo es der Hütungsreviere und dex Haupt - und Nebenintereſſen -

ten ſo viel giebt und wo ſo oft die Heerden des einen Dorfs die des andern vey -

hindern da zu ſeyn , wo ſie zu einer gewiſſen Zeit gerade zu weiden pflegten , gar

nicht zu beſtimmen ſtehen , Durch mehrere Verſuche wurde die Revidirungs8com .
miſſion ſattſam überzeugt , daß kein Hirte im Stande ſey , beſtimmt genug an -

zugeben , den wievielſten Theil der Zeit er auf dem einen und auf dem andern

Weiderevier vorhin gehütet habe . Denn das Reſultat einer ſolchen Angabe hätte

darin beſtehen müſſen , daß beim Dur <gehen aller einzelnen Hütungspläße auf

jeden derſeiben ein nac ) der wirklichen ſeitherigen Behütung abgemeſſener Theil

der Zeit dergeſtalt angerec <net worden wäre , daß man am Ende von beiden , vas
iſt von allen Hütungspläßen und von der ganzen Dauer der Behütungszeit ,

nichts übrig behalten hätte .

Es mußte alſo ein anderes Ausfunſtsmittel ausgefunden werden und man

glaubte für die Ortsumſtände das zweämäßigſte zu wählen , wenn man die Züge

oder Weideg &änge angeben ließe , wel < e mit jeder Viehgattung an einem oder

dem andern Tage gehalten worden » Dieſe ſind , wie aus dem beſonders darüber

geführten Protokoll im mehrern zu erſehen war , ſo ziemlich regulär jedoch nicht

von allen Ausnahmen frey . Dadurc ) nun , daß man für ſol <he Ausnahmen ,

da , wo ſie nach dem gedachten Protokoll ſtattfanden , beſondere ihrer Anzahl ge -

mäße Weidegänge angenommen und ſolche wit in den Durchſchnitt gebracht hat ,

glaubt man der Wahrheit , ſo viel mögli ) war , ſich genähert zu haben .

JS 2
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Bei dieſer Verfahrungsart mußte die Stü >zahl des Viehes , woraus die

in Rede befangene Heerde beſtand , auf die einzelnen Hätunasreviere , über welche

ſol ; e Heerde bei dieſem oder jenem Weidegange ſich ausbreitete , nach dem

Verhältniß jener Stückzahl zu der Weidegröße vertheilt werden . Cs läu ' t im

Erfolg auf eins hinaus , ob man die Weidegrößen nach ihrer Morzenzahl oder

nad ) den dafür ausgefundenen Kuhweiden annimmt , QHier ſind , weil es die

Rechnung erleichtert , die leßten untergelegt worden , Dabei hat man oben in den

Auszügen I und 11 vorerſt linker Hand blos diejenigen Beträge abziehen dürfen ,

welche für Zuſchläge angenommen ſind . Denn der an etlichen Revieren fremden

Intereſſenten oder der herrſchaftlichen Shäferey in A zuſtehende intellectuelle Ans

theil wird von den Viehheerden der in der Theilung befangenen Dörfer mit über -

gehütet und macht alſo einen Theil vom Ganzen des Weideganges aus . In

dieſer Rü>ſicht iſt ſolher Antheil in den 8. 3 . angefertigten beiden Auszügen

und 5. 6 , in der tabellariſchen Ueberſiht zwar abgeſeßt , immittelſt aber in der

Auseinanderſeßung des gegenwärtigen 8. als Folge des völlig in Rechnung ge

kommenen Viehſtandes , imit in Anrechnung gebrac <ht worden .

Was dle bei der vormals geſhehenen Angeinanderſeßung nicht in Betracht
gezogenen Privatweiden der 7 Dorfſäzaften betrift 3 ſo ſind ſole , dem bisherigen

Gebran < gemäs , in die ausgemittelten Weidegänge gehörig mit eingereicher wor »

den . Aus dem Erfolg in der nahfolgenden Auseinanderſeßung ergtebet ſich , daß

die Privatweiden des einen Dorfs nicht beträ <htlich ſtärker als die der übrigen

zum Beitrage herbeigezogen ſind . Nur bei C und EK betragen die ausgemittel -

ten Simpla etwas weniges mehr , als bei den übrigen Dörfern . Dieſe beiden

Dörfer und D . waren aber vor der Theilung auch ſchon nicht in der Maaße ,

wie die 4 übrigen mit Welde verſehen , Und da die ernannte Commiſſion dafür

hielt , daß bei dem Rectificationsgeſchäft die Abſicht nicht dahin gehen könne , daß
aller bisherige Unterſchied aufgehoben und eine Commüne der andern völlig gleich

gemacht werden müſſe 3 ſo glaubte ſie , daß C. D. und E , nicht mehr erwarten

Zz“-Z

d
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Fönnten , als daß ſie in Anſehung derjenigen Weideräume , welche ſie vorhin wirk :

lid ) mitbehütet haben , für den bisher davon gezogenen Nußen , gehörig abgeſuns

den würden , und daß ſie von dem Mehrern , was ihren Mittutereſſenten aus

anderweitigen Theilunzen , worin etwas mehr an . Weide auf eine Kuhweide ges

fallen iſt , als zwiſchen ihnen und den mehrgedachten beiden Dörfern , zu Theil

geworden , keinen rehtlihgen Anſpruc ) machen können ,

In Anſehung derjenigen Weidereviere , auf welchen einzelne von den in Thefs

lung befangenen 7 Commünen mit andern benachbarten Ortſchaften anno < in Com

munion ſtehen und bleiben , iſt nac < dem gemeinſ <haftlichen Ermeſſen der Deputivr ,

ten und Taxatoren bei der Bonitirung das Behufige gleich auf der Stelle abge -

ſeßt worden , wie bei den Poſten , von welchen in dem Auszuge Nr . 1. oben , unter

den Abtheilungen Nr . 3 . 7 , 13 , 17 . 18 und 20 zu erſehen iſt ,

Man hat dabet etwas reichlih abgeſcßt , damit die Intereſſenten , von

welchen ſolche behütet werden , bei einer demnächſtigen Theilung ohne Sqhyaden

bleiben mögen . Für das Meinholz aber unter Nr . 18 und für die 3 Pöſie unter

Nr . 19 in dem leßtgedachten Auszuge Nr . 1. wird der Abſaß für die Fremden

durch folgende Berechnung zu zeigen ſeym,

Im Meinholze sub Nr . 138 , 19 hüten nebſt F . zwey andere auswärtige

Ortſchaften und in dem dur <F den Straßendamm abgeſchnittenen kleinen Stü >

deſſ . üben noh ein Zter auswärtiger Ort ,

In dem größern Theile alſo hütet beſage des bei den Acten befindlichen

Protokolls A. Seite 145 und 146 .

La B-

a) mit den cataſtrirten und zu 65 Stuü > reducirten Pferden all um den zten

Tag , alſo „- - = 21 Stü

--4 1GTREEDEHUEAUEIE.
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|
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|

Zie
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b ) mit 48 O < fn die Hälfte der Zeit - - 17 S0

c ) = 88 Kühen + der Zeit

d) =- - den auf 538 Stück Hornvieh reducirten Schweinen IT der

Zeit , alſo : 7 EE

= - 293 aman

macht 87 Stiü >

Wb:
2,11 .

a ) mit dem geſammten , in 58 Stä > X beſtehenden Hornvieh ,

jeden Vormittag und all um den 5ten Nachmittag , giebt 39

b ) mit 50 Schweinen täglich die Hälfte der Zeit , mat

10 Kuhweiden + > ZZ 5

44 = =

2 : bb ;

Der Müller V. mit 12 Stück Hornvieh den zten Theil der Zeit 4.

alſo beträgt das Ganze , womit zu theilen - 135 Stäc >

Na < Abzug von 32 Kuhwelden für die dermaligen beiden Zuſchläge ents

hält dieſer Theil des Meinholzes nach der neuen Bonitirung 513 Kußweiden ,

folglich gehen für die Fremden ab 183 Kuhweide , Sie hatten in der geſchehenen

Theilung wirklich erhalten 1383 Stück , Won den für F . übrig bleibenden 332

Kubweiden ſind no < , wegen fortdanernder Mithude der Mühle zu W. abzuzies

hen 13 Kuhweiden und es bleiben alſo für F . übrig = 32 Kuhweiden .

Der obgedachte kleinere Theil vom Meinholze iſt zu 6 Kahweiden bonitirt

wovon na < Abzug > für die dermaligen Zuſchläge übrig bleib : n z + Kuhweid ,

Davon participixt , nach der desfalls angeſtelleten Bere < hnung , [ 2/ 17 = = = =

und es bleiben alſo für Ff und G = 75 Kuhweid ,



A

Von den 3 Hütungsrevieren unter Nr . 19 in dem obigen Auszuge Nr . 1. gehen

für die Fremden ab :

vom Landkuick - - x Kuhweide
- - “ Hohenholz - - 5 = - = - - excl . 23 für Zuſchläge

von der Stockzgorſt % wam me 3 am amns

In Anſehung der Stoppelweide und der Vor - und Nachweide auf den Wieſen

waren die Intereſſenten gleth Anfangs darüber einig geworden , daß ſol <he ohne

Anrechnung gegen einander aufgehoben werden ſolle , wobei es die Reviſion8coms »

miſſion bewenden ließ .

7ach dieſen Prämiſſen folgt nun die Auseinanderſeßung ſelbſt , wobei noh

in Erinnerung zu bringen , daß die Simpla , welche von der jedesmal gegebenen

Biehzahl auf jedes Weiderevier fallen , allemal in die Columne , wovon die Ue -

berſchrift die Nahmen der zur Aufhütung berechtigten Dörfer angiebt , eingetras

genu ſind ,

+4 208 DREAAEUETE.:
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gerückt und den zu theilenden Weiderevieren gegenüber geſtellet worden .
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Aus der in dent Ortginalplan aufgeſtelleten Schlußrehnung ergab ſic <, daß

ABFG mehr , hingegen CDE weniger erhalten hatten , als die in leßtvorher :

gehender Tabelle ' ausgemittelten Theilbeträge ausmacen :

Es wurde daſelbſt ferner gez : igt , daß bek dieſen Theilbeträgen , zuſammen -

gerechnet mit den oben 8. 3. im Augzugze Nr . Il . angegebenen Privatweiden , die

Dörfer ABFG immer noch ein reichliheres Auskommen hätten , als die Commäü -

nen CDE . So würde nemlicdy ) erhalten :

A für 319,5 reducirte Stür = 313,53 Kuhw . alſo auf 1 Stü > = 0,98 Kuhw .

Be W436i 0== 1 5 BUT OST FE ERR EU 0 2
22, 0,0074 = =

C - - 19889 = = = = 130,80 - - - “ y - - =»*“ 1 = = 0,66 = =

D - - 13720 - - = - = = ZZ 0,28 = = = = 1 = Z0,68 = =

E, - - 177,9 - - - - - Zz /Ht21,20 - = > = “ = 1 = = =Z0,60383 = =

F - - 355,0 = = = = = 316,67 = - = " = 1 = - - 0,89 =

G - 88,0 mmmmem - > = 64,26 uE ea IEE SL 5 WZ ( UESGE 11757

Im Durſchnitt kamen alſo auf ein reducirtes Stü Vieh = 0,81 Kuh -

weide . Und wenn man ſich aus C. 5. zurück erinnert , daß CDE vor der Thei -

lung ſchon niht in der Maaß ? , als die übrigen 4. Dörfer , mit Weide verſehen

geweſen ;- ſo wird man von dem Ausfall der in leßtvorhergehender Tabelle geſche :

henen Augeinayderſeßunasberehuung um ſo mehr zufrieden ſeyn können , als bei

A und F, die ſi am ſtärkſten ausz - icnen , noFg) auf folgende 2 Puncte Rück -

ſiht zu nehmen war . Erſilich befindet ſich in A eine herrſ <aftlihe Schäferey ,
die im Thetlyungsplan nach dem Contract zu boo Stück angenommen worden , die

aber mitunter eine größere Hänpterzahl hält und faſt allein auf den Hütungspläßen
dieſes Doxfs weidet . Zwelttens fällt bei A und F mehr als 3 ihrer ganzen Wels

de ; Abfindung auf die zur Communionweide gehörigen Forſireviere , in welchen

die

FN:
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M die Weide niht nur an ſich ſchlechter , ſondern auch ehender einer Shmählerung

rv NES 7 :
uy gubgſ . kt iſt .

Um nun no <h zu ſchen , was der Erfolg geweſen ſeyn würde , wenn man

te die Weidezänge weggelaſſen und die Berechnung ſo , wie oben in dem erſten

,W Plan von Seite 183 bis 212 geſchehen iſt , angefertigt hätte 3; ſo habe ich die

wm nachfolgende Berechnung von Seite 283 bis 294 . ganz jenem Plan gemäs ein -

gerichtet ,
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Gemen Hh enga uH € be un 0

zwiſc <en den Dörfern

2 MM GO WR 0 IL

in P , Amts G ,

auf den Fall eingerichtet , daß die Viehcontribution durc < Hinzuſeßung des

Viches der mitberechtigten Freyen und der nac ) Anfertigung des Contri -

butionscataſters hinzugekommenen Anbauer ergänzt , zum

Theilungsmagaßſtabe dienen ſolle ,

NB, » Far die obigen Aufangshuchſtaben der 7 Dörfer ſind im nachfolgenden Entwurf

die Buchſtaben AB CD EF G ſubſtituirt worden , Mit H werden die Private

weiden und mit I die guswärtigen Weiden bezeichnet , welche die gedachten 7 Dörfei

vorerſt noch gemeinſchaftlic ) wie biöher mitbehüäten werden ,
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Yörfe

PF NM

DH
Zu “ lte 5 etſten 585 des Entwurfs B bis zur Ausgeinanderſeßung der Viehzahl

leiben hier ganz dieſelben . Die Ausgeinanderſeßung aber iſt auf die Weiſe geſche -

ben wie in dem 5. 131 vorkommenden Entwurf , Und nach dem Ausfail . dieſer

veränderten Auseinanderſeßung ſind denn auch die nachfolgenden Tabellen und Be -

rechnungen umgeändert worden ,

Die Verſchiedenheit dleſes Entwurfs C, wenn ſol <her gegen B verglichen

wird , beſteht darin , daß in demſelben die Auselnanderſeßung der . Viehhäupter -

zahl ni <t nach Weidegängen , ſondern geradezu für jedes Weiderevier , na <H der

Srüzahl des jedesmal in Frage befangenen Dorfs zu der bonitirten Kuhweiden -

anzahl eines jeden ſeiner Aufhtütung unterworfenen Weiderevierxs geſchiehet . Und

dadurF , daß eben dieſe Operation bei allen übrigen Dörfern auf gleiche Weiſe

vorgenommen wird , entſichen am Sade diejenigen Verhältniſſe , wornach getheilt

werden muß ,
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Ia den vorhergehenden CC. dieſes Entwurfs liegen die Data zu der Aus -

einanderſeßungsberehnunz noh zerſtreuet dur <heinander . In der nachfolgenden

Tabelle ſind ſie zuſammengerückt und den zu theilenden Weideräumen , in den

gehörigen Columnen zur Seite geſtellet worden - Wie dabei zu verfahren ſey ,

habe im oben 8. 131 im Gten Abſchnitt gezeigt .
|

Die Gründe , warum die Morgenzahl vor der Hand weggelaſſen iſt , ſind

ebenfalls daſelbſt angeführt worden .

Von den kleinen lateiniſchen Buchſtaben bebeutet hier gleichfalls
m Pferde ,

n Hornvieh ,

o Schweine ,

p Scaafe .

Anſtatt der gemeinen Brühe hat man in der nachfolgenden Tabelle ſich

der Decimalbrüche oder der Zehn : und Handerttheilhen bedient , die jedesmal

dur < ein Comma , wie gebräuchlich , abgeſchnitten werden ,

Am Scluſſe habe ich die Beträge der Privatweide auch der Stoppelhude

und der Vor - und NahHw. ide auf den Wieſen , in der Maaße , wie ſolche oben

S. 731 , Nro . 4 . Aufgeführt ſtehen , hinzugerednet ,

E71 CHERTEHELENE.
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Des zum Ueberſicht
Theilmaaß Erhält 3 Folalich

TOTTELEEN692 2 7

Dienenden des Erfolgs der Theilung , in allem Lauf Jedes

Viehſan
> an

des Sträck - ivenn die Ausgeinanderſeßung der BViehzahl auf an Hunderte

zahl , ſie Seite 86 und 280 gedachte Weiſe geſchiehet-Kuhweiden theilchen
5. oben S. 24

H

« 420

„ rr > NT EG l-4
y

49 , 3 Dorfſchaft . A. EE GEE 312 , 76 0 , 98

435 , 7 a 7 B. € = 341 , 65 0 , 78

198 , 9 - - - - C. - - - - 1. 26, 92 0 , 64

T 32 , Oo + t D . ee DETE 94 , 36 O0, 7 x

177 , 9 TENE ZE
E . wre -TTE 1209,34 0, 75

555 9 EE P . == 5 315,55 | | 0,189

3,0 ] = - - GG. -=- - - 64,42 | ' ' 0,75

C.

Endlich will ich bei dieſem Fall no<H zeigen , wie die Theilung ausgefallen

wäre , wenn nach 5. 43 . die zum Theilmaaß dienenden Viehſiände um den Bes

trag der Stoppelweide , der Vor - und Nachweide auf den Wieſen , der Privat ;

weiden und der mit Auswärtigen annoch in Communion bleibenden Außenweiden

vermindert worden wären .

In der nachfolgenden Tabelle werden nicht nur die Abgänge , ſondern anch

die Rückſtände der Viehhäupterzahlen , auf Hornvieh reducirt , nachgewieſen .
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Ia dem Vorhergehenden liegen die Data zu der Auseinanderſeßungsbe -

rechnung noc ) zerſirenet durheinander . In der nachfolgenden Tabelle ſind ſie

zuſammengerückt und den zu theilenden Weiteräumen , in den gehörigen Colum -

nen zur Seite geſtellet worden . Wie dabei zu verfahren ſey , iſt oben bereits

gezeigt worden .

Die Gründe , warum die Morgenzahl vor der Hand weggelaſſen worden ,

ſind ebenfalls oben angezeigt worden .

Von den kleinen lateiniſchen Buchſtaben bedeutet hier gleichfalls

m "Pferde ,

n Hornvieh ,

o Skweine ,

p Skaafe ,

Anſtatt der gemeinen Vrüche hat man in der nachfolgenden Tabelle ſich

der Decimalbrüche oder dex Zehn - und Handeittheilhen bedient , die jede8mal

durc ; ein Comma , wie gebräuchlich , abgeſchnitten werden ,

Am Sdluſſe habe iH die Beträge der Privatweide , der Stopvelhude

und dex Vor - und Näweide auf dea Wieſen , in der Maaße , role fold )e oben

S. 132 , im Zten Abſchnitt zuſammengezogen ſind , hinzugerechnet ,
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Vielleicht wünſcht einer oder dex andere von meinen Leſern das in vorſte»
hender Abhandlung zum Grunde gelegte Calenbergſche Maaß gegen andere Maaſ -
ſen vergleichen zu können .

Bei der beträchtlichen Anzahl von Büchern und Nacrichten “ über Maasen
und Gewichte ſollte man glauben , daß es der Vermehrung derſelben nicht wei :

ter bedürfe . QSält man aber die einen gegen die andern 3 ſo findet man bald ,
daß noch vieles zu berichtigen übrig ſey. Es ift auch nah der Natur der Sache
nicht zu erwarten , daß wir auf dem bisherigen Wege je zu einer ſolchen“ Ueber -

einfiimmung in den Angaben der Maaßen gelängen toerden , als dex Mathema -
tiker ſie fordert . Tie Fehler , welche das geübteſte Auge und die fertigſte Hand
des Mecanikers begeht , werden dadurch noch vermehrt , daß die Maaßen ,
ren wir uns zu unſern . Maaßſtäben bedienen , der Ausdehnung und Zuſammen
ziehung unterworfen ſind . Vis dahin alſo , daß zum Grundmaaß eine ſolche
Länge angenommen wird , auf welche jene Fehler nicht einwirken können unbp

welche die Matur ſelbſt , unter gleihen Umſtänden , in völliger Gleichheit be -

ſtimmt , wird man zwar auf mathematiſcge Schärfe Verzicht thun müſſen . Ins -
zwiſhen rüct man näher zum Ziel , wenn man vorerſt auch nur diejenigen Feh:
lex zu berichtigen ſucht , welche beim Abtragen und Reduciren der Maaßen be -

gangen ſind . Dieſe Berichtigung intereſſirk das gemeine Weſen auf v' rſchiedene
Weiſe und ich glaube daher etwas nüßliches zu unternehmen , wenn ic aus den

Nachrichten , die ich ſeit mehrern Jahren ſorgfältig geſammlet habe und nach
einigen ſelbſt beſorgten Meſſungen etliche Beiträge dazu liefere . Man muß ſelbſt
in der Sache gearbeitet haben , um beurtheilen zu können , wie ſchwer es ſey , die

mancherley Angaben und Widerſprüche zu prüfen und darunter zu wählen . Aus
vem wenigen , was ich hier im Allgemeinen über das Längenmaaß jagen werde ,

hat man Gelegenheit fich näher hievon zu überzeugen .

S ?2



Für den franzöſiſhen pied de “ roi - behalte ic die allgemein bekannten

144 . 0 Theilchen bet - ! Davon nehme im na < Boden für den » Rheinländiſchen

Fuß 1391,8 und . für den Londoner Fuß , nach der . leßten - Ausgabe des Ham :

burger Comtoxiſien und nam JI. T . Mayer practiſcher ( Seometrie - 4351,58 . an ,
[

weil damit meine eigenen Meſſungen am beſten zutreffen . Auf einem genau
!

«
gearbeiteten verjüngten Maaßſtab , der die Länge des Calenberger Fußes zu

2001,6 anglebt , finde ich für folgende mir verſhafte Fußmaaßen

für die Nheinländiſche - - - - - - 2149,5 !

= . = &ondonſche 720 = 2087,4 |

- - = = Amſtierdammer - - " . = 194 . 2,9

- - - =- - Hamburger = . . 1961,4 ;

- - - - Braunſchweiger = . =. . . 1975,6
|

ſ
jj und darna < halten alſo von den franzöſiſchen 1440 Theilen

|

j | der . Rheinländiſche Fuß = = = = 1391,8

| - - . Londonſche - - - - - - 1351,58
1

| 08 ) --“. . Amſterdammer = = - - = . 1258

y
| |

1
- =- Hamburoſche . = - wu em 1270

JUS - - - “ Braunſc <hweigſche = - =- - - 1270,2

| |
|

- - =- . . Hannoverſm; me = = - . . =. . . 1296

jl j Der calenbergiſche Fuß ,
'
welcher genau die Hälfte von der Hannövorſchew

| 18 . 10 Elle ausmacht und ſo wie dieſe in allen Provinzen dieſes Churfüärſienthums durch

| Wh ) eine Landesverordnung vorgeſchrieben worden , wird dagegen in lestgedachten

|| Y| ) Theilen irrig angegeben
| |

-
von Penther zu = 1205,2802 mn

0 yy
- - dem Haugvater zu = 23299 Rhin

| || = = Cruſen zu 1295 und
- 1290 fab !

|

| yy = “ Huben zu - - 1208,86 ity

|

|

aj - - Gerhard zu 1290 , 1296 und 1299 |

] E | bei den Mettlen auf den EChanſſees zu 1299
" in
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Mehrere Polizey: Ellen , die ich unter ncht habe , geben kanm 2592 , und zu
1296 giebt aum ; Hogreve ( in ſeiner Vermeſſung „im Felde ) den Fuß an ,

Nach dem 17ten Stü des Hann . Magazins vom Ighre 1793 ſoll der calens -

bergſche zum engländiſchen FüßF- ſich „wies 11, - 5 . : ; 12 veralten , und dabei wird
der erſte zu 129,9 franzöſiſchen Linien angegeben , Daraus würde nun folgen ,
daß der leßte Fuß 135,5478 franz . Linien ausmache « Der Köntal . Aſtronom
Nevil Maskelyne giebt aber denſelben nur zu 135,1161 und IJ, T. Mayer
und Eruſe zu 135 . 158 ſolcher Linien an , und ich glaube , daß das leßte Ver -

hältniß das höhſie , zuzleicg aber auch das richtigſte ſey .

Münmt man die Länge des Londoner Fußes als bekannt , z, B , zu 1351 58
anz ; ſo findet man nach obigem Verhältniß von 11 , 58 12 für den calenbergs -
ſc <en Fuß 1295,264 . ;

Das Oberharziſ <he Bergwerks , Lachter, welches 80 Braunſc <hweigſche Zoll
ausmacht , wird angegeben

;

von dem Hausvater zu =. . . 0323 . „Sl. 2.
- - de 2ttc - - Fn 8500 = - - -

EE Caſius cm = 8361,23 - - - -
- >“ Caivör im 2ten Theil feiner Ma -

ſchienen : Lehre Seite 6, zu 8600 =- - =- -

- - “ JI. F . Mater in ſeiner Geometrcle
und Markicheidekwmit = = 8600

Calvör ſekt nemlich an dem angezeigten Orte

3 Bergfuß = Z- 222 %% 12900 63 = 8609

nnd Matklexy beſttmut das Overharziſche Laächter zu 6 Fuß 2 Zoll 122 Gran

heinländiſch , welches = 860,0 Fr . Linien mocht . Nac des Hausvaters Am:

gabe würde der Berg oder Braunſchweigſche Fnß enthalten 1279,2 , und dies

triſt mit dem Maasſtabe zu , den ich mix von Braunſchweig habe kommen laſſen .

Nach de Luc An . abe enthielte derſelbe 1275 und na € Gaſius Angabe
gar nur 1254,18 , Es leidet keinen Zweifel , daß beide Angaben zu kiein ſind .
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Ntaaß

Amſterdam

Uuſpah
Aus Zu vas ) VW:, )

Betzuf der Landesvermeſſung

m =

Kenrieder

Baden , nach Meerwein = =

Badendurlah , nac ) Beckmanns Beiträgen
Baſel

Bayern , nah Weſtenrieder

nad) Brander
Bayreuth
Berlin und ganz Preufien

bas Rheinl . Maaß
Bern , na Lüdeke und Beckmann

nach Daucton
Braunſc <weis ; " vach Maler und Calvdr

nad ) 20
nach meinen eigenen Meſſungen
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Breslau

oder nach Vega und Gerhard
Brüſp ? l =. . .
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10031

9354
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10204
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10352

10579

10093

10000

- 10857

9787
10976

11285

8671
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10687

0732
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10034

9047

9464
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9619

LOI40

12269

9253

IOZZT

10046
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NEZ
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Hält rgleichung . Es gleichen ſich
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ifen pari - des

ſer REC angen : Ylächen Körpexe
1440 tängen - Flächen - und Körper : Maaßee Maaß | Maaß | Maaß

Theilchen an nachfolgenden Orten , Pac) Füßen oder Zöllen s

1272 | Frankfurt am Mayn - . . - - | 10205 | 104153 | 10626

1440 Frankreich , pied de roi - - = = | ] 9o0o | 8100 | 7290
4 . 4 . 34 , 4 das neue Mette - + = 29231 854 , 2. 249 , 64
1275 1 Gotha - - - - - - “ | 10165 32] 10502
1270 Hamburg - =- - - 10205 | 10413 10626
8600 | Harz , ein Lachter nach Maler und Calvör 1507 | 227,1 ] 3422
124. 2 Hildesheim - - - = = - - 10455] 10889 11362
1391 ,83. Holſtein - - . . . = = 9332 8671| 80974
1253 | LZeipztg, nach Lampe - - = | 10343 ; 20698 11065
1351 , 33 Z2onden - - - - - - - 9591 ! 9198 8822

1351 ; 584 oder na I . C. Meyer und Cräaſen 0539 9104 . 8816

1251 , 107 oder 4a Nevil Maes clyne - - 9592 9200 8825
1290 | Zübe - - - = - | 16047 . 10693 10140
1286 3 Manheim und NE 2IDeIGENG - - j 10078 10160 10235
1335 | Mavnz TR = = 9798 . 94135 9149
1200 Mecklenburg - - =

10047 ; 10013 10140
1232 Mäncden , nach Weſtenrieder amm 10110/710229 10331
1165 Negpil m = . - - [ 10117 127770 115767 *

1842 , 774 Nordhauſen , ngH Hube =- - - - - 7033. . . 4946 , 3479
1843 , 4 vac < Roſenthal - - - 4 : 0 2. 050 549451. 5475

1346 , 754 Nürnberg , nach Fube ein Stadtſ <huh. = - 9623 9261, 8912
1234 , 55 nach demſeiben ein Werkſhuh = 10497 , 11920 ) 11569

1313 Dldenburg = = = =
987015 97451, 9917

1232 YA = = - - mm 10110 ) 10320 ] 10221
2338 D8nabrüd - - = - - 10469 10959 ) 11472
1391 , 89 Ofifriesland = - - - = = 9312 | ] 8674 | 8074
1295 Wommein , ſhbwediſch = -==. 3 100908 | 170010 10023
1530 .

4
Portugal , eine Vara =

md : 0471 | 271758 8073
1331 Prag , nach Cruſe == - - 9737i 9431 | 9232
13414 oder nac ) Beggs ==> . - - 9803 | 9728 | 9595

|
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Halt Vergleichung .
Yy

Es gleihen ſich
von des :

alten pari - des
.

.

er Fugßeh . ; 2 Längen | Flächen | Körper -!
MIE tängen - Flächen : und Körper - Maaßee Maaß

|
Maaß Maaß

( PHP 5

Theilchen
an. nacbfolgendewlekten 29 Fäßen oder Zöllen

LZ91 , 8] Rheinländiſhe Fuß , nach Bode - - DE 8671 | 8074
1391,53 nach andern - - dai 90315 8677 | 8083
1213 . | Niga === = - =- "I ' 1r0684 / 144161 r2197
1282 4 Roſtoc > - - - - - - 3 10110 10220 | 10331

331 , 1 I Rom , ein alter Palmus - - = | Z9142 153211599704

1324 , 4 ein aiter Fuß von 4. Palinen = 9785 . 9576 | 9370

990 , 3 == netter Paitno - - - - 13082 , 17127 | 22414

1320 , 4 = 5 uus IE - - 9815 9634 9450
9903 = = Bauſtab - - - - * fr308 , 7 171,27 . 22 , 414

1576 , 8] Rußland , die halbe Arſchine , 3 Arſch . =

- . Fuß , 1 Säſchen oder Faden = 7 Fuß] 8220 | 6757 | 5553

1113 Sardinien - =- - - - - - - 11644 13550 ] 15788 .
1315/4067 Schweden, naß CGeläiuys - - === 9849 9700 | 9554

1330 Schweiz == === < 9744 9496 | 9252
1220 4 Sicilien ein Palmo - - u. . . 10023 11285 | 11988

937 , 5! Spanien ein Palimo - - - - | 13824 19110 | 26418
1282 , 75 ] Strasburg , naM Hub ? - - - - 10103 10208 ) 103I3

1540 | Wenedig - - - - - - - - 8416 ; 7082 | 5960
1401 , 31 Wien , nac Vega - - . - - 02481 8553 | 7911

1241,4 Würtemberg = 2 10441 ] 10899 ] 11378
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nach des
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pariſer
Gußes Soeben „ und ! Cander .
T4 . 40

T heilen

2540 I Altona und ganz Holſtein - -

3060 ] Amſterdam - <==

2952 Verlin = = =

3005 Braband - - - -

2530 ? Braunſchwelg - - < =

2564 | Bremen S2

2553 j Breslau und
Schleien

- . - .

24. 88 Caſſel - - ue

2474 jJ QCoblenz - - - - -

53080 ) | /
3

die große = - 7
1 ] m hie Wine =

DES Dännemarek = - - -

2506 | DresSden == = =

2506 ] Gotha
2540 |f Hamburg , branht.

a

auch die Brabandter Elle
2592 Hannover = =

2506 teipzig = = =

4055 j dondon , ein Yard - - -

2558 | LZübect - - - -

2458 ii Nordhauſen - - - - - -

5275 J Parts , die Tuch» Elle - - -

3153 jf Rußland - - - =

545427 ] Wien = = =
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Mgr Flächen - Jnhalt SG 159 , Flächen - Jnhalt
+ tü an

„Fußes Een ſtehender Stücke
Tacomen Rheintän : | Gatenbero

pariſer 3%
I

der ; Diens giſchen
Fußes 08 des Orts

; Morg. |[ZIRt. Morg. [ Rt

Theiehen haben = Rath . Füßen
ODerter und Länder. IRE 1301256

[: Morgen ! 6oo | 101400jAmſterdam = 3. | 35/1 E40 LINZ

1258
19 . 2 Juchar

1 Maat 500 | 845004 noZ; = - u 2 9 . 2184 2 A

I &inie 100 | 169008 nomM; - =- = - | 95,8 | = | 62,2

1320j1 Morgen | 360 Anſpach , nah Yelin 27 100 . 0/ 12 97
1266571 Bünder | 400 | 16000jAntwerpen - - 92 ! - - | 60

124031 Juchart | 160 | 16000jiAugsburg = 41 0 070 5757

1312,08i1 160 | 16000 oder - - - = - 198,61 - - - 164,1

1210,6 ] 1 Morgen | 160 | 40960jBadendurlach - - 11 24 . 8114 1905
a 4 Viertel

;

12821 Süchart 40000j Bayern = - - - 11556 ] 11 122,9

133011 Juchart | 140 55840!/Baſel - - - - DEE APE ED 507. 4,

- [ 1igroß . M. | 4 . 00 | 57600iBerlin = = - - 2 jmelol 12 19 . 5
EZ391,8

( : L. Mrg. / 180 | 25920 oder - I
( 211 . 11,68

130011 2 1d - M. | 400 | 400001 Bern - - - - H LOT AR 372,2

Wald = | 450 | 45000 oder = 1102 . 21 ZI iTE7

29071 DEIN 120 . | . 307203Braunſchweig 508
1

|
5,2 ; =- - 118,9

X27 2] - - - - - UO ZO LZO eder om E20 = = 156 :0
14 11 = - - - I20 | 30720 Zalenberg =- - TA 6 2

KEIT SE
L6,0-1 29400 Caſſel GE R

1 E03 = IO 518

12751 150
|

29400 odey . - GE EE m SII I
LZ , 581 Ucre 160 | 51840iCornwaliis - - - 1. 158781 i1 “ 1400

13941, 3 Dome | | |
Hartkorn | 22524 225280 Dännemark --- SM T22 ) I8CIPEG

1391,81 Tonne |
(

]
Saatland | 563 + 5Ö320 oder = = 2 ZI 2 . 5 7

127211 Morgen |! 300 | 675300 ] Danziz - - - BI2021 . . . 421 . 14
2351 , 5881Acre

Wards) 1 3560jEu3lavd - - - f 10419 I | 65

I2

“Pp Morgen | 168
| u

= = 1
| 4,0 1 I



z = 2 SRE < < 20 - =

Fanze ] Flächen - Inhalt Flächen » Inhaltdes
ELER 5 j SSt |

an
„Fußes SBO 25 2 Stücke

Rheintän » | Ealenber-
pariſer hs (dis an Fortſeßung . diſchen giſchen
Ze fo ' gende > Morg . Rt . ( Morg . = Rt .ZJußes

Beretta
des Orts

2 Arden 4 .. 4

acfüpen] baben ( Rath .2 Füßen EN EA 1130236
1 x

I21581 Saccata 660 66000' Florenz = ue 1 j1687| 1 | 107
I 391,831 Morgen 256 | 368644Franken = - - 1311 75,8 | 46,1

144011 Königl . |
Arpent goo T1. | 48400iFranfreich , alt - =- 1 : 79,40 1 1 105,4

1 Hectare | 10000
|

DZ Met. | 94851 neu - - 3 [164,2] 5 197,3
r Decare | 1000T AUBEN

Met . | 9483 noch R
= 5,120,41 | 4 145,7

1 Myriare/1 . 00 Fac
tove noh - - 391 ] - 331 381 | 12,3

1 275jx Morgen | 130 | 25480lGotha = = = " 4i - = = | 1481 = < | 96,3
1 270j1 Morgen | 600 /1176008Hamburg - - - 3 j739/1] : 37] 8142
1290jr gr . - Mr. | 6oo | 117600lNannover - - 53 1669 | 3. 4: 99

jr fi . - - - | 120 | 30720 oder - =- I IBT4581. 001 |
- - - .

82
42]0 Morgen | 120 | 307201Hildesheim =. - 169,7 | = - 110,2

1270j1 Toone 540 | 870401Holſt iv , Heioathum“DPZ 143/265: 2 | 86,5
1346,75/1 Morgen Nürnberg,n . d . Stadrſä ' . | 1 152 ' 6; x |

96„ DU55| 1odTagwerk
40 200

nach deinWerkſchuh ? : 1 98,7 | 1 "625
346 . 75 ; p

= 1 Ac > ern . d. Stadtſch . ] = - 149/71 - - 197,2„ZU elbe Aeler
30 23040

nach dem Landſchuni - - 125,8 | - - | 81,7
131 5f1Juck 160 | 64090fOldenburg TT SI> 1) 140/3 | 5 2 . 8872

1591,8 ] 1 Die : mt, 4 | |
Ju -| 400 | 57600Oſtfriesland

*
- - - 24 | 407 41 109,5

1391,881 Morgen/ | 480 | 69120Dsnabrück - - 21. 110,61 . M 171 . 4
129571 Morgen | 300 | 70800fPommern - 2 | 101 2 50 : 5
17zt11 Mor aen 3 ] tant

| | :
1 Strich ſeile ä

|
Ansſ3at 104 Fß | 32448 Prag - - - - = 111. 26. 21. . 1 | 307

*) Auf den adi ' gan Gätern rechnet man 240 ,
Tonne , nach dem Hamburger Fußmaaß ,

T 2

auch 2805 und - zoo 7 Ruthen auf die
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fänge ] Flächen - Jnhalt
des

Fußes jnebenſtehendey Stücke

nach des die „ “
parifer 1608S
Fußes | ſ0' 8en des Orts

1440 |Benetiung
iy NOE

Th-ilchenl haben | = Ru
NEE Füßen

148

Fortſeßung .

rx Deſſätien

1 YcFer od .

I Scheffe !
" Jusfaat

1 Morgen |:

Faden | ]
4

90 u. 40/11 76008Rußland

300 0690083 ] Za <hſen =
120 | 30720iS <haumburg , Bückeburg

FSSSSIITEN

=

Siu

1275,431 Morgen ; 180 | 40500 - Schleſien
T F5 Fnß: 7

127011 Tone Z20 81920/Schleswtz, Herzogtbir
“ 1315,/87 ] 1. Tonne | 2185 | 50000 Z < weden

' Foamme | ;

937 5ix Ruthe Toeſa |- 64 | fSpanien = =

1282,75j1 Arpent
|

|
: 0d . Morg . 240 | 24000 Strasburg

1401,31 Tagwerk , 1600 | 570603 Wien = =

| Joch Klafter |
1391,811gr . Morg . | 400 | 57600 Würtenberg
1241,48 Ef. 150 | 384 . 00 oder

1330ir Ucfer ,

| Jucart 360 | 36000/Zurim ' - -

1342,41 dito &60 | 300003 odey nad )

GRE:

madr

an
Rheinlän -
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Bok dem Körpermaaß differitren die Avgaben der Größen no < mehr als

bei dem Längenmaaß . In Anſchung der Gefäße , womit das Getraide und an -

dere trockne Sachen gemeſſen werden , hängt dieſe Differenz von dreyerley Ur :

ſachen ab . Die erſte beſtehet dartn , das man oft das Längenmaaß nicht kennt

und unrichtig ännimmt , welches bei der Berehnung des cubiſ <en Gehalts zum

Grunde liegt . Die zweite Urſache iſt die , daß in der Ausrechnung des Cubic ?

Inhalts gefehlt worden , und die dritte liegt in der Art des Cinwerfens und

vs Streichens odex Häufens der Früchte .

So hat 3. B . Cruſe in ſeinzm Contoriſten den Hamburger Himten ganz

richtig zu 1328 franz . Cubiczoll angegeben . Denn ein ſolcher Himten , den ich

mit hamburgiſchen Fußma338 genau ansgemeſſen habe , hielt im Durchmeſſer

14,16 Zoll und in der Höhe 12,3 Zoll , alſo an Gehalt 1936 hamburger Cu ?

biezo). . Und da vun das hamburgſche Cörpermaaß zum franzöſiſchen ſich wie

10626 : 7290 verhält ; alſo: gleichen 1936 hamburger 1328 franz . Cubiczollen, '

Na dieſer Ausmeſſang ſollte man ſchließen , das 1027 Neubraunſchweige

ſche Himten von 1560 pariſer Cubtczollen eine hamburgſche Laſt ausmacten ,

Aber aus der täglichen Erfahrung iſt bekannt , daß 105 bis 106 Neubranns

ſ <weigſ <e Himten auf eine hamburgiſche Laſt gehen , Und die Urſache dieſer

Differenz liegt im Meſſen , welches durc < ei2ends dazu beſicllte beeidigte Leute

geſZiehet . Die Krimpmaoße beträgt auf hannöverſcher Seite etivas über Z p. C.

Veim Verkauf an Bremen iſt es beinahg daſſelbe . Im Grunde ſchadet j : do<H

dieſes den Verkäufer , wenn ex von dem Maaßverhältnig gehöriz unterrichtet iſi ,

fo wenig als dem Käufer Vortheil bringt , weil beide beim Ubſchluß des Han

dels darauf Rüäficht nehmen ,

Der Neubraunſchwelgſche Himten , welcher ſeit 1713 in allen <Zurhannösvers

ſchen Provinzen eingeführt worden , hält gerade einen rheinlöndiſchen Cubicfuß .
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Zwey Polizey oder Probe + Himten , die ich mit dem calenbergt
auszemeſſen habe , .waren 19 6 Zoll weit und . 7,1 Zoll tief , und enthielten alſo
2140 hanndverſc <he = - folglih 1560 franzöſiſche Eubiczol , Auf dieſen Himten
gehen gerade 8 Stübchen oder 32 Quartier der hannöverſchen Getränkmaaße ,
wovon jedes der leßten 483 franzöſiſche Cubiczoll enthält . . Gewöhnlich rehnet
man 2 Himten Rocken zur Ausſaat auf 1 calenb , Morgen , Cs fallen aber
nac < Beſchaffenheit des Landes 2x bis 24 Himten hinein .

Der hannöverſc <e Himten iſt dem ehemaligen könfgl, Himten in Holſtein
glei . Von dieſem beſaget das Principium , daß er genau einen rheinläudiſchen
Cubicfuß ausmachen ſole . Von dieſem Himten gehen 4 auf eine Königstonne .
Von dem franzöſiſchen Maaß in Holſtetn werden 5976 und von dem Junker .
maaß 6640 franz . Cubtczoll auf die Tonne gerehnet , wovon die erſte 3 Schef -
fel , die leßte aber 4 Himten enthält . Na der Verordnung vom 26ſten May
1768 und deren Declaration vom 15ten Febr . 1769 gilt jedoc<; vom 1ſten Jan .
1770 an in den beiden Herzozthümern Skhleswig und Holſtein die ſeeländiſche
Tonne , derer wahrer Gehalt auf 44 rheinländiſchen Cubic fuß , alſo auf 7020,9
franz . Cubiczoll geſeßt worden ,

Dieſe Verordnung enthält ferner , daß in Anſehung " des Getränks die ham »
burger Maaßen beibehalten bleiben und auf ein Anker 10 Stübchen a 4 Quar »
tiex und auf 1 Wiertonne 32 Stübchen 8 2 Tonnen oder 4 Quartier gerechnet
werden ſollen . Sie enthält ferner , daß die hamburger Elle und das lübekſche
Gewicht allein geltend ſeyn ſollen ,

Ein von mir gemeſſener tübecfſcher Scheffel , war nach calenbergiſc <her Maaße .
15,5 Soll im Durchmeſſer und 12,25 Zoll ttef , daher ſein cubiſ <her Gehalt

= 2510 calenb . oder 1684 franz . Cubiczoll.

ſhen Fuß maag
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Ein geeichter berliner Scheffel vom Jahre 1762 , wurde von mix nach ca :

lenbergiſcher Maaße im Durchſchnitt 23,68 Zoll und dabei 38,55 Zoll tief bes
funden . Darnah beträgt ſein cörperlicher Gehalt 3764 . calenberziſche , folglich
3089 rheinländtſche Cubiczoll , und es gleichen alſo 195 berliner Eheffel 345
hannöverſchen Himten , In der unter den 8ten Ang . 1790 publicirten <urhan :
növerſchen Verordnung , die Verpflegung der fönigl , preußiſchen <urhannsver -
ſchen Truppen bei wechſelſeittgen Durchmärſchen betreffend , werden 741 NR uber
liner Scheffel 1306 Neubraunſchweigſchen Himten gleich geſeßt , Nad obigen
Verhältniſſen betragen aber 741 der erſien nur 1303,6 der leßten .

Na < dem eigentlihen Jnhalt der beiderſcitigen Gefäße ſollen 100 Neuber !
liner Scheffel 103,3 hamburger Faß ausmachen , In der Krünikßſchen Evcyclo -
pädie , unter dem Artikel Kornmaaß , werden aber 60 der erſten 60 der leßten
gleich gerehnet , wornadh alſo die in einem Hamburger Faß auf daſige Weiſe
gemeſſene Frucht 2744 franz . Cubiczoll ausmacht , Und dieſem gemäß trift auch
der Erfahrungsſaß zu , daß 1054 hanndverſche Hinten eine Hamburger Laſt
und alſo 2743 franz , Cubiczoll ein Hamburger Faß geben ,

Beim Malz werden in Hamburg 4, Faß auf den Sa > , und 20 Sa > oder
80 Faß auf ein Gebräude Hamburger Bler von 50 Tonnen zu 48 Stübchen
oder 192 Quartier gerechnt . Dies Malz wiegt mit den Säcken 5050 Pfund .
Zu einem ähnlichen Gebräude Eſſig werden 74 Faß Malz genommen . Man
rechnet 1 Faß Malz auf 63 daſige Pfunde ,

Von gehörig trockner Frucht wird in Berlin gerechnet , nach dex Mühlen :
ordnung ?

1 Scheffel Weizen zu 85 Pfund , als 72 Pfund Mehl , 74 Pſund Kley,
IF Pfund Steinmehl und 4 Pfd . Abgang .

X = = Rocken zu 80 Pfd . als 68 Pfd Mehl , 74 Pfd Kley , 14 Pfd
Steinmehl , 23 Pſd Abgang .



rx Sheſſel Gexſie zu 70 Pfund , als 61 Pfund Mehl , 7 Pfd Bley , 2 Pfd

Abgang .

1 - - = - - Hafer zu 55 Pfd .

LI - - = - Waizenmalz 775 Pfd .

1 = = = Gerſtenmalz 6055 Pfund .

Ein franzöſiſcher Cubiczok an RoXen wird von Gerhard zu 307 hollän -

biſchen Aßen angegeben . Ju Paris fand man 289,5 Aße für einen ſolchen Zoll ,

Das leßtere trift näher zum Ziel als das erſte und beſiitmmt den Neubraunſchw .

Himten zu 44,35 Pfund unſers Gewichts . Der ſchlechteſte Ro > en bei uns

pflegt 43 , der beſte aber 473 Pſund zu wiegen , und hierna <? kommen 295 im

Durchſchnitt auf x Franz , Cubiczoll .

|
|

|

|

j
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DENG ee [giſchen= Cubic - ! Cubic-- | Cubic -

Gb derſelben Zoe Zollen | Zollen

1258 ] 1 Sonne | 6811 ] 10215 9345 )
diejelbe 70331 10549 | 9647

1576,6,Tzetwert 9658| 7357113258

1320 ] 1 Simmra | 16672 ] 20262/21410

'
1240 ! 1 Schaf | 10348 | 16206 14195

1 Meße 29344 2026 | 1774

133011 Sa > 650418255,5 8922

1210,6i1 Scheffel | 6368 | 10717 8735
7960 | 13397 10919

;
“ |

128241 Schaf 1112534 ] 15920 15410
| 13106 ; 1857317978

134051 Slmmra 296597 ; 3685440737
|

24322 | 301833533604

1591,811 Sheffel

1 Himte

verſelbe

Zweiter Theil .

S4

Nahmen

der

Oerter und Länder

Unterabtheilung
upfand

Benennung
der

verſchiedenen Getraidegemäßge ,

2744,53

8476

1560,2

3039,5 3765

10758/11627

zj Amſterdam , das

Gefäß beim Ge .

brauch an Kotz

Archangel -

Anſpach , glatte
Frucht

Augsburg -

oder -

Baſel -

Baden - Durlach

rauhe Frucht

Bayern , glat . Frucht
rauhe Frucht

Bayreuth , rauhe :

Frucht -

glatte Frucht

Berlin = -

Bern , nah Hube

2170
2226

2140 [7]

Se 6 oder Fies

Braun “ ſ <weig

x Z2ait hat 215 Tonnen , 27
Mudden , 36 Sack , 103
Scepel , 432 Vierdevatt ,

wie Rußland .
1 Simmra hat 16 Meßen ,

oder 256 Maaß zn 65,12
franz . Cubfczoll .

x Schaf hat 8 Meßen , z2
Vierling , 128 Vieriel ,
512 Mäßle .

1 Sack hat 8 Mudde odex

Sheffel , ä 4 Küflein , 3
2 Bekher .

1 Malter in Rocken hat 8
Simmer oder Seßer , 32
Vierling , 1238 Mäßlein ,

1 SHaf hat 6 Meßen , 208x
Gotränkmaaße .

1 Simra hat x6 Maaß , die
in glatter Frucht 3751 u ,
in rauher Frucht 456 An

ſpo <her herrſhajſtl , Maaß
ausmadcen . ,

1 Winſp - l hat 2 Malter , 24 ,
Scheffel , 96 Viertel , 534
Meßen .

1 Mätt hat x2 Maaß , 48
Immi , 96 Achterli , 192
Secszehnerlt ,

1 Wiipel hat 4 Steffel , 40

U

Himten , 160 Viertel ,
640 Spint ,

ICE RUNGE

1
0.
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Länge Köxperlicher Inhalt Namen Unterabtheilung

Fußes nachfolgender Getraidemaaßen
" I

und

et < b
in

0
Benennung

Fußes
Nahne 6 7 Fiſchen. Derter und LInde ; der

EEN
derſelben

| Sollen ZOE Sifen verſchiedenen Getratdegemäße

128211 Scheffel | 3585 , | 508c ] 49199Bremen , das Be kt dot var 4 Quart , 40 Schefs

3704 | 524911308099 ) faäß beim Gef jel , 160 Viert ,640 Spint
7: brauch an Korn

127541 Scheffel | 3780 | 5445 | 5185 ] Breslau , na <Hubcir Malter hat 12 Sh4 - Fel ,
3524 | 5077 | 4834 ) oder nach Cruſe 48 Viertei , 192 Meßen ,

1290i1 Sa > 6377 | 8870 | 87841 ' Brüfſel , nah Huveſs Viertel hat 4 Mücken 3
5879 | 8177 | 8064 ] oder nach Cruſe 774 Viertel machen eine

;
Lat .

324441 Viertel | 7196 | 11161 | 987 1ſCaſſel, na Cruſ “ fz Viertel hat 4 Himten ,
7656 | 1187110301 ] oder nach Hube 316 Meßen , 64. Mäß. ben

1310fj1 Malter | 10966 | 14565| 1 5042jCleve - ft 2oſt hat 15 Malter , 6o

Scheffel , 240 Viertel,
1237jx Malter | 8623 | 13603 [ 11829 | Coblenz,galat . Fruchtity Pdalier hat 3 Simri , 4

10441 ] 16471 | 14322 rauhe = 4 Seſter , 16 Mingein .
1220j1 Malter | 8172 | 13438 | 11210iCöln , nach Cruſe [1 2aſt hat 20 Malter , 480

Faß .
1391,8 ] 1 Tonne | 7013,5 ] 7768 ; 962 1 | Dännemark 1 Laſt hat 12 Tonnen , 96

Scheffel , 384 Viertel .
1272j1 Scheffel | 2437 | 3536 | 3343 ] Danzig , na <hPauct . k1 Laſt hat 33 Malter , 6o

2761 | 4006 | 3787 oder Sc - ffel , 240 Viertel ,
960 Mäßchen .

1 Malter | 54111 74231Darmſftadt 1 Maltex hat 4 Simmer ,
16 Kumpf , 64 Geſdeide ,

1254,5 ] 1 Scheffel | 5398 | 8164 | 7405 ] Dresden , nach Lühr Sz - ffel hat 4 Viertel , 16

deke Meßen , 64. Mäßen oder
:

117 Kannen .

1210,6 ] 1 Malter | 6368 | 10717 | 87358Durlach , gl. Fruchtfiwie Baden .

7960 | 13397 | 10919 rauhe

251 ] 1 Sheffel | 2836 | 4325 | 3890 | Erfurt , nach Cruſeſu Malter hat 4.Viertel , 32

Scheffel , 48 Meßen .
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Fußes Rahmen : 45 ides

"igikhenjOerterund Länder E4

Thelienl derſelben
|
Sein Fan Sh iEn verſchiedenen Getraidegemäge ,

1215j1 Mooiv | 31248 | 52020 42864hFlorenz x Modio hat 8 Sacchi , 2|

Staik ,
1270j1 Malter | 5749 | 8580 | 78861Frankfurt , am M. jx Malter hat 4 Simmer , 8

nach Hube Meßen , 16 Sechgster ,
64 Geſcheid .

112811 Mina 6355 | 13157 ] 8717iGenna , nach Hubel : Mina hat 8 Quarte , 96
Gombette .

1275j1 Scheffel | 4454 | 6416 | 6110iGotha , nach Hubeſr Malter hat 2 Scheffel ,
8 Meßen ,

1270f1 Himten | 1328 | 1936 | 1822 Hamburg , daß Ge : j1 Laſt hat 60 Faß , 120
| ; faß Himten , 240 Spint .

derſelbe | 1371,5 1999 r831 ] die Frucht
129611 Himten | 1560,2 | 2140 | 2140fHannover 1 Malter hat 6 Himt , 3 4

Spint , etlicher Orten
auch zu 3 Spint ,

1242j1 Himten | 1307 | 2037 | 17931Hildeshelim , nacht Fuder hat 13x Malter ,
Cruſe 40 Sk; ffel , 80 Himten .

1391,87 Sonne 16240,8 ] 6912 8560/Holſtein , Königs - kr Tonne hat 4 CQheffel
maaß oder Himten .

[ = - = - 17020,9/ 7776 ) 9631ie ſeeländiſche Ton
1391,811 Scheffel | 2673 | 2961 | 36671Königsberg , x Laſt hat 60 Sheffel , 960

der alte Meßen ,
2744 3039 . 5! 3765 ] der neue

x Scheffel | 2040 ; 2798 | 2798kauenburg I Laſt hat 8 Drömt , 24Sa >
96 Sheffel , 576 Spint
oder 384 Faß .

129681 Sheffel | 7006 | 10634 96r10ileipzig , der alte fr Wiſpel hat 2 Malter ,
1. 253 5598 | 8164 | 7405 der neue 24 . Oheffel , 96 Viertel ,

3584 Meßzen, 1536 Mäßr
den

1 2
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Namen

der
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|

129031 Modio '

1351 , 581xBuſchel

129011 Scheffel

I dito

1286j1 Malter

128211 Schaf

1165j1 Tumolo

184 . 2,7 7i1Scheffel

1346,7 511Meße

131311 Scheffel

123831 Himten

14401 Boiſſ ,

29295 40748 | 40185

1780/3152,6 | 2441

1684 | 25342 ] 2310

1978 | 2751 | 2713 ]

Nörnberg ,

Livorno , nach Cruſc

London =

Lübeck, Ro>Xen nad )
Cruſe -

Hafer -

Magdeburg =

Manheim , Heidel
verg ? - -

Münden , na < We:
ſtenrieder =

Neape ! , nach Hube
5ZINoxdhauſen , vach

Ceuſe

nah Roſenthal

Cruſe -

Oldenburg =

oder -

=! Dänabrücr , vac

Erufſe -

Paris , ein alter

Boiſſeaux

Unterabtheilung

und

Benennung

der

erſhiedenen Gatraidegemäße

. EEE SSZÜETENNe
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»
hätt 75 GSacki ,

at2 Weys, 10Qtiart .
20DEB . 40 Stricks ,
80 Bushels , 320 Pecks,
640Sallons , 1280Potles

I Laſi hat 8 Drömt , 24 Ton -

nen , 96 Scheffel , 384

Täaßer . :
wie Berlin ,

1 Malter hat 4. Simmer ,
8 Meßen , 16 Sechsler ,
64 Geſcheide .

1 Shaf hat 6Meßen , 2083

Getränfmaße, .
1 Carro hält 36 Tumoll .

1 Malter hat 4 Scheffel ,
16 Meßen , 32 Mäßen ,
1 S<ff..Waſſer==96' Pfd .
cölniſchen Gewichts .

nacir Sümmer hat 2 Malter ,
16 Meßen , 64 Diethau -
fen , 256 Maas .

1 taft hält 1.2 Malter , 18

Tonnen , 144 Sceffel 8
16 Kannen Biertmaß .

1 Laſt hat 100 Scheffel ,
400 Viertel , 1600Becher .

x Muid hat 12 Setiers , 24

Mines , 48 Minots , 144

Boiſſeaux , 2304 Litrons ,

1331

121

1282

3153,
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und
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Benennung

Fußes
Nahmen !

1.50
es Ortsl:

iſchen eM BESGDN 4

ZEN derſelben | ?
ZU SET Sn verſchiedenen Getraidegemäße ,

4454 , 411Hectolti . [ 5046,1 1728| 69225 Paris noh , neueßti Kiloſtere hat 100 Decaſtere

Maaß 1000Kilolitre ,Stere oder

Cubicmetre , 10000 . Hec -
tolitre , 100000 Decalitre ,
1000000 Litre ,

133111 Meße 7101 | 3927 | 42541Prag , ſeit 1765i1 Strich hat 4 Viertel , 16

nach Vega Maßel , 192 Seidel .
x Tonne 16164,6 84 . 56IReval , na < Hubeir1 Laſt hat 24 Tonnen , 72

2of , 216 Külmit , 2592
Stofsz eine Laſt Kalk oder

Zeinſaamen hält nur 12

Tonnen

1213/1 Tonne 6725 | 11252 | 92253 Riga , in Rockent1 Laſt hat 224 Tonne a 2 2of ,

nach Hube a 6 Kulmt ä 43 Tonnez
im Leinſamen hat die Laſt
nvr 12 Tonnen .

1282,11 Scheffel | 1789 | 2535 | 24541RoſtoF , na < Cruſejwie Lauevburg .
3153,61Czetwerich 1226 | 9534| 1682iRußland ,nac Ger-hxTzetwert hat 2 Osmin ,

hard 4 Pajac .
1261 17308 nach Hube 8 Tz: twertc >, 64 Garnißen
1229 1636 ] Bach Stior < oder Töpfe .

II1Z1 Neſtiero | 8090 ! 17523 11097jSardinien , nachſ1 Reſtiero hat 5 Starelli ,

| | | Hube 48 Imbuti ,

7091, 81 Heltſcheff. | 5260 | 5823 7215/Sc <leswig 1x Heftſcheffel hat 6Shippen
ZI I 1 Sonne 7389 | 5600 10136 . O< hweden , nach ? 1 Tonne hat 2 Span , 4Halb »-

Dec . C. x Hube : ſpan , 8 Viertel , 32 Kap :

| par . 23 Tonnen 1 Laſt .

12901 Sheffel | 1964 | 2732 . 2694iStralſund , nachix Laſt hat 8 Drömt , 48
| Cruſe Tonnen , 96 Scheffel ,

12901 Sc«fſel | 2013 | 2800 | 2761jiS <werin , nach
| | Schumacher jwie Lauenburg .

aiEier“ Eienuneemm00mm-
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EM
und
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Benennung
79Am en

€
;

u (Fiſchen Oerter und Länder ] der

derſelben
|

Zollern E22 = - verſchiedenen Getraidegemäße ,

1 Scheffel | 4490 61591 Weimar ==“ 1 Scheffel hat 4, Viertel , 16

Mägen .
1 Meße 3101 | 3365 | 42544 Wien , na < BVegaſi Mut hat 30 Meßen , 120

240 Adtel .
;

r Scheffel | 4930 | 2684 | 2647 Wismar, nac<Cruſecqwie Lauenburg .
x Malter | 5645,5 7740 Worms , Rocken j1 Malter hat 4. Virnſel , 16
1. dito . . . 17 ' 246 ,5 9940 Hafer Vierling 64. Achtel .
x Scheffel | 8396 | 15104/11522 ] Würtenberg , nachi1 Sheffel hat 38 Simxri , 52

Haas Vierling 128 Achtel .
rx Malter | 10175 ) 13957i | 3Zweybrücen , nacz1 Malter hat 8 Faß , 32 Se :

Haas ſter , 128 Mäßhen .

S. 142
Körperlicher 2c. der Gefäße Benennung der verſchiedenen

zu flüſſigen Dingen Gemäße

1 Stop 120 | 179,81 164,4 : Amſterdam 1 Ohm hat 4 Anker , 8Stekan
:

21Viert . 64Sroopen , 128

; Mingelen , 256 Pinten .
1 Eimer 2991 | 4684 | 4103 ] Augsburg Jm Biermaaß , 1 Eimer 64

Viſir oder 7 2 Shenkmaß .
Im Welnmaaß 1 Fuder = 8

Jeß , 16 Mulds , 96 Ve

| ſons , 768 a 72 fr . Cubicz .
1 Pott , alt 79 | 190,2 ] 108,3j Baſel tr Saum hat 3 Ohm , 96

neu 63 86,4 Potten alter oder 120

' Potten neuer Maaßen .
31 Maaßod | 56,7 | 62,8 ) 77,91Berlin I Oxhoft hat 6 Anker , 192

Quartier Maß . 1 Tonne Bier

hat 96 Maaßoder Quart .
1 Maaß 84,2 . 106,9/115,51Bern I Faß hat 4 Saum , 16 Ci -

| mer , 400Maaß, .

11

1391,

1210,

1938
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Länge Körperlicher Inhalt Namen Unterabtheilung
PEE na4ivigender Gefäße ( 6

Ws zu flüſſigen Dingen der
I

"Laufe ( EMEN DIEN Benennung
"iE Nahmen ) , pariſer | des Orts ' calenber EIE |

Fußes
NEE EE 622008 Derter und Länder der

TE derſelben | Zollen Zollen
|

Zollen verſchiedenen Gemäße .

144031 Bar : ' gue , 1 200 | | : 6469 WBourdeaux 1 Tonneau hat 4 Barriques
1 Pott I« 109 ] 149,4 110 Pots , oder 32 Veltes

1290f1 Duaritkr | 46 | 14,28 ) 63,4j Braunſchweig 1 Ohm hat 4 . 0 Stübchen ,
| 160 Quartier 1 Faß

Mumme hat 100 Stübh .

: I Faß Bier hat 1 r0Stüb .
1282j1 Stäbchen : 360 226,7 | 2x9,48Bremen 1 Fader Wein hat 6 Ohm ,

270 Stübch . 1080 Dart ,
4329 Mengel .

127511 Quartier 351 50,4 : 481Breglau x Eimer hat 20 Topf , 80

Quartier .
1290j1 Stop 159 ) 221

218] Bräſſel u , Antwerp . ſ1 Ohm hat 50 Stoop , 350

| Tögel .
1244/1 Maaß 103 ] 159,9 ) 141,41Caſſel 1 a hat 6 Ohm , 120

Quartlein oder Viertel ,
480 Maß .

1510f1 Kanne 65,4 : 86,2 | S89iCleve 1 Ohm hält 4 Anker , 120
- Kannen .

122011 Maaß 75,5 1324 | 1053,5iCöln am Rhein [1 Ohm hat 26 Viertel 104
Quartier oder 4. 16 Pinger

391,81 Vott
|

48,75 53,9 | 66,7iDännemark x Anker hat 383 Pott ,
Theertofi ? |

155 Pale , 1 Theerton ?
ne hat 60 Ton . 120Vott ,

1272 ] x Bierftof 116 168,4 | 159,23Danzig - x Biertonne hat 90 Stofe .
1 Weiaſtof 34 121,9 115,2 I Laſt Wein 2Faß , 48

- | Anker , 1320 Stofe .
1254,51 Viſirkafie ! 70,8 121,8 ) » 97iDresden 1 Eimer hat 72 kleine Kafien

jSchenkfan. . 47,8 : 69,3 65,51 144: Nößel, 576Quartier .
7210,66 ] : Cihmaaß 79,7 7134| 109 3fOurlach 1 Ohm hat 80 Schenkmaß ,

eg Schenkm . 71,74 120,2 - /J98 320 Shoppen .

EE 46. 47) 391) 251 202 ] jEngland , London [1 Tun hat 2 Pipen , 3 Pun -
on |! <ions , 4 Hogshead , 6
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Namen

der

Werter und Länder

Unterabtheilung

und

Bonennung

der

vrſhiedenen Gemäöße ,

< = = = 2

Länge
s

Körperlicher Inhalt
des nachfolgev6der Gefäße

Fuß ' s zu fläſſigen Divgen
nach des | in

xaiſer äNahmen pariſer des Ortscalenbe :

Fußes
> < 6 [ENWenCus c- bic - | Cubic -

1351,58 x Blergall . 2533 | 281 613103

12701 Eichmaß| 101,6 ] 1481139,2
1 Schenk | 90,41 1532| 124

maaß

1275 ] 1 Stübher | 87,2 | 125,7 | 119,7

oder Maaß

127011 Quartier | 45 . 6] 66,5 ) 62,6

Pein 45,6 | 66,5 | 62,6

I dito Bier

127011 Tonne | 5840 | 8512 | 8011

Thran

1270l1Ton . Bier 8760 | 12815 | 12017

1 dito 5840 | 8512 | 8011

x 29631 Quartier | 48,77 | 66,9 | 669

129611 Toi . Bier| 10144 | 13915/13915

DiFbänd | ' : 507216957,515957 - 5

1 d . ſcmalb

noh England

Frankfurt am M

Sotha

Jamburg und Al :

tonga

noh

noh

Hannover

noh

Ti ' rcons , 8 Darreis , 252
Gallons 504 Pott . 1008

Quart , 2116 Pinten ,
I Laſt " le hat 8 Hogs %ad ,

12 Barrels , 48 Fi : kins ,
384 Gallons , 768 Pott ,

' 1536 Quart .

1 Stück Wein hat 1x Fu
der , 7 & Ohm , 150 Vier -

tel , 600 Maaß , 2400

Sc<hopv : m.
1 Gimmer hat 40 Kannen ,

80 Maß , 160 Nößel z;
1 Fuder = 12 Eiter .

I Fuder hat 6 Ahm , 24 An -

fer , 240 Siübhen , 960
Quartier ,

x Tonne Vier bäit 192 Irt .

1 Quarteel hat 2 Tonnen ,

64 Stübchen , eine ſolche
wird zu 2 Tentn . netto zu

224 Pfd . gerednet ,
die große Tonne hält 48

StübhHhey , 192 Quart ,
- - ſchmale Tonne hölt 32

Stübchen , 128 Quart .

1 Orhoft bat 6 &nker , 60

Stüb - den , 240 Quartier ,

1 Faß Bier hat 2 Tonnen

Dikvand , 104 Siüben ,
416 Quartter ,
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" z tänge
j

Körperlicher Juhalt Namen Unterabtheilangdes nachfolgender Gefäße .

Fußes zu flüſſigen Dingen und
nac des ?

|

<
in

der
Zz

Farver EN ahmen ! pariſer des Orts . ealenbe ! ;
SINN

Fußes “ ND - giſchen iDerter und Länder der

mäße 1448 derſeiben SEG | SIe 250
verſchied 18;

RINN I |
en

|
Zvllen [9797en

jitedenen Gemäße .

01, 257 23 01,811 ua " 567 ] 62,8 77,8 ; Königsberg , r kaſt Wein hat 2 Faß , 8
|. 1008

i

Oxhpoft , ' 12 Ahn , 48 An -
ten,

DIENT fer , 1520 Stofe.
85a) , : 125331 Viſirkafi . 70,51 107,2 ] 96,8eipzig x Fuder Wein hat 22 Faß ,
| fins, - Odhenkfan. 60, 4 91,6 2,8 12 Simer , 756 Shenk ;

Patt, Fannen , 1512 Nögel ,
! 6048 Quartier .

12 Py 1253 ; no < L Faß Bier hat 2 Viertel ,
) Vier- 4 Tonnen , 500 Scherk -

2400 | Fannen , 600 Nsßel .
1 290 . 1 Quartier 45,6 63,5 ! 62,6i2ube > 1 Ahm hat 20 Viertel , 4. 0

anne ,
|

Stübchen , 160 Quartier ,
Rößel ; 1 Faß Bier 168 Quart .
et , 1286j11 Maaß 116 162,9 159,2 ; Manheim , Hel : fri Fuüder Wein 10 Ahm ,
4 Ans

„ Hir 1,74 | -delberg 120 Viertel , 480 Maß
960 133511 Maaß 99 124,2 135,8877aynz wie Frankfurt am Mayn .

282j1 Maaß | 31,1 44
| 42,61Münden 1 Eimer hat 128 Seidel in

, Zt ÄK OE | | Wein .

onen ,
dit . Bier ] : 53 ,9 76,5| 7,4; oder 1 Faß Bier hat 35 Eimer ,

e ſelt 158 . 00 | 5
1600 Maaß

veto
E 16571 Barile

| 2300 3615,6 3155 teapel I

3 Wein hält 60 Ca -
; ' j | | raſte .

ij R 184. 2,7741 Stübhen | 189 89,2 259,2jiNordhauſen , nachix Stübchen Waſſer nach Ro ,

Quat , M
| 186,2 , 255,55 Roſenthal ſenthal =8 Pfd . cöllnifch .

» hält 32
1346,75j1 Biſirmaß 52,9 65,7 72,6 [ Nürnberg x Fuder hat 12 Eimer , 334

3 Quit .
I Schenkm. | 4 % . 33 572, 7' 68,3 Biertel, 768Maaß , 1536

( ufer , 60 ! ( 571 | | ad :; Seidel oder Viſirmaaß .
9 Quark

123811 Maaß | 61,5 . 96,7 | 84,5 [ Dsnabrück 1 Fuder hat 6 Ahm , 168

2 Zed | Viertel , 672 Kannen
ve | 2688 ODerte .
4 Gruhn

| ;
„ Is Zweiter Theil . X



dmennmmeemenmerenmm

Länge Körperlicher Inhalt Namen Unterabtheilung

Ke nachfolgender
Dingen

und '

yu ingen

nach je
zu flüſſigen Ding der

Gehennanl

Fußes NA LUEN 44
desDe Oerter und Länder der

: Z * , . . *

gb derſelben Sollen Saher Zollen
|

verſchiedenen Gemöße

14 . 4 . 0 ] 1 Pinte 4713 | 42,3 | 64,91Paris , alte 1LMuld hat 2 Feuillettes ,
5 Tiercons , 4.Quarkeaux ,
36 Setiers , 144 Quar »

tes , 288 Pintei «, “ 576 -
Chopines , 1152 Demis

Setiers .

1440ft Litye | 50,461 ' 50,461169,38 neue 1 Kiloſtere hat 100 Decas

ſtere , 1000 Kilolitre oder

Stere , 10000 Hectolitre ,
100000Decalit . 1000000

Litre , 10000000Decilitre .

1 Seidel 32,5 44,6 ) Regensburg x großer Eitner hat 88 Kopf ,
7 76 Seidel :

24,9 54,21 oder nach Hube [1 Berg - Simer hat 68 Kopf ,
136 Setdel .

121311 Stof 62,27 | 104 ! 85,31Riga 1 Anker hat 30 Stofe , 1Faß
Bier = 128bis 130 Stofe

1576,8j1 Kruska 78,8 : 59,9 ! 1o081Rußland 1 Faß hat 40Weddra , 520

1 Wedro 619 nad ) Stor | Kruska , 19 Wedro = x

Oxhoſt , nac < Storch .

1315,82 ] 1 Stop | 66 ! 86,4 / 90,44ShHweden c Eimer hat 2 Anker , 30

Kannen , 60 Stop , 1 Ton ,

hat 4. 3 Katinen , 96 Stop .

937,51/1 Arobe 565/2043,6 ] 7759 Spaulicy 1 PiepeDehl hält 28 Aroben ,

Wein

1 ditoDehl | 64112518,4 . 879,2 1 Botte Wein hält 30 = = -

1282 75i1 gr. Maaß | 96,8 ) 156,9 . 132,7/S Stratburg 1 uder hat 24 Ohm , 576
Er El - 77,51 109 7| 106,3] Maaß , 2304 Shoppen .

15401 Quarto 376 | 317,8 , 515,7ji Venedig 1 Amphora , 4 Bigoncie , 16

[: Mirxo
|

Zuarefſi , 64 Seeta , 1024

Dehil 790 ) 667,611083,4 Engiſtare ,
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Länge ] Körperlicher - Inhalt Nahmen Unterabtheilung
Re nachfolgender Gefäße

( fdK HE zu flüſſigen Dingen der

pariſer 99a huren parſe des 8calens Sepening€ parijer ide rf nder ? e

j
FuIes

/

. . - |giſchen ODerter und Länder der -
144 . 0 Zöte - | Cttbic- | Cubic- : -

4
Thes „ 1

derſelben
|

Zollen
|

Zolien | Zoten verſchiedenen Gemäße ,

. 1407 , 3Jr Maaß | 71,3 | 77,4 97,8Wien L Fuder hat 32 Eimer , 128
0 WViertel, 1280 Maaß ,
0

'
54

2240 Köpfe ,5376 Seidel
140

T2 41,4 rSic <maaß 95,6 ) 149,3 ) 131,2 Würtemberg rx Eimer hat 16Immſ , 165emi r Schenkin. 87| 135,9 ] 119 4 Shenkmaaß , 640 Ouart
IZZ0 1Eichmaaßir16 , 5| 148 ) 160fZüriH 1 Saum hat 14 Eimer , 6ech

tSchenkm . | 105,1 | 133,4 144,2 Viertel , 45 Kopf , 9o7 Maaß , 180 OQuartli, 360tte,
|

Stoßen ,000

tre , 4

opf, Die nachfolgende Vergleichung des Gewichts ſchränkt ſich bloß auf das

vf
Handels und Medicinalgewicht ein . Erſteres beſtehet in großen Gewichten , um|
ſchwere Laſten zu wiegen und in kleineren Gewichten um die Schwere der kleinen

aß Laſten darnach zu beſtimmen . Vehuf jener großen Laſten gebraucht man Sciſff -
WM pfunde , Centner , Liespfund , Stein 2,3 die Fleinern werden mit Pfund , Mark ,
15M " Unzen , Loth , Quent <en , Pfennige und Hellergewichte ausgewogen , Spo die er -
4 ſten als die leßten haben eine verſchiedene Schwere , Jedoch iſt die Eintheilung
- der Pſundgewichte faſt in ganz Deutſchland dieſelbe , nemlich[ 20.

Stop- k6 Pfand , Mark , Unzen , Loth , Quent , Pfenning , Hellergewicht ,
T 2 16 72 128 512 1824 ,Ea x 8 16 64 256 512

„ch T 2 8
52 64

9 N '
- T 4 T 42

onde, 10
I 4 8

ye, 1024
1 2
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( 00!

Rez ze 164 GD

wi | | Y Für die Pfenninge hat das hannöverſchpe Pfund Dert < hen und auf jedes dieſer
1?

+ 10
) 1

jj | Oert <en gehen 19,9 Aße. - N

jj ; |

|
| 4 ,

Das Gold und Silbergewicht hat : pol

1818 )
|

.
;

| |
| | | Mark , Unzen , Loth , Karat , Quent . , Pfennig , Grän , Hrellergewicht |

y

| | |
1 8 16 24 64. 256 288 512 M

-

8,4 iG MRIES 15-35 E81 155 1106200606 „408 '

/ | | | | T 15 4 16 18 32
10

ß | | L 25 107 12 . 4 . + 1210

j jh ) r 4 43

BIU 3
;

14
11,8

I 12
3

| IE |
j' |

Das Apothekergewicht enthält : |

WENN Pfund , Unzen , Drachmen , Scrupel , Gran

ſ | | ) 1 I2 96 288 5760

| | | | IZ] 8 24: 480 8

1,8 1
1. 3] 3 60

IE ) 4. 5 20 8

183, jj!
|

| jW |]
Py )

|
Bj ) 107

)

1]
10)

1

] 1

103

|

|

|
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dieſer 1 Pfund S7 - 145 . 1 Pfund I00

Ä ) helt annd- Unterabtheilun
halt Bergleichung nach cölntſchen „ ES „ee 5

an des Gewicht | . j

. . Gewichts
" IPfunde 7

holländ.
| 4 ' : | Z| jJgleichen

G 8
iht Aßen folgenden Orten Es 8 = Pfunde

6 Kuh H

2 2 212
j

Amſterdam |
10280 ] 1qgemeine3 Pfd 1; 7j 99,073t Scifpfund hat 3 Tentuer , 00

102404 1I ' Pfd Trot = 1 1| 1| 2j 2141 99,455 Liespſund , 374 Stein , 300

Pfund . 1 Troypfund , hält 2

Mark , 16 Unzen , 32 Lotb ,
| 320 Engels , 2560 Troiquins

ud

| : 5120 Deusquirs .
10220 ? Augsburg , d. ſhweß 1 1 2 2 51 99,6511 Centner hat 100 Pfund , 1 Pfd

re Gewi < t -
| hat 32 koth , 128 Quartier ,

93364 das leichte Gew . |
'

1133,545 512 ' Pfenvlug .
99627 Baſel , Safran Gew. HZOt220

EE
1 Centner hat 104 Pfd , 1 Pfd

9009 Ciſen === 4 - - 29 2 2 Zir13,041 hat 16 Unzen , 32 Loth,
97 28] Baden Durlach 1 SE ROE FIEL . 16769 wie Cöln ,

|
97501 Berlin - - 1I = = = 1 2 104,4541 Centner hat 5 Stein , 110Pfd

| 971 6] Braunſchweig
- | - - 31 ) 3 3 6j104,82j1 Centner hat 112 Pfd .

| 10580 / Bremen - 11 2 2 31 98,11j1 Shiffpfund hat 253 Centner ,
|

| 290 Pfd .
8428 ) Zreslau - 1 - 27 ) ; 2 3! 9120,8441 Schiffpfund hat 3 Centner ,

: | | 163 Stein , 396 Pfd .

9754 : Brüſſel , Antwerpen ? 2x---4--| 1| 53204 , 411 SHiffpfand hat 3 Eentner ,
[324 300 Pfd ,

| rort44Saſſel - - 1 1) 1/ ' 61 48100,690f1 Gentner 100 Pfd . x Kleüder
| Wolle 12 Pfd .

9698 | Tleve , HandelsGew . j - - 311 3! 2| 6i105 . 01i1 Eentner hat 110 Pfd .
LOJ16 Bietual , ain Ds ) 31121 13 95,35

| 9728iCöln - = I - 104,69ß1 Centner hat 106 Pfd , x Pfd
hat 2 Mark , 16 Unzen , 32

Loth , 128 Quentin , 512 Pf ,
|

| 7680 Gran .

10388 : Copenhagen = [1 4 14 98,02,1 Sciffpfd . hat 33 Eentner ,
j | FE . 20 Üiespſjd , 330 Pſd ,
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Gemma

--
-

r Pfund ] Vergleichung ] 1 Pfund | 100

; delt Ahännd - Untera »theilung„ harr des nach. cölniſchen vörſchs
u Gewichts Gewicht Jpfunde des

holländ, an ZL | . | > jagleichenSE G ewi < itsAßen |f folgenden Orten 88/8 4 .ZIBZ
SIE SE | nde

- - fJ - 1291 3=- 144112 , 38/71Sqhhiſfpfd . hat 25 Eentner

| 20 Lie8pfd . 320 Pfd .
97 163 Dresden 7 j31 . 5 3) 0j104,82ir Centner Kramergewicht 5

Stein , 100 Pfd . , x Centy .

| Fleiſchergcw . 5 St . 100 Pfd.
9822iTefurt = - 1 H 18157 103,60
7066iFlorenz =

7 123 - 7 ) Si141144,1201 Pfd , hat 12 Oncle , 288 De -

mari , 6912 Grains .

105953Fraukfurt am M . |] 1] 2 3) 1| 9! 96,125 : Centner 100 Pfd . , 1 Stein
; ] 22 Pfd .

9720 oder 731 ] 5| 3| 9i104,77 ] 1 Cent . 108 Pfd ,
7260jGenua , ſchwere J - - ( 23 | 3] 2| 2i140,28jwie Florenz

' 6600 leichte - - | 21| 2| 3 6154,30
9707iGotha - - J - 311 3) 2144104911 Ouintal hat r00 Pfd .
0080jHamburg 7 I| UI=- 7) 211410. 01,03j1 Schiffpfd hat 22 Centn , 14

: nach Langsdorf ge : " Stein , 20 Liespfd . In
gen Frankf . a. M. Wolle und Federn 1 Stein
9509 = 9208 . | Z = 40. Pfd ;

10184jHannover , Handels - J 1| 1 2 - - | 6] x100f1 Schiffpſd . hat 280 Pfd, , 1Ct .

Gewicht - „ 12 : Pfd . 7 1' Pfd . =52L20othb ,
Z 128 Quent . 512 Oert <en .

74531 Apothef . Gew . I - - 124 2/ - - | 41136,651 Apoth . Pfd . = 12 Unzen , 96
- Drachm . 288 Scrup .

' 97 16iHildesheim - - 1341 | 31 3| 6104,82j1 Schtiffpfd , hat 280 Pfd, , 1

ß Stein = ro Pfd . , 1 Centner
„ I

ZZ 41,0 DFD :
100564 Iolſtein , Altona 2c, 9 1] 1 - - | 1) 6jro1,24j1 Shiffpfund 20 kiespfd , 280

Pfd , 1 Centner = 3Liespfd ,
oder 112 Pfd ,

97477 «önigsberg , altes
UI Ufrog , 487Schiffpfd hat 3 Centn, , 209

97509 neues | 11 - 1- - j 1) 2j1104,451 Liespfd . 330 Pfd ,



VergleichungI Pfund x Pfund 100

pils um 156 Gleiſe 10700
Unterabtheilung

0
Gewichts Gewicht Pfunde des

holländ, = . 2 ] IgleichenA +. . .
Aßen | folgenden Orten ]S | <. S/S 8 Pf

Ge Phun fp
= | = =S, Pfunde
Zb )2 | 2 . 2

10478Kſeipzig , Fleiſcher : x Centn , 5 Stein , x00 Pfd ,
Gew . ) 1| 2| 1 3 ' 9 97,19 |

9716 ] : Sandels : Gew. k- - 131 | 3| 3 61104,82
9375 Berg : Gew . 14 - 130 ) 3/ 11 6 108,63
9439ſondon , avoir du pJ - 31 - - - - 12 ] 107,89f1 Tun hat 20 Hundreds , 80

; 80 Quarters , 2240 Pfund ,
35840 Ounces , 1 Laſt Wolle

| 12 Sack , 24Weys , 312 Sto »
| nes , 4368 Pfd . -

7766 noh Troſgew . j - - 25 | 2- - 11 1Z1,1441 Pfd Troygewicht hat 12 Un -
|

zen , 240 Penniweigts , 5760
| Grains .

10059ſuübeE - = 8 = mr I 6j101,2411 Schiffpfd hat 22 Cent . oder
| | | 280 Pfd .

10299 ; Manheim , Heidelb . | 1| 3: rt. Z104 98,88j1 Gentuer hat 100 Pfd .
11656i ; iMüncen - 41 . 611 71 87,371 Centner hat 5Stein , 100 Pfd.
10608iNürnberg , Hand . Gf 1) 2 3 2 2j 96,00ij1 Schiffpfd , hat 3 Centn , 300

9728i1Nordhauſen , w. Cölnß 1- - - - - - - - 4104,699 Pfund ,
10280/Oldenburg,nac<Cruſ. ) ] 1| 1 3 1 73 99,0711 Pfd . ſc <wer bedeutet 155
10080 ] nad Engelbrecht! I 1 - - 2141101,05 ] Cdffpf . 3 Centner , im Flachs

| 15 , in Federn Z0 Stein 3

| 100 Pfund .
10230jDgnabruück - J 111 . 53 1 73 99,07ij1 Pfd ſchwer bedeutet 22 Wage

| eiſen , 23 Centner , 30 Steine

| 700 Pfd .
10188fParfs , altes Hand. j 1| 1 2- - | 93 99,9671 Handelspfd hat 2 Mark , 16

Gewicht [54 Unzen , 128 gros ou Drach »
na < Hanow ſitd

| mes , 384 . Deniers , 9216
6144 Aße 27 |

Grains .
pariſ , Grains . |



I „ I
halt

an

holänd |

Aßen

Vergleichung ] 12 Pfund -]
x00

hält haund
des nach cvlniſchen verſche

Gewichts Gewi < t Pfunde

an gleichen

folgenden Orten

"DP;

und
tothQuent;Pfennig= |

Z Pfund :

168 < < < -

Unterabtheilung

des

( 3 . 0 . 5b. 1 M E08

1 Myriagramme hat 10 Kilo -

gramme , 100 Hectogramme ,
1000 Decagramme , 10000

Gramme , 100900 Dect :

gramme , 1000000 Centi -

gramme .

- - k119,641 1 Berkowiß hat 10 Pud , 400

- 2081 bir Kilogramme ,
veues G- wicht 2] 4| 21 - | 2i 48,92

1 Seetonne Z = 10900

Kilogrammen . in
851245 Petersburg 1281 - 4

975 71Studtgard 01 BE 123004,53

9736 oder MEINE 63104,60

8848 : Schweden , Victual . |

Gewtchtj--j29-- 1/1OJx15,10

7078 Ein = = - = + -( 25) 1- 7 ) 8i143,88

993748 Benedig , |

großes Gew . ? 11 - 1 2 3 4102,49

6281 Eleines8 - - - - Fi20

'
2

9| :62,14
9754jUU ' m

-uau 0
FE Da

300 . 4 San
116568 Wien = - I

" 1; 4) 71: 87,37

10972i ; Zärich , großes Gew. ß 1| 4,--| . 1| 7] 92,81

9753 kleines I | or

Pfd , x Pfd hat 96 Solotnick

1 Gentner hot 120 Pfd , 1Steian

Wolle 32 Pfd .

1 Carico hat 4 Centner , 400Pfd

1 Pfd = 32 Loth .

1 Saum hat 275 Pfd .

r1 Pfd . hat 18 Unzen , 36 Loth ,
BE. - =z bat 16 = = 4. 32 - -



= = = 169

Soe 144 .

Bet Vergleichung der ſpecifiſchen Shwere mehrerer feſter und flüßiger
Körper wird gewöhnlich ein Cubic - Fuß Regenwaſſer für die Einheit angenom :

men . Nur iſt es ſchwerer , als mancher vielleicht glaubt , das Gewicht dieſes
Cubic : Fußes mit der Schärfe und Richtigkeit zu finden , die hier verlangt wird .

Viele Naturforſcher haben ſic ) Mühe gegeben 5 dies Gewicht mit aller möglichen
Sorgfalt zu ſußen - Allein die Reſultate ihrer Verſuche ſind oft ſchr von cin :

ander verſchleden, Ueberdem wird nicht immer angezeigt , mit welcher Art des

Waßſers der Verſuch angeſtellet worden . Dazu kommt noh die Verſchiedenheit
im Maaß und Gewicht , deſſen man ſich bedient hat , und endlich noH der Um» -

fkand , daß ſelbſt Urſachen , die in der Natur der Körper liegen , hier keine voll -

kommene Schärfe erwarten laſſen , wohin z. B. | die Wärme und Kälte gehören .
Je wärmer das Waſſer iſt , deſto leichter iſt es .

Mariotte fand 1 Cubic : Fuß Seine: Waſſer 70 franz . Pfund ſchwer .

Prony nimmt daſſelbe Gewicht an , Darnach würde 1 calenberg . Cubic : Faß
51,03 bannöverſche Pfund wiegen .

In Srxlebens Naturlehre CG. 17r wird der rheinländ , Cubic : Faß zu

135,49 cölniſ <e Mark , folglicg ) 1 calenb . Cubic Faß zu 52,247 hannsverichen

Pfunden beſtimtnt .

In Karſtens Anleitung zur gemeinnüßigen Kenntuiß der Natur S . 47 ,

wird ein rheinl , Cubic - Fuß von ganz reinem deſtillirten Waſſer zu 502687 ,5
Gran medicinal Gewichts angegeben , Da nun 77253 dieſer Grane 10000 hols

[ Indiſchen Nhen - - - unnd 8074 rheinl , 1t0000 calenb . Cubic - Füßen gleich ſind :
ſv wiegt ein calenb , Cubic - Fuß deſtillirten Waſſers 51,60 hannöv . Pſuande . In

deſſelben Lehrbegriff der geſammten Mathem . Th . I11 . 8. 50 , ' wird na < Grage

veſand und Muſſchenbroek gezeigt , daß x franz , Cubic » Zoll Brunnenwaſſer ,

na < Beſchaffenheit der Jahrszeit , 280 bis 281,415 Gr , wiege , von welchen

Zweiter Theil . 2
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+ 30 auf die Unze gehen und 7417 gleich 10000 holländ . Aßen . Darna gehen
auf 1 rheinl . Cubic - Zoll 578,45 und auf 1 calenb . Cubic Zoll 305,56 Aße
und auf 1 Cubic - Fuß leßtgedachten Maaßes 51,84 hannsy , Pfunde , Von

dieſem Gewicht bin ich bei der nachfslgenden Berechnung avszegangen , weil fol “
<es mit meinen eigenen Beobachtungen am beſten zuſammen trift . Die mehr ;
ſien Angaben ſind aus Prony , einige aus Vega und etlihe aus meinev eiges
nen Beobachtungen hergenommen worden . Wer indeſſen das ſpecifiſche Gewicht
der nachfolgenden Dinge lieber in franzöſiihem Fußmaaß und vormaligen franz .
Pfunden haben will , der darf nur die hier angegebenen hannöverſchen Pfunde
mit 1,5503 multipliciren . Er bekommt es dann ſo , wte es im Prony anges

geben worden , d. i , von der zn 70 franz . Pfd . angenommenen Swere des

Regenwaſſers ausgegangen .

Muſſchenbroek hat den franz . Cubſc - Fuß Regenwaſſer 7177 pariſer
Pfund ſchwer gefunden und Leupold beinahe = 723 Pfund . Wenigſtens wird

man dem Verhältniß gemäß , worin der calenbergiſche zu dem franzöſiſchen Cus-
vics Fuß ſteht , jene 70 Pfund erhöhen dürfen , und darnach fände man 7292
( 070 = 51,84 ? 71,x1x Pfund . Nähme man aber dieſe 71,11 Pſund an , ſo
müßte , wenn man bie hannöverſchen Pfunde und Fuß in franzöſiſche verwan »
deln wollte , nicht weiter mit 1,3503 , fondern mit 1,3717 maltiplicirt werden .

Will man das ſpecifiſche Gewicht in rheinländiſchen Füßen und hanndv .
Piunden haben ; ſo maltiplicire man die nachfolgenden Gewichtsaugaben mit

2348 . der ſoll rheluländiſches Fußmaaß und cöinſches Gewicht herausfom »
men z; ſo mnltiplicire man mit 3,2967 ,

Di-
=
we
|

ud

"dam.
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Wird S. - 20155 Daon | | Wird | | Davon
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Berechnun alas Rer dd
genwaſ ] | . 3

vergſör genwaſſ . -
HTEMEEE

zu 10009) EN | Cab Fuß | /zu 1000 Foriſeßung . Cub Fuß
anges

: ſpectfiſhen Schwere iin Han | | ange - in Hans
vommenz "einiger jndverſch nommen ; növer /d
ſoenthäly“eſten und fläſſigen Körper ] Pfund ſoenthält / Pfund

19040,11 Icld , Das reinjte = jr0418,14 8544,1 Meſſing, geſchmolzen und

19258,1 | zu 24 Karat geſchmol - geſchlagen - -
1442,95|

zen , nicht geſchlagen/998,54 | 7207 | Siſen , geſHmolzen - - - 1373,69
19361,7 ] daſſelbe geſchmolzen u. |

7788 | in Stangen geſchmiedet [ 403 ,7 2
gei <mlagen - = | 003,69 | | 7833,1/Stahl ungehärtet und un- ] -

17486 ] zu22 Karat geſc <molzen/906,47 geſchlagen = - 1406,06
15709 ] zu 20 Karat geſchmols | 7840,4 ; geſchlagen nicht gehärt . 406 ,4.4

zen , nicht geſchlagen ' 8 14,35 ] 7818 | geſchlagen und nachher
15774,6 ) daſſelbe geſchmolzen u . gehärtet = =

1405,28
geſchlagen = = j817,76 | | 7816,3 / gehärtet und nicht ge -

19351,9 | zu hollänſchen Ducaten| 1093,20 ſchlagen = -
' 405,19

17966,4 | zu portugiſtſch . Münze,93 1,58 | 7291,4/Zinn , engliſches geſcmol : |
17655,1 | zu ſpaniſcher 7015,22 zen nicht geſchlagen 377,99
17629,4/ - zu engliſher =- - - - 915,93 | | 7299,4 ) geſchmolzen u. geſchlag. 378,39
17647,4 | zu franzöſiſcher 914,84 | | 7478,9 / Zinn , beſtes , geſchmolzen
22069,0 Platina , gereinigt und zu ; nicht geſchlagen - - - 587 , 71

Platten geſ <lagen 1144 0bj] 7519,4 | geſchmolzen u. geſchlag . 389,7
210Q41,7 | gereinigt und zu Drath , 11352,5 Bley , geſ <molzen - - 538,50

gezogen = - 1090,81 | | 11525 ! dito engliſches - - - 587,09
15601,7 | in Körnern - - ' 808,79j | 11310 deutſ <es - - 1586,31
10474,3/Silber,16 ! öthig geſhmol - 7190,8 Zink, geſhmolzener - - - | 372,76

zen nicht geſchlagen 1542,99 ; 9822,7/Wiswutbh , geſcmolzener [ 509,21
710510,7 | geſchüolzen und ge . 9020 | gediegener 467,60

“11. „; *Fchlagen = - | 544,87j | 781 1,9/Kobold , geſchmolzener 1404,96
10407,7 | zu franzöſiſchen Münz | 559,55 | | 6702,1/Sptesglas , geſchmolzene2 | 349,43

7 780 | Kupfer , geſchmolzen nicht 4064,3 rohes + =
1210,71

geſchlagen = - | 493,32 | | 5763 , ZArſenic , geſhmolzen - =- OBI
8878,5 | geſc <hmolzen zu Drath | 5594,2 | gemeiner , weiſſer - =- - ( 186,32!

gezogen = - j | 460,26| | 14000QuecFſilber , deutſches 725,76
8395,8 Meſſing , geſchmolzen nich 15593 | , engliſches

7“
= = 1704,66

geſchlagen = = ( af 13568, 1 nach Friſſon [ 703,37

9 2
:



Wird Davon || Wird Davon
das Res “ wiegt | das Re - ) wiegt

genwaſſ. x calen : || genwaſſ . 7 calens

zu 1000 Fortſekung . Erp zu 1000 Fortſeßung, vergſcher
ub Fuß ! CubFuß

anges an Han ») 8187 m Dans
nommen; nödverſchjtsmmen , Indverſch

*

ſoenthält Pfund . | /ſo enthält Pfund

3444,4 | Demant , Braſilianiſcher 178,50 ; 24. 92,8Sandſtein , harter oder ] -

- Orange rother . orient Griſand - =- . | 129,22

--- taliſcher - =- j184,03i | 2516 ] mit Walſer FuE 130,43

4282,3/Rubin , orientaliſher 1| 222,04 | ! 2567,5 | Katzenaug , grauer 133,10

3531,11 Braſilianiſcher “ = = | 183,06j | 2657,35 gelber - =- | 137,75

. 4010,6/Topas , oxlentaliſher 1| 207,911i 3259,3 ſ <hwärzliher = - [ 1163,96

5536,5 | braſilianiſcher =--- 183,33 | 2588,1 | Agat» Kieſel - - | 134,16

3554 | weiſſer , ſächſiſcher 184,23 ] 2613,7/ | Carniol = = - - 1135,49

4076,9/Saphir von Puy = - 1211,35 ] 2630,1 | vonbleicher Farbe 136,34

5139,7 | brafilianiſher = | 162,76 | | 2594 , 1| Feuerſtein , hYellrauch

3687,3 | Hyazinth , gemeinex = - 191,14 grauer - - 1134,46

4188,8/Granat , bömiſcher + = /217,13j | 2581,71 dunkelrauc < grauer 1133,84

7775,5/ ' Schmaträgd , peruvia - : 2586,7 | Kleſel , gepfle >ter = = 1134,08
| niſcher - - | 143,88 ] ; 2612,2 | geaderter = = - 1135,42

4000: Giroſol = - - - | 207,36 | ! . dito zum Pflaſiern von

4. 416,1/Zirkon , wbl fet - - | 228,92 2545| 2 - - 6 Pfd . wenn es

2692,3 . Chryſolith , braſilianiſcher 139,561 = Feine leere Zwiſchen
- 2653 | Bergkryſiall aus Mada - räume gäbe = 1131,93

gaScar - - | 1137,53 | | 1588,1 | wenn dieſe abgezogen
-

2652,6 aus Brafſilicn H27 % 51 werden - - | 82,32

2653,6 ſchwarzer = = 1137,56 dito von etwa + Pfd .

2654,6 Quarz , Kryſiahliſirter 1137,61 ſchwer

29471 derber . = 1137,231 2653,3 | wenn esfeine leere Zwi-
2415,8/Sandſiein zum Pflaſtern 125,22] ſchenräume gäbe 1137,55

2451,9 | mit Waſſer - durchdr . | 1127,11] | | 1547,1 | wenn dieſe abgezogen -

2142,9 | zum Schleifen = - [ 111,09 werden - - | 80,20

2256 | mit Waſſer dur < dr . [ 116,95 dito von etwa 3 Zh ſchwer

2111,35 dito für Meſſerſmidte 1109,44 ) 2587,7 | wennes Feine leereZwi -

21092 t Waſſer dur <dr . 1113,62 ſchenräume gäbe | 134,14

1933 , 2/Sandſtein zum Baiten j100,22 | | 1570,8 | wenn dteſe abgezoger

2130,6 ] mit Waſſer dur <dr . ( 120,44 werden = = 1 01,43
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Wird Davon | Wird GER
das Re -

;
wiegt ++ Re, Eke

genwaſ] . Tcalen : 7 genwaſſ . I calen -

zu 1000 Fortſeßung , Eeraſcher zu " 1000 - Fortſebung , erg ſehge7 - S üb Fuß
RIG - jin Hans| | * ange ? in Han -

nommen : vöverſch | nommen ; ndverſch
ſo enthält Pfund , ſſoenthält

j Pfund ,

1595,1 ( Steingrand , mit Ein:| Z1531,1/Schiefer , weis u. ſhwarzer | r62,32
ſchluß derleerenZwi - 3139,8 | ] mit “ Waſſer durc <dr . 1162,76
ſchenräume , die ſich - 2766 , 4| Feiner Wetzſchiefer = = 1143,41
zu der feſten Maſſe 28553,5/Friſch ausgezogener Dach:
wie 2 : 5 verhalten | 82,69 - ſchtefer = = = - 1147,92

2483,5/Mühlſtin = = = - [128,75 | 2859,2 | mit Waſſer durchdr , 1148,22
2652,7 | Hornſtein , weiſſer = = | 137,52 | ] | 2367,9 Gypsftein , grober, “ halb :
2746,7 geaderter = = [ 142,39 - ' dur <ſichtiger = - | 112,38
2358,7/Jaspis , hellgrüner 122,27 | | 2205,23 ; mit Waſſer durchdr . 114,32
2625,8 | dunkelgrüner - - 1136,10 | | 2306,2 Gypsſtein , gemeiner 119,56
2691,3/ | grober oder Sinopel 1139,52 2284,9 tropfſtelnartiger 118,45

- 3452,9 S<hörl , grüner aus Dau : |
'

2715,1 Kalchſpath , isländiſcher 1140,75
: 13 phine = = - | 779,0 2325,9 Tropffiein durchſichtiger 120,47

3363,6 dito Friſtalliſirter iu 6 ſei : 2478,53 ! undurchſichtiger = - +28,48
tigen Säulen = = 1174,37| | 3155,55 Flußſpath , weißer = - 1163,58

3226,5 ditofriſtall . in 8ſeit . Säul , 167,26| | 2730,2 ( /Alabaſter ,weißer oriental . 141,55
3092 , 6,ditofkriſtall. ingſeit . Sänl . 1 60,311] 2855,2 röthlicher orlentaliſc cher14 . 6,86
2264,5 | Serpentiw unturcſichtig| : 2699,3 ) "gelber orfentaliſcher 139,95

ſc <warz und grau gefleckt117,39 | | 2716,8 Marmor , weißer von |

2709,7 | dito dunkelgrün - - 1140,47 : Carrara =
140,84

2669 . 3| halbdur <ſi <tig =- - 158,38, 2836,6 von Paros - = 1147,04

2614,9/Speckſiein ans Bayreuth 135,56] 2712 | ſchwarzer aus Italien 140,59

2665,7 | mit Waſſer durc <dr . 1138,19 2849,4 | rother == Piemont | /147,69
2701,7iZalk , mo8cowitiſcher 144,72 | 2729,6 | bunter = - 141,50
2089,1 | Reisbley aus England 1108,29 | 2705,4 | grauer

' = - Malta | 140,25
2150,6 | mit Waſſer durc <dr . | 111,48 | 2857,91 violblauer = = Jtalienj148,15
2276,1 | 4ito aus Deutſchland mit 2668,3 | grauer - - - Egypten | 138,32

Waſſer durhdrung [ 117,98 ] | 2733,81 " = " = = Baxaltij141,72
2186,1j Siefer , ſchwarzer , zum | 1386,4 | franz . Banſtein , der | :

Scdqreiben ==H125732 | " lichtete = = 71,87

i2876,2j Weiſſer Wetzſchiefer 1149,10, 1752,81 mit Waſſer dur <dr . | 90,86
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; IBird Davon
| Wird 1 Javon

das Re
1 wiegt kdas Rey -- wiegt

genwaſ] . | I calen - | | genwaſſ . Lcalen -
zu 1000 Fortſeßuüg , GE zu . 1000 ) Fortſeßung, ( rea

ange? an Haris ] ges an Hansnominen : növerſch nommen ! uöverſch
ſo enthält Pfund . '!!ſoenrhält

j
Pfunds

2435 - 3 ] armor , der zchwerſtel 2767,51 : azurſtein = = 1145,47
von Mendon . 126,25 ] | | 2945,41 ſiberiſc <her 152,70

2486,9 ) mit Waſſer durc <dr ] 128,92 | | 4914,5/Bimſtein =
47,41

2463. 2] Bauſteine von Chörence | 127,96 ] ] 2348itava , dichte oder Obſidian 121,71

2512,21 mit Waſſer durcdr . ( 130,241 | | 2864,92 Boſalt v. der Rieſenſtraße | 148,48
2334 / lito von 10 = -

1120,99 2854,8/Siſenſ <lafe = - - - - [ 148,00
2410 , | mit Waſſer dur <dr . i1 24,95 2732,5| Bouteillenglas - - j141,66 »
T854,5 | /dito aus denWäldern von || 2642 , 5/grünes oder gemeines

Tonnere ' - - j4 96,13 Fenſterglas = = | 1536,99
2022,9 | mit Waſſer durchdr . 104,86 | | 2892,2 Kriſtallglas , franzöſiſches 149,92

4430/Spath , weiſſer - >- 8229,65 3529,5| engliſches 172,60
4. 440,9 grauer - - ' 1230,23| | 2488 , 2 Spiegelglas v . St . Gobir| 1 29,00
4298,4 | tropfſteinartiger = - ; 222,82 2607 Bocaxalas - - ZUS 5 . 04
3155 , 5 Flußſpath, weiſſer = - [ 163,58 2145,7/Prozellan, franzöſiſches/1 11,23
3191,1 ] «xubinrother = = =- ( 165,42 | 2384,7 <hineſiſches 123,63
3996,7 gelber - - = - 1j160,521 ]| 24953,2 ſähſiſches 129,25
5185,8 grüneroctoädriſher 1| 165,04| | 2362 ,5 braune <hineſiſche Erde| r 22,48
53168,8 blanyer - =- = | 164,26 | | 2006 Ziegelſteine , holländiſche ] 104,00
2049,9 Pechſtein , ſchwarzer 106,25 | | 1925 ! . Hanndverſche | 99,80'

2086 gelber - =- | 4108,14 dito auch wohl| 94,00

2669,5 rother - - 10LZ8358 2035 , 2
Schwefel, natürliher 1105,40

2314,9 ' grünbraun = - 1120,00 1990,7 | geſHmolzener 1103,20
2755,1 Prophyr , rother . = - 1143,541 | 4955,9 ' Schwefelkies , fupfexbal-2676, grüner 7 UL58, - 72 tiger = - 256,81
26541 , ' Sranit, roch.aus Cgypten 137,59 ! 4100 , 6] gemeiner , EREMA . Gy
2727 ,

9, grauer daher = - 1141,41 ) 1329,2 Steinkohle , dite - - | 68,90
2630,4 / aus Rußland - - 220050] 1104 , 4 A8phalt oder Judenpech | 57,30
2664 8 Granit , deutſcher = - | 138,14 . 1085,5 Bexuſtein, gelb. „undar<hſ . | 56,27
2635,1 aſc <grauer - =- j136,60 | 1078 durchſichtiger 55,88

“ 2708,4 Hornſtein = = = = | 140,41 ] | 10853,4 rother - - |
56,17

2745,3 Tropſtein - - + = - | 142,Z1h 1082,9 grüner - - ] 56,14
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Wird | Davon
das Rei wiegt

genwa . ! | Tealen :
zu 10009 Fortſeßung , GEE

61188; an Han -
nommen ; növerfch 1

ſo enthält Pfund .

. 592 | Toxf , ſchwarzer , trocfne ? | 50,69
359 | dunkelbrauner = | 18,62

223 ; branner = = - =- - |
11,56

KO F1S-gelbei = = 14 - 7 . 5055

naſſer verhält 6 zum
tronen im Gewicht
wie 20 : 9 auc<h- wie

+ 27 7 . !
1499,6

Flugfand, troFner = -
| 77,27

1992,6 ; mit Waſſer geſatigt
|

98,65
1501,7/Geeſtſand, fefigetreten . | 77,85

1920,7 , mit Waſſer geſätigt | 99,57

1132,2 ' wieerinFudern geladen!
wird = = « = 4: 58. 69

1238 Garten : Erde = - - | 64,18

1687,35 ME ERASER 87,48
1200,4/Thon :Er - - | 62,23
1550,2 it Waſſer geſätigt 80,36
1846,8 ' Thon , reiner , trocken 95,74

1258,53 Uker - Erdekn ihrer natür ]

EDE IRON 65,23
1398 Japaniſche Erde 72,46

t330 , 5. Ipium - =*“ = = = | 69,29
769 Indige = - - = | : 59,86

964,8 Gelbes Wachs - - | 50,02

968,6 Weiſſes Wachs - - | 50,22

945 . 5 Wallrath = = = = | 48,91
1072,7 Harz , von Tannen = = | 55,61

1092 . Sandara > Gummi - = - |! 56,61
1 109,8Storax = = = D57, 55)
1074 , Maſtix " => - P=34 55,691

DV ?56 < = = “

Wird Davor
das . Re : wiegt
"gevwaſſ .

ji
Feaien -

zu 1000 Fortſeßung . A
ange - jan Han»

nommen ; | nvverſch

ſo enthält Prund .

| 1159,8 [ Sopal , undurchſichtiger | 59,09

1045,8 - durchſichtiger | 54,18
1228 , 9j J5ummt Guaja &. - - -

| 63,71
933,5 ] elaſtiſches 1 48,40

| 1221,6 Guttä = | 63,34
1432,35 arabiſches 74,25

| 1316,1 Adraganth | 68,23

1207,1 ammontac 62 . 57
1201 ſeraphic 62,26

11753 . 2/WeyranG < = = - =- | 60,82

1360/Mirrhe - = - E41 . . 20,51

1327,5 ' Teufelsdre > = = = = . 68,82

1481 , 7, Kirſche: Gummt 1 76,82

1722, 8/Dürrholz - Saſt wi 1. 899,51
I 515,/3Schlehen- Saft = jt . 78,50

1205/Drachenblut ( Harz ) | 62,46
1 295/Epheuharz = - - = - | 67,15
2246 Glanber : Salz - “ - 116,43
2148, Salz Stein = = - 111,55

868 ] gekochtes , in Tonnen
geftampft = 14 Hbt. . 45,00

1 " 4631 dito in Himten aus : |
gemeffen = = | 24,00

r900 ) Salpeter = = 98,502
2745 | fenerbeftändiger = 1142 . 30
7300iZinnober , gegrabener 1378 . 45
8200 gemachter = = = 1425,09
1890 | Krebsaugen , ähte = - | 97,97

24. 8ch - - | 728 53

800| Snzlanwarzel - - | 41,47
7 84 ' Chinarinde = - - - - | 40,65
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Wird Davon | | Wird
Davon

das Re - ' wiegt | das Re :
wiegt -

genwaſſ. I calen - | | genwaſſ . r calen-
zu 1000 Fortſeßung. IE zu 1000 JTortſeßung. ATEN:

ange» an Hans] | 18 € *
an Hau -nommen; ndverſch jtommen ; növerſchſo enthält| Pfand . Babs Pfund .

1056/O <hſenknohen , ausge7 1 825 [ Slfenbein - - = [ 94,61:
trocknet " = = = - | 85,85 ) 1056,5| Zewürznelken- Ohl 53,72

1840 ] “Horn = - - | 95/391 918 | Bücenholz : ODehl - - | 47,59
92 Unſchlitt ( Talg ) = = | 47,85 | . 915,5/Baumshl = - - | 47,45927 | Hammelanſchlitt - 7 | 47 - 90 | j 917,0/Mandelöhl , ſüſſes - - - | 47,54
75 (Weizenvon mittlexerGüte 58,991 916,1 | Haſelnugöhl =--1t

47,49
70TRocken = = - - | 58,50 | 922,7 /Nuß6bl = = = | 47,8562" /Gerſte = = = | 52,14 940,3 | teindhl - - -

1148,7546*( Hafer - = = = = | 24,51 | | 925,8/Hanfſamendhl = = 1. 47: 9980! Feldbonen = = = | 41,83 ) 923,8 Mohnshl = = = -
47,89

81 “ | Erbſen = = - | 42,551 919,5/Rabs6shl - -
2 = 4 . 1 . 49566829/Kleeſamen = = = | 42,77 2125 Vitriolöhl = *- - Ja16/56

63 | Rübſamen - =- = - | 52,971 893,8| tavendelöhl - 4 + . 46/3273- 2 Strohv. Rocken in Bund,! | 3,81 , 956 Spiköhl = > =- - | | 48,52
8 1,9 Hafer " = = | 22,66 | [ = 878,3 !Steinöhl = =

| 45,5357,7 Heu , gebunden - - | 3,00 869,7 Terpentinöhl = =
145,07

Der grüne Klee verhält 911 " Badolderdhl ==)
47,25

ſich zum trocknen im 831/Wachsöhl = - | 43,08
Gewicht = 14 ! 3 1043 , 9. Zimmtöhl = = < 1. 524,42- 756,2 Steinkalk , gebrannter 39,20 | 923,3 Thran = - | 47 86

1805,6 Erd: oderMexrgelkalk un - .
15 Butter ' = = | 48,85

gebrannt und feucht 93,60 937/Schweinefett ==.
P' 483 57

1405 2iderſelbe bis zum Brennen 1020
IEE “ +8 S2,B9; ausgetronet 77,501 1054,6 Pferde = . 2 PGS/0CZ

und 2055 9 Gfels ZE < <
8 55,67

540,1 | gebrannt = - | 28,00 ) 1034 , 1| Ziegen = - - - - = P HZO
2252 | Kreide , weiſſe = - j116,75| | 1040,9/Shaf - - - - =

EF 53,06
1714/Alaun - = - - - | 88,85 " 1032,4/Kuh = - - - -

0 . 0552
[ 900/Vitriol , weiſſer - - | 98,501 1010,6/Menſchen Harn = = | 52,39
1880 | engliſcher - - 97 10 NELDAA = = Bint

< = P53 ) 01
1715 danziger = | 88,90 " 1457,Z/Ura > = D

75,55
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Wird Davon | | Wird Davon
das Ne : wiegt ijdas Re - wiegt

genwaſſ . I calen - || genwaſſ . I calen -

zu 1000 Fortſeßung , EEE zu 1000 Fortſeßung, JEET
Muggs an Han- | | nge mm Han -

nommen ; növerſch „ nommen ; [ ndverſch
ſv enthält Pfund. ſo enthält Pfund .

952 Sal lmiackgeiſt mit Kalk ! 49,35 916 ) Moſeler - - - - - | 47,49

874 | Terpentingeiſt - - | 45,ZI 1033 | ] CGanarienſect - - | 53,55

1203/Vitriolgeiſt = = j : 62,36 1011 | Eſſig = - - - | 52,41

837,1 | / Weingeiſt , wie er gewöhn 934/Franz Brantewein = - | 48,42

lich in der Handlung 1840,9 | Vitriol :Säure - - - | 95,43

vorkommt - - | 43,391 1271,5 | Salpeter : - = - = - - - | 65,91

329,53 | -hö<firectificirter 42,99/ | | 1194,0/Salz - = - - - < = 61,88

' 739,6/Naphta , vitrioliſche 38,34 | 1557,5/ ' Phosphorus - - 00 . 0775

998,3 Salpeter = - | 47,11 | | 994,2/Ameiſen - = = = = - | 51,54

729,6 Salz - - | 37,82 | | Z3391Arſent > = = =- 1175,79

866,4 Cſg =- | 44 . 91 | | 1025,5, / Rother » Eſſig = - | 53,14

999 Waſſer, deſtiliirtes 51,62 1018,5/Weiſſer 2 552,79

1000 ; Regen Waſſer - - | 51,84 | | 1009,5 Deſtillirter = = = - | 52,34

1000,15 filtrirtes Seine Waſſer | 51,85 | | r062,6, . Concentrirter - - - =- - - | 55,09

1000,2 dito aus LYvette = - | 51,85 897,0Laugenſalz , flüſſiges flüch -
1026 „ 3 Meerwaſſer - =| : 53,20 tiges “ = = - | 46,49
1240,35 Waſſer aus dem todten

4Meer Tir : 4,370 S N

1409,0 Sheidewaſſer , das beſte] 73,04 5 M ETI EN
1300 gemeines 67,39

|
PAPE ? Dr

imometer Stande von
1033,8 . Bier , rothes - - | 53,59 10 Graden , nach Zoth

(37 ?
10253, I weiſſes < < 0553,04 -

Vian
1018,1Cidbex = - 1 52,78

8

991,5/Burgunderwein = - | 51,40 1,232/Atmosphäriſche Luſt 2,043

993,9 ' Weinvon Bourdeaux 51,53 | I
1,190

' Sti >luft = - - =- | 1,974

1038,2 ' Malvoisie de Madere | 53,82 358 Lebensluft - - - - - | 2 ; 255

1039 | - weiſſer Cap - - | 53,86 | 0DE I Brennbars Luft - - | 0,158

1018 | rother = = = | 52,78 1,848 uftſäure un 7772183,066

999,5 | : Rhein = - - - | 51,82 | | 1,465 Salpeter - Luft - - | 2,439

993 | rother Pontac = | 51,48 | | 0,73 6 Flüchtige alfaliſhe Luft || I,221

9621 Champagner = = | 49,88 | | 0,102 , Schwefelſäure Luft | 0,169
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593,4
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IZZ1

12009

1014 Fernambuckholz
1333 | Gaja >holz

Wacolderholz556

8409 |

I102

971

1023/Tiſenholz = =

1200/Nierenbolz

Wetßdornholz7575

Aloeholz

Sampedeholz
Cedernholz , indfaniſches

= aus Paleſtina

07
Zimmtholz = =

Sclangenholz
600/Hafelholz

tetternholz
1063/Mahaganiholz

Fortſeßung .

Gnenmemeneng zowee

OrneDomeranzenholz
Berberißenholz
Braſilienholz , rothes
Buxbaum , in Holſtein

gezogen

aus der Türkey
rothes

Gaeeemng,

( SSS

rwwwng
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eee MELEIEE<<<200

Citronenholz > .

Sbenholz, amerſcaniſches
indianiſches

Maftixholz

anderes

ES

EE

0

1S|.8|

i 39,27

178 = = =

Davon | | Wird
Davon

wiegt das Rer
wiegt

I cälen - genwaſf . I cden :

Cub der zu 1000 Fortſeßung . GO
an Han: | | 418 € -

an Hans
növerſch | xommen ; növei ſch
Pfund , iſſoenthält Pfund .

61,021 | 793 Apfelbaumholz - - - ' AE „1
36, 54 7385| Pflaumbaumholz - - | 40,69
44,39 661 | Birnbaumholz = <

4084 . 27
53,45 | | 1132 | Roſenholz = = - | 58,68

1041 | Weiſſes Sandelholz 53,97
68,84 809 ; Zelbes dito = = | 41,94
47,64 | 11281 Rothes dito = = | 58/58
53,45 | 482 0 =

12499
44,33 240 Kof = = | 12,44
68,17 7 88/Stbenholz - - + - - 4960,85
31,78 644ſCipreſſenbaumholz - - - | 33,38
37,07 | | 1354 Granatenbaumholz 70,09
37,05 1200 Grtesholz - - - = - | 62,21
30,76 695 Hellunderholz = = 56,0 %
39,571 ] 1040 Kokusnußbaumholz 53,9
31,10 ] 703 timonienbaumholz - - - | 56,44
69,00 8 22 torbeerbaumhbolz SC hh TT
62,74 897/Mauntbeerb , autnholz 46,50
52,57 | 944iMispelbaumholz - - | 48,94 ,
69,10 671/Nußbaumholz , franzöfif . | 34 , 78
28,82 927/Ovenbaumholz - =- | 48,06
44,01 | 705 Quitrenbaumholz = 37,55
61,79 788 | Taxbaumholz ===:

1504685
55,11 501| Tujasbanmholz = - | ' 29 ; 08

| 50,34 7701 Sasminholz , ſpaniſches) 39 . 92
53 - 0411 1327 | Weinfiockholz - | 68,77

| | 1327 | tebensbaumholz - - - | 683 77
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rcalenb . Cub , Fuß S. 145 , 1 Faden
1303

4 FREE 1927 Bon der ſpecifiſchen Schwere nacgenannterſzu 144
Les

Waldhölzer , und von dem wirklichen cubiſchenſCubFug
Hol :

wenn „ sWET
es 8 Gehalt derſelben , wenn ſie in Faden geſeßt,

zes
grün if !3za8z tro

) amgeſept find .
hält nur

fen iſt äi%Nac<h der im Jahre 1794 herausgekommenen Abhand :
1

= N 1
lung des Forſtmeiſters H a vtig , über die Brenn - jan Holz

Jahr ] Pfund | Pfund barkeit der deuiſchen Waldhöd ! zer ,
CubFuß

200j 54,751 36,034 Trauben oder Viereichen -Baumholz =- - - - J] 86

190 ] 53,37 | 34,50jStiel : oder Wintereichen - » Stammholz - - J] 86

190 ] - - 31,288 dito - - ---. 1 ' 64
40 = = Stangenholz = = = - - Y 74

120 ] 50,06 | 30,151 Büchen »Stammholz = = ie <a . LOB

80 dito === = . = = 94
120 ] - - 29,31 ] - - . Aſtholz - - - - 14 79

40 32,90 ? - - . . Stangenholz = = --.. - - 4 ' 74

903 48,15 | 59,218 Deinbühen Stammholz = - - - - - J 88

50 34,128 dito Stammholz - - < = - | f 92

90 29,031 = - Aſtholz . . . - - - - j 68

39 35,87 ) = Stangenholz = - - am 70

go) 44,461 30,00 ] Flſebeer oder Faulbaum - . - - - jJ 98

30 36,81 dito GStangenholz = - - . - - - | 74
1001 46,03 | 32,8 11Tſc<en Baumholz - - - - - - - J 08

30 34,03 ] dito GStangenholz = = = - - 74
100 ] 48,28 | 28,34BUmen - Bauinholz - - - - - - =- = | 92

30 28,461 dito GStanzenholz = = << Zia
100 ] 46,03 53 , 56; Ahorn - Baumholz - - - - - - - “] 98

4. 0 33,93 " dito Gtangenholz = - - - = = 74
80 ] 41,62 ] 22,57i2inden - Baumholz = - - - - - “ J 90

50 21,908 dito GStangenholz - =- --- - - |] 74
601 45,90 | 31,96iBirken - Banmholz = = - - - - | 88

25 24,12 ) dito Stangenholz = - - - - - | 74

70f 43,66 ) 23,06jErlen : Baumholz - - = - - “ J go
20 21,81 ] dito Stangenholz = - - - - - - 74
603] 38,96 ] 21,931Aespen : Baumholz - - - = - | 90
20 19,62 ] dito GStangenholz = - - - - | 74

3 w



1 calenb . Cub . Fuß 1 Faden
Alteifwiegt nach haund :

Du
ves [ ?erſhen Gewicht 08 . 144

R

SubFuß
Hol: wenn

js
ä >

Tov tt ſeb ung : geſeßt,
zes

grün iſt [ ganz trof halt wur
ken iſt

( 4 Hul
Jahr j Pfund | Pfund | CubFuß

6of 39,19 | 18,311Shwarzpappeln » Baumgolz - - - - - - ' j . 9o
20 17,87j dito Gtangenholz - - - - - - - j 74
203 38,87 | 20,031Italieniſche Pappeln , Baumholz Zs = | H90
I0 19,534 ] dito Gtangenholz - - - - - - - | 74
50 50,19 | 24,75 ) Weisbaumweiden : Stammholz == 221 386
IO 20,12 ] dito SGtangenholz - - - S5 SE 74
60oj 36,43 | 26,90jSaalweiben - Baumhalz = 2 = | 1959
20 , 25,69 ) dito Gtängenholz = ZE - - | i74
80 ; 43,87 | 29,19 Roßkaſtanien : Banmholz = - - -<“>-| 5: 98
39 27,69 ) dito Gtangenholz - =- CIE HF
50) 51,00 | 24,12jterFhenbaumholz - - 54 < P H03
23 22,53 ] dito Gtangenholz - - - :.58 a

100 ] 46,90 ) 28,03iFuhren »Baumholz = ZI 244. FoD

50 27,151 dito =- - - 225 - - - | 898
100 23,43 ] dito ausder Spiße - - - - - - | 80

7,0 21,62xe dito Stangenholz - - - == I 0
80 ; 406,46 | 28 28iTdeltanne - Baumholz - - - - 42 | 198
40) 25,69 ] dito “ Stangenholz - = = = | bos

1604 45,53 | 24,03iFichte : Baumholz = - - - - J 500
60 23,008 dito Gtammholz = = - - | 708
40 23,22 ] dito Gtangenholz - = + + 4 | 163%



au | In der Hartigſ < en Abhandlung über die Schwere und Breunbarkeit

550 |
der nahmhaft gemachten Waldhölzer wird geſagt :

6 |

Bb Das zu den Verſuchen gebrauchte Holz ſey kurz vox Chriſtag gefäl -
x

| let , abgerichtet und gewogen , darauf ſo lange getro >net , bis durch wies

. verholte Unterſuchung gefunden , daß es am Gewichte nicht mehr
Yu

S verlohr .

t

Die Beſtimmung des in einem Faden von 144 Cubicfuß enthaltenen

Holzes ſey mittelſt eines mit Waſſer gefülleten Troges geſchehen , in wel :

Ihen das Holz nach und nach geworfen und nah deſſen Waſſerſtande die

wirkliche Holzmaße , ſo wie die leexen Zwiſchenräume ausfindig getnacht

worden .

Uebrigens ſind obige Experimente mit rheinländiſ <hem Fußmaaß und frank ,

furtſc <hem Gewicht angeſtellet worden , die im in hannöverſches Maaß und Ge :

wicht übertragen habe ,
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Proviſoriſc < e Verordnung

vom zzſien Auguſt 1800 ;

Die Aufhebung der Gemeinheiten im Fürſtenthum Lüneburg betreſſend ,

. .

( S5 ora der Dritte , von Gottes Gnaden König 2c «

Tügen hiemit zu wiſſen : Nachdem wir ſeit der untern 22ſten Nov . 1768 erlaſ ,

ſenen Verordnung , wie in Landes - Oeconomie - Angelegenheiten zu verfahren der

Culturverbeſſerung in Unſern tentſc <hen Landen , und beſonders diejenigen , welche

durF9 Aufhebung der aller Verbeſſerung der Landes8oeconomie und Induſtrie im

Wege ſiehenden Gemeinheiten , bewirkt werden kann , eine fortwährende be .

ſondere Aufmerkſamkeit überhaupt gewidmet haben ; ſo iſt auch vorzüglich in den

lekßtverfloſßſenen Jahren eine nähere Unterſuchung beſonders darüber von Uns ver »

fügt worden , wie die mit ſo unleugbar großen Vortheilen verknüpfte Aufhebung
der Gemeinheiten auf eine wirkſamere Weiſe befördert und durc < eine , vorerſt

beſonders in Abſicht Unſers Fürſtenthums Lüneburg zu erlaſſende allgemeine Lan -

desverordnung möchte begünſtigt und durchgängig in den Gang gebracht werden

können .

ſit
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Wir haben die in ſolcher Abſicht geſchehenen Vorſchläge ſowohl , als die

darüber angegebene Meinung Unſrer Cammern und das Gutachten Unſrer getreuen

Stände des Fürſtenthums Lüneburg vernommen , und daraus mit Vergnügen die

gegründete Hoſnung geſchöpft , daß es fär dieſen wichtigen Gegenſtand Unſrer

landesväterlihen Fürſorge allerdings von dem ſicherſten und ausgebreiteften Nuze

zen ſeyn werde , durd ) eine vollſtändige , das Ganze des Gemeinheitsaufgebungs -

weſens umfaſſende Landesverordnung , die Grundſäße und den Gang näher feſt

zuſeßen und vorzuziehen , die hierunter kürzer und ficherer , wie bisher zum Ziele

führen möchten .

Als inzwiſchen die Sache von ſok <her Wichtigkeit und Weitl&vftigkeit iſt ,

und in den einzelnen dabet in Frage kommenden Puncten , Verhäitniſſen nnd

Rückſichten , ſo manche Seiten und verſchiedene Anſichten hat , daß bei einer , das

Ganze umfaſſenden vollſtändigen und ausführlihen neuen Geſeßgebung nicht mit

zu großer Ueberlegung und Vorſicht zu Werke gegangen werden kann , und dann

ſich ergeben hat , daß bei ſchr vielen dex zum Zwecke einer ſolchen neuen voll »

ſtändigen Geſeßzebung geſchehenen Vorſchläge , noFm eine zu große Unbeſtimmt ?

heit , Verſchtedenheit dex Meinungen , und nicht genugſam berückſichtigte und ges

hobene Zweifel herrſchen ; ſo haben wir unmmngängli < nöthig gefunden , einen

Theil ſolher Vorſchläge zu einer noh fernern nähern Prüfung und Erörterung

durch eine deshalb von Uns forderſamſt anzuordnende eſgene Commiſſion auszuſez !

zens Dagegen jedoch Uns gnädigſt bewogen geſehen , in Abſicht derjenigen Pancte ,

worüber ſich gegenwärtig ſchon eine geſeßlihe Beſtimmung treffen läßt , und die

aus dem Ganzen füglic < vorläufig herausgehoben werden können , ſchon jet fol :

gendes hiemit proviſoriſc ) zu verordnen , feſtzuſeßen , und zu dichariren ;

L

Die Gegenſiände der Gemeinheitsaufhebung , Separation , Abfindung u. ſ . w.

ſind folgende :



2 < < <

1) Die Weideberechtigungen mit allerhand Viehe , auf Heiden und Angerpläßen ,
in Brüchen und Mören , auf Forſigränden oder in wirklich beſtandenen Höls

zungen z

2) Die wechſelſeitige Behütung der Felbdländerey ober Wieſen , au <h die einſel -

tige alsdann , wenn ganze Communen ſich theilen ; beides wenn eine hinrel -

<hende billige Vergütung ausgemittelt werden kannz

3 ) Berechtigungen zum Plaggenhieb auf Heiden , wüſten Pläßen „' oder Höl -

zungen ;

4) Leidhieb zur Streuung des Viehes und Gewinnung nöthigen Dängers ,

5) Der Bültenhicb zur Feurung ;

6) Die Berechtigung zum Torſſtichs

7) Die Berechtigung zum Mitgenuß in einer Hölzung , zur unbeſtimmten Benuzs -

zung des Ober - oder Unterholzes ; zu einer in gewiſſer Maaße und in bes

ſtimmten Fällen der Nothdurft zu verlangenden Anweiſung deſſelben ; zum

hergebrachten Shnateln der Böume zum Einſammeln des dürre gewordenen

und abgefallenen Holzes .

1 .

Die Befugniß , eine Aufhebung der Gemeinheit , Separation oder Abfin :

dung zu verlangen , richtet ſic nach folgenden Grundſäßen :

x) Jeder Grundeigenthümer eines Bodens , der von andern nach beſtimmten

Berechtigungen genußt wird , hat das Recht , eine Unterſuchung darüber zu

verlangen , ob nac Abfindung der Berechtigten , noh ein Ucberſchuß für

ihn bleiben werde , ſol <he Berechtigten alsdann abzufinden , und jenen Ueberſchus

in einem abzuſondernden Theil des Grund und Bodens zu ſeinem eigenen
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uneingeſc <ränkten fernern Gebrauche zu fordern . Er hat aber nicht das Recht

die abgeſundenen Berechtigten zu einer Theilung unter ſich zu zwingen .

3) Ein jedes Corpus oder Commune als : Stift , Klöſier , Städte , und Dorf »

3)

ſchaften , nicht weniger ein einzelner zu keiner Stadt oder keinem Dorfe gehs -

riger Hof , ſo wie einjeder Landesherrlichhe Domanialhaushalt , und ein jedes

adliges und freies Gut , ſind , wenn ſie Berechtigungen und Nußungen auf

einem Boden gemeinſchaftlich mit andern beſißen , als ſo vicl einzelne Theil ,

haber zu ibetrachten , und den ihm zukommenden verhältnißmäßigen Entſchs ;

digungsantheil aus dem Ganzen abgeſondert zu verlangen .

Aus wirklich beſtandenem Holze eine Abfindung dur Grund und Boden zu

verlangen , hat kein Weideberechtigter das Re < tz und ſind zu dem beſtan -

denen Holze auch die mit bloßen Buſch bewachſenen Brücher mit zu rechnen 3
es wäre denn , daß ſolche zu keiner Zeit vom Viehe geſchont zu werden

brauchten , zu Leiner Zeit jemand Zuſchläge darin anzulegen befugt geweſen ſey ,

auch ſelbige nicht in dem Umfange beſtandener Forſten , ſondern auf Pläßen in

der Gemeinheit belegen wären . Der Forſteigenthümer hat vielmehr allein

das Recht die Weldeintereſſenten nac den feſtgeſeßten Negeln abzufinden ,

oder die Fortſekbung der bisherigen rechtmäßigen Weidebenußung ferner fort »

dauern zu laſſen .

AuH hat der Forſteigenthümer das Recht in dem Falle , da von den

Berechtigten um die Abfindung nahzeſu <ht worden iſt , und er freywillig ſich

auf ſelbige eingelaſſen , nicht aber denn , wenn ex ſelbſt die Abfindung derſel :

ben eingeleitet hat , auch noch bei der Publication des Theilungsplans und vor

deſſen Ausfährung von der intendirten Theilung , jedoch unter Erſtattung aller

dadurc < verurſachten Koſten , zu abſirahiren , dafern er ſelbige ſeiner Con »

venienz , auch noch jeßt erſt , ui <t angemeſſen finden ſollte ,

Zweiter Theil . Ag
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4. ) Bei Weideberehtigungen auf einer Grundſiäö <he , die ni <t mit Böninen be -

wachſen , aber doH Forſtgrund iſt , hat der IEEE zwar die Befügniß ,

ſeine Abfindung zu verlangen , der Forſigrundeigezthümer aber muß cinen

ſeiner Gerechtigkeit angemeſſenen Antheil übrig behalten ,

it .

Wenn bei Corporibns und Commune über die Frage : ob man äns dex

bisherigen Communion beraustreten wolle , Feine Uebereinſtimmung der Meinun -

gen unter den einzelnen Gliedern des Corporis oder der Communen herſcht z;
ſo bleibt es

3) Bei Stiſftern und Klöſßtern in Abſicht eines als gemeinſchaftlich anzunehmenden

Beſchluſſes , bei demjenigen , was hierunter . . beſondern Verfaſſung
eines jeden folchen Corporis gemäß geweſen iſtz bei Städten , Fle >en : und

Dörfern aber macht auc ſchon eine Gleichheit . Stimme einen gemein »

ſchaftlichen Beſchluß für die Theilung aus und iſt alſo zum Auetritt aus

der Comamnion Feine Mehrheit der Stimmen erforderlich , “ſondern ſchon
eine Gleichheit derſelben hinreichend 3 und zwar

nicht bloß bei Generaltheilungen oder Separationen ( bei wel <hen nemlich von

der Aufyebang der unter mehreren Generaltheilhabern beſichenden Commus

nion oder von dem Yustritt eines einzelnen over meherer derſelben die Frage
if ) ſondern an < bei Specialtheilungen ( die bei ſolchen , wo die Aufhebung
ver Communion unter den einzelnen Mitgliedern einer Commune , als einer

Stadt , eines Fleckens oder Dorfs in Frage ſteht )

3) Dieſe Stimmenzahl wird jedoch nicht na Köpfen geſch8ßt und gezählt , fon -
dern nach den Grundbeſißungen ponderirt , und zwar ſo , das bei pflichtigen
Intereſſenten nach der Contribution , bei Freyen aber vyr < Abſchäßung der

freyen Zänderey das Stimmenverhältulß ausgzemittelt werde ,
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4) Ein einzelnes Mitglied einex Commune , als einer Stadt , « ines Fleckens
oder Dorfs kann hiernach nie auf eine Theilung provociren , oder zu ſeinem
Antheil allein abgefunden zu werden verlangen .

5) Bei Städten hängt es mit von dem Ermeſſen der Obrigkeiten ab , wie die

durc < Theilung an jene kommenden Abfindungstheile einer mit andern bisher

genußten Gemeinheit , ihrer beſten Convenienz nach im Ganzen , oder durch
Vertheilung , oder auf andexe Art zu benußen ſeyn möchten .

IV .

Zu deſto mehrerer Beförderung der Gemeinheitsanfhebungen ſehen - Wir

Uns außerdem nog aus beſonderer Gnade zu folgenden Zuſicherungen bewogen :

x) Sind Wir , wenn Wir gleich den bei Gemeinheitsaufhebungen ſich ergebenden
und Uns vermöge des Eigenthums zufallenden Ueberſchuß der Gemeinheiten
Lins allerdings vorbehalten , denno < geneigt , deshalb in einzelnen , dazu ſich

qualificirenden Fällen , eine odex die andere Begünſtigung der Intereſſenten ,

nach dem jedesmaligen pflihtmäßigen Ermeſſen Unſerex Nenntcammer , eins -

treten zu laſjen .

2) Wollen Wir bei künftigen Gemeinheitstheilungen von allem , zum Aequiva -
lent für Berechtigungen angewieſenen Grund und - Voden ſowohl den Rott -

zins als den Rottzehnten , damit aus beſonderer Gnade gänzlich aufheben
und erlaſſen . JedoHY ſoll darauf , daß der Hauptzehnte dadurch nicht gefähr »
det werde , theils von der niederzuſeßenden Commiſſion , bei Eatwerfung der

allgemeinen Grundſäße , theils künftig in jedem einzelnen Theilungsfalle , be -

ſondexe RüXſiht genommen werden ; und endlich

3) wollen Wir es geſchehen laſſen , daß in Abſicht der künftigen Ausübung der

Geric <tsbarfeit über die aus der Geineinheit angewieivnen Aerguivalente , nach

ZITTERNINEGIEENNDI "ERREI
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vorgänziger jedesmaliger Unterſuchung der Sache , und Ermäßigung and

Beſtätigung Unſerer Landesregierung , eine der Lage und den Verhältniſ :

ſen möglichſt angemeſſene Einrichtung und Beſtimmung getroffen werde , und

alſo alsdaun , wenn das Aequivalent aus der Gemeinheit an das btsher in

Cultur gehabte Land grenzet , die Jurisdſction über erſteres dem zufalle , der

ſolche über leßteres ausübt , auch ſonſt , wo es die Umſiände zulaſſen und

gerathen . machen , ein Wechſel der Gerichtsbarkeit durH Ab - und Zulegung

auch in Abſicht Unſerer Cammer 9
Aemter verfügt werde , wogegen dann aber

auch bei den Patrimontalgerichten ein gleicher Jurtödictionswechſel , da , wo

er zuträglich beſunden werden dürfte , Statt finden ſol . QWGegeben Hans -

nover den zrſten Auguſt 1800 ,

( L. S. ) Auf Sr . Königl . Majeſtät und Churfürſil,
Durchl , allergnädigſten Special- Befehl.

v . Kielmansegge . v . Arnsswaldt . vy. 4 . " Decken .

Közter .
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Erintterung ät . die Buchbinder ,

Bei den Tabellen , die über beide aufgeſchlagenen Seiten in einem fortge

hen , iſt das Heften dergeſtalt mit Vorſicht zu beſorgen, daß die abgebrochenen

Reihen genau auf einander treffen ,
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